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Wieder 100000 BRT versenkt
Ein bewaffneter britischer Dampfer in australischen Gewässern vernichtet

re wurden Beton «
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Italienische Luftwaffe weiter im Angriff
Siegreiche . Bombardierung feindlicher Flugplätze ,

Verteidigungsstellungen und der Flottenbasis von Alexandrien

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin . 24 . Ang . ( Funkmeldung . ) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

Deutsche Seestreitkräfte verkentten in austra¬
lischen Gewässern den bewaffneten britischen Kandels -
dampfer „ Turakina " von 8706 BRT .

Die Unterseebootwaffe hat innerhalb der letzten
acht Tage wiedernm über 10 0 0 0 0 BRT . feindlichen
Sandelsschiffraumes versenkt .

Hieran ist ein Unterseeboot mit der Versenkung
non 15000 » « $ . beteiligt .

Ein anderes Unterseeboot bat die bewaffneten britischen
Sanhelsdampser . Severn Lrvgh " von 5242 BRT . und

»Brookwood " von 5100 BRT . und ein weiteres bewaff¬
nete » Handelsschiff von 4000 BRL , versenkt . Ein drittes
Unterseeboot torvedierte einen bewaffneten feindlichen
Handelsdamvfer von 11000 BRT .

Einige feindliche Flugzeuge warfen in der Nacht in
Westdeutschland ohne nennenswerte Wirkung Bomben .

Gestern wurden 3 feindliche Flugzeuge durch Jäger ,
4 durch Flakartillerie abgeschossen , Zwei eigene Flugzeuge
werden vermibt .

nents wieder erstarkt waren und ihre Rechte auf freie Ent¬
faltung ihrerKräftein einem rhrerDedeutung angemessenen und
ihnen deshalb auch zushehenden Lebensraumes anmeldeten .
Die Berechtigung dieses Anbruches stand außer
Zweifel unh hätte bei gutem Willen auch zu einer fri

Rom , 24 . Aug . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -
machtbericht uwn Samstag hat sorgenden Wortlaut :' Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :

In Nordafrika ist der Flugplatz von Sidi Barrani
tn der Nacht rum 23 . heftigen und langandauernden Luft -
bombardierungen unterzogen worden , ebenso feiMiche Ver¬
teidigungsstellungen in der Zone von Mars « Matruk
und d,e «rlottenbasis von Alexandrien , überall wurden
beträchtliche Wirkungen erzielt und ausgedehnte Brände be¬
obachtet . Alle unsere Flugzeuge sind zu den Stützpunkten
zuruckgekehrt .

Im Golf von Bomba hat eine feiMiche Formation
von Torpedoflugzeugen eines unserer U - Boote , das aus der

- Reede ausfuhr . mit einem Torpedo getroffen . Der größte
Teil der Besatzung wurde gerettet . Das U -Boot wird wieder
gehoben werden können . Ein feindliches Flugzeug ttt abge -
kchosseu worden . ,

In O stafrika haben unsere Lustformationen eine wirk¬
same nächtliche Bombardierung des Flugplatzes von Karthum
durchgeführt, . wobei beträchtliche Zerstörungen an Flugzeug¬
hallen und em « roher Brand verursacht wurden . Alle unsere

Kanonen waren doch wichtiger als Butter
Morrison klagt : » England kann in wenigen Wochen nicht aufholen , was Deutschland in sechs Jahre « aufbaute "

Die belagerte Festung
-Von Fritz Günther .

Um die Jahrhundertwende wurde das politische Schlag¬
wort von dsr „ Splendid isolation

"
für die Ver¬

einsamung Englands geprägt , das damals sowohl
dem Dreibund als auch dem russisch - französischen Zweidund
fern blieb . Es tat dies sicherlich nicht mit dem Gedanken ,
sich ein für allemal von der Politik des Kontinents zu
distanzieren . Daß es sich mit dem glänzenden Alleinsein
nicht für immer von dem Festlande absondern wollte , zeigte
jedenfalls die Entwicklung der nächsten Jahre , die mit der

wirtschaftlichen Erstarkung des Bismarckreiches in England
Besorgnisse aufkommen ließ . Eduard VH ., der letzte Poli¬
tiker auf dem englischen Königsthron , hat jedenfalls sehr
bald wieder sein Land in die kontinentale Politik einge¬
schaltet und mit der von ' ihm angeregten und von Frankreich
mit Begeisterung geförderten Entente cordiale die
Situation vorbereitet , die schließlich zum Weltkrieg führte,

'

aus dem England als alleiniger Sieget hervorging , und da ,
mit seine Vorherrschaft in Europa für alle Zeiten
gesichert glaubte . Frankreich übernahm als getreuer Vasall
des britischen Weltreiches die Rolle des Gendarmen auf dem

Festlande und täuschte sich damit über den Verfall als
Nation hinweg , während England der Nutznießer eines Zu¬
standes wurde , der die der Freiheit beraubten und in ihrem
Besitz verstümmelten Völker Europas immer mehr in Ab¬
hängigkeit brachte und verelenden ließ .

Daß ein solcher Zustand nicht ewig dauern konnte ,
hätten sich die verantwortlichen Staatsmänner der pluto «
kratischen Westmächte zum mindesten in dem Augenblick
sagen müssen , als Deutschland und Italien die jungen
aufstrebenden Nationen , im Herzraum des Konti -

as . Berlin , 24 . Aug . Die Wochenendbetrachtungen der
Londoner Blätter zeigen , daß die Engländer unver¬
besserliche Optimisten sind . Wenn jetzt zum Bei -

e infolge der sehr schlechte « Wetterlage die
sche Luftwaffe nicht in dem Umfang , wie in der vorher¬

gehenden Woche , eingesetzt werden konnte , so wird in den
englischen Blättern daraus die Feststellung , Deutschland sei
durch die englischen Luftsiege so eingeschüchtert , daß es
nur noch eine # Guerilla - Krreg in der Luft führen könne . In
ähnlichem Sinne erklärt auch „ News Chroncle "

, daß Deutsch -
lanb den Blitzkrieg in der Luft bereits verloren hätte . Das
Wchen des Blitzkrieges beständeja darin , dem Gegner keinen
Augenblick Ruhe zu gönnen . Wenn nun aber eine verhält¬
nismäßige Stille eingetreten sei , dann müsse doch der Vlitz -
kridg verloren sein . Ganz wohl ist freilich dem englischen
Blatt bei dieser Feststellung nicht , denn es fügt sogleich hinzu ,
daß diese Stille allerdings nicht auf einen Mangel an
Maschinen oder Piloten bei den Deutschen Wrückzuführen sei :
Sorgenvoll fragt sich dann das Blatt , was diese Stille
eigentlich ' bedeute , es habe schon vorher manche
trügerische und verräterische Stille gegeben . In diesen
Worten zeigt sich die ganze innere Unsicherheit , über die die
optimistischen Wochenendbetrachtungen Hinwegtäuschen sollen .

Immer wieder versucht man auch , sich mit den « Hinweis
auf kommende fabelhafte Flugzeugmodelle zu
trösten . So soll Amerika angeblich eine ' Serie neuer schneller
Jäger liefern » vor allem aber auch einen Riesenbomber ; aber
weder Jäger noch Bomber sind vorerst da , der Bomber soll
vielmehr tm Herbst erst fertig werden ; er müßte dann erst
noch seine Versuchsflüge durchführen . Immer vorausgesetzt ,
daß die Angaben überhaupt stimmen , ist das also ein T r o st
auf eine ferne Zukunft . Daß die Entwicklung aber
auch in Deutschland inzwischen weitergehr , werden die Eng¬
länder doch wohl nicht übersehen wollen . Alles das ist
reiner Z » eckoptimismus . In das gleiche Kapitel ge¬
hört es fernerhin , wenn sich die „ Times " aus Spanien
melden läßt , daß dort die Stimmung für England
günstiger geworden sei und daß man an einen englischen Sieg
glaube . Auch im Ausland arbeitet die englische Propaganda
tm gleichen Sinne und versucht beispielsweise tn A m erika
den Eindruck zu verwischen , als ob jede Hilfe für England
doch schon zu spät käme . Wenn die Engländer sich jetzt wirk¬
lich dem Gedanken hingeben sollten , daß die Gefahr für sie
beseitigt ist , so könnnen wir ihnen nur verraten , daß die
deutsche Strategie nichts ohne genügende
Vorbereitung tut und sich auch nicht hurch irgend¬
welchen Hohn veranlassen läßt , einen Tag früher loszu¬
schlagen , als vorgesehen ist . Das sollten eigentlich die Eng¬
länder wissest , die ja schon mehrfach behaupteten , daß wir den
Omnibus verpaßt hätten . Die Deutschen schlagen zu , wenn
der richtige Zeitpunkt gekommen ist . Sie schlagen bann , auch
das wissen die Engländer , gründlich zu .

Ist es also nichts mit dem Trost über den Luftkrieg , so
sieht die Bilanz des Seekrieges für die Engländer
nicht weniger schlecht aus . versuchen sie einmal einen Geleit¬

zug durch den Kanal zu bringen , so versprengt oder vernichtet
thn unsere Luftwaffe ober unsere Kriegsmarine , wie ber
gestrige Bericht bes OKW . erneut zeigte . Im Mittelmeer
aber lassen bie Italiener bic Englänber nicht zur Ruhe kom -

Stockholm , 23 Aug . In bie Reche ber Londoner Ver¬
antwortlichen , bte sich angesichts ber wachsenben Unzu¬
friedenheit im Volke veranlaßt sehen , über bas Ver¬
sagen ihres Ministeriums irgcnbrote Rechenschaft zu geben
stellte sich letzt auch Englanbs Munitionsminister Herbert

_
® 5 . sei klar , so erklärte Herr Morrison , daß das , w a s

Deutschland in sechs Jahren habe aufbauenkönnen , England nichtineinigenwenigenWochen
nachho -len könne . Eine Entschuldigung , wie sie faulerkaum möglich ist , zugleich aber ein bezeichnendes EingestSnd -
I“ 5 - . Deutschland hat gerüstet , während England hetzte das
ist eine Tatsache . London wähnte sich in sicherem Hort seines
Jnselreiches und trieb bie üblen Ränke seiner Einkreisungs -
politik . Deutschland hat sich währenddessen für den Abwehr -
kampf einer drohenden Umklammerung vorbereitet . In feiner
hochmlttlgen „ splendid isolation

"
hat aber England für das

Wort peintann Görings „ Kanonen statt Butter " nur
bergenden Spott .

Wer hat England daran gehindert zu rüsten ? Anschei -
nend » ber vergißt Herr Morrison , daß Deutschland sech -
' « ' ' N Jahre lang durch die Ketten bes Wer -

ller Diktates ohne Wehr bem übermütigen Spiel
Machte ohnmächtig geaenuberstand , bis ber

'
National¬

ismus sich bie Lehrfreiheit nahm , bie ihm niemand
, , Ute . Dann aber hat Deutschland , wie esteinern Fleiß
u Nd e in er Tu chti g k e i t ent spricht , sich bie Waffen
geschaffen , bie im zähen Abwehrkampf Englands „ splendid
Isolation zu einer gefährlichen Vereinsamung machten . Jetztden Mangel an eigener Rüstung mit einem vorwurfsvollen
Blick auf Deutschland abtun zu wollen , ist eine faule (Ent .
schuldigung für den englischen Munitionsminister .

Ebenso faul ist aber auch ber Trost , wenn Morrison
blumig erklärt , er sehe tm Bereich seines Ministeriums be -
retts „ durch einen dichten Wald das erste Tageslicht
durchschimmern " Das britische Volk sieht nur , wie sich die
dunklen Wolken der deutschen Luftangriffe dichter und dichterum bas Jnselreich zusammenziehen und wirb vergebens nachdem „ Tageslicht seines Munitionsministers Ausschau halten

. . . ____________ __ Zerstörungen nn Flugzeug -
ad em « roher Brand verursacht wurden . Alle unsere
e sind zurückgekehrt .
Feind hat Luftangriffe aus Massa « a . Berbern
bei ausgeführt , ohne Omer noch Schaden zu ver -

Uniete Flugzeuge griffen am 23 . August und in der
Nacht zum 24 . August tu ganz Süd - und Mittelengland
Hafen - und Dockanlngen . Flugplätze . Werke
der Rüstungsindustrie und Truppenlager an .
Im Zuge der bewaffneten Aufklärung am Tage warfen Re
u . o . Bomben auf ein Munitionswerk in Banburv ,

beobachtet wurden .

Sorgenvoller „ Optimismus
( Eigener Draütbericht unserer Berliner SLriftleitung . )

men . So spricht der italienische Wehrmachtbericht von gestern
von neuen Luftangriffen gegen den ägyptischen Hafen
Al ex andien . Dieser Hafen ist schon mehrfach von der
italienischen Luftwaffe mH Bomben belegt worden . Ein Teil
seiner sehr modernen Anlagen ist dadurch bereits
zerstört , ober doch schwer beschädigt , so daß man in Ägyp¬
tischen Kreisen schon wissen wollte , die Engländer bereiteten
eine Räumung des Hafens vor , ber täglich von ber italie¬
nischen Luftaufklärung beobachtet tberbc . Für bie Englänber
ist allerdings die Frage , wo sie ihre Schiffe dann hinbringen
sollen , denn auch Gibraltar bietet ja keinerlei Schutz , wie die
mehrfachen erfolgreichen Luftangriffe auf die Hafenanlagen
stnd bie Befestigungen von Gibraltar bewiesen haben .
Haifa , an bas man vielleicht ebenfalls benfen könnte ,
dürfte nach bei Vernichtung der großen Tank -
anlagen durch bie italienische Luftflotte ebenfalls nicht in
Frage kommen . Der Angriff auf einen Geloitzug im östlichen
Mittelmeer hat zudem erneut bewiesen , daß auch auf diesem
Kriegsschauplatz den Italienern keine Bewegung entgeht .
Auch Aden kommt als Zufluchtsort für die englischen
Kriegsschiffe nicht mehr in Frage , nachdem bie Italiener ihre
Positionen an ber Küste bes Roten Meeres und im Golf

'
von

Aben burch bie Eroberung Britisch - Somalilanbs erheblich
verbessern konnten . Außerdem ist auch durch die italienische
Presse bereits bekannt geworden , daß eine Gruppe von
italienischen Unterseebooten im Roten Meer
operiert und den englischen Durchgangsverkehr stark be¬
hindert . Sowohl die Engländer als auch die Franzosen
waren bgbet zu ber Überzeugung gelangt , daß es für ihre
Seeleute körperlich unmöglich sei in ber glühend heißen Zone
des Roten Meeres den an sich schon aufreibenden Dienst in
den Unterseebooten auftechtzuerhalten . Den italienischen
Seeleuten ist das jedoch gelungen .

M * 2 Wochen M Rpf » fflt rinnt Monat RM . 2.—, «inichlteblich Traglohn .
Durch bl« Poft bezogen RM . 2.35, zuzüglich 36 Rpf . Bestellgeld , Einzelnummern 10 Rpf .Die Behinderung der Lieferung rechtfertigt Innen Anspruch auf Nachzahlung des Bezugspreises .

Zweifel und hätte bei gutem Willen auch zu einer friedlichen
Lösung führen müssen . Dieser gute Wille aber fehlte auf
der Gegenseite völlig . An seiner Stelle stand der ewige
Herrschaftsanspruch mit der Unterdrückung jeder Regung , die
von den Fesseln befreien konnte , mH denen man nach den
Pariser Borortsverträgen die entrechteten Völker Europas
knebelte . Den unliebsamen Mahner , den die Westmächte in
dem nationalsozialistischen Deutschland erblickten , aber
glaubte man mit einer ausgeklügelten Einkreisungs¬
hetze vernichten zu können . Daß dieser Plan scheiterte und
scheitern mußte , lag an der völligen Verkennung des neu
entstandenen Kraftfeldes im zentraleuropäischen Lebens¬
raum . Trotz aller Bündnisversp rechen und Garantie¬
verpflichtungen blieb in dem Ring um Deutschland eine
Lücke , die nicht zu schließen war . •- Rußland durchschaute
den teuflischen Plan und schloß in Erkenntnis ber wahren
Absichten ber Westmächte , heute vor einem Jahr den Nicht¬
angriffspakt mit Deutschland . Der von den Westmächten vor¬
bereitete Krieg aber war nicht mehr aufzuhalten , weil die
Vernichtung Deutschlands beschlossene Sache war . Es waren ,
so wenigstens glaubte England , auch nach dem polnischen
Feldzug , noch genügend Bundesgenossen , oder solche ,
die es werden konnten , vorhanden . Jedes neutrale Land , das
sich nicht ausdrücklich für Deutschland erklärte , galt als
solcher und . hatte die Ausgabe , sich zu gegebener Zeit als
Vasall im Solde Englands zu verbluten . Dafür würde die
wirtschaftliche Abhängigkeit vom britischen Jnselreich ,
fünfter Druck oder Gewalt , mit der Zeit schon sorgen .

Man hatte aber bie Rechnung ohne Kenntnis der Stärke
des nationalsozialistischen Erotzdeutschlands und seiner
genialen militärischen Führung gemacht . Ganz anders
nämlich als England es sich dachte , vollzog sich die Entwicklung .
Deshalb steht es heute nach dem Siege der deutschen Waffen
im Norden und im Westen und nach seiner endgültigen Ver -

roo Brände und heftige Explosionen be
Durch « zahlreiche nächtliche Bombenangriffe ________ ______
bers in den HafenaNlagen von Bristol . Evon -
montb . Devonport und Great - Aarmouth sowie
auf dem Flugplatz Eambridge weithin sichtbare Brände
und Explosionen ausgelöst .

_ _ « • • ftMm ' N « «Mtautmi , ^ - gbl - tt - S - » - WÖckeNtlick
ffenfprttiUr -Sammel . Nr 59631 . Drahtanschrift : Tagblatt Wiesbaden . wwyviwwj

Postfche -llanw : Frankfurt ° . M . Nr . 7406 . mit eiltet tägliche »

6 Alisaaben < werktäglich nachmittag, .
M

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends außer Sonn - u . Feiertag ,

UnierhattmtgSbeilage Berliner sn « : B -ritn -Wiime -sdorf



Samstag/Sonntag , 24 . /2S . Masajt 1940
Wiesbadener Tagblatt

ma
er ein

, Festes Fundament des Friedens im Osten

Gute Entwicklung der Wirtschaftsbeziehungen

lung der

fpted )
Notenbc

mk aus der Tat -

logi
m ö ; en

>en

etn

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten

tm
:ren »

re ••bes
neuer

rinde der
st lassen ,
listrauen

zu säen . Damit
ärung Molotows

.ntiquitäten - und
Staaten reist , um dort den
und Antrauitaten

die Ausdehnr

den oet «
» tetischen

irrngen ,
ist vor einigen

u t o l r a H n v e r -

Moskau , 2 .3 . Aug . Die Moskauer Prelle widmet
~ ' des deutich - iowletrussrschen Nichtan -

. — . ... m aros -
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Zusammenbruch der Pfundwährung
Auch diese Waffe Englands endgültig zerschlagen

Alle Störungsversuche zwecklos »
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Eingehend behandelt das Blatt dann das GeHret der
rtschaf tsbeziebun .gen . . das BÄ im erften Ber -
sjafir im weitesten Umsange , erschlossen hat : „ Wenn es

aufanuiteiutrogt
auf dem JScbiet der' ‘

Saaten ent * -
diesen Inter »

Die „ Jswestija " verweilt dann emi
tot ebenen Etappen der Entwicklung sei
Verhältnisses im verflossenen Jahr : . ./Jt , .
kurzen Feldzuges in Polen wurde , tn Moskau ejn -- -- -
deutsch - sowjetisch « : Vertrag unterschrieben . der '

g re und -
s ch a f t s - u n d G r « ' N z o e r t r a g vom 28 , September . .der
ein feste s Fundament des dauerhaften Srte *
dens in Osteurova gelegt hat . Mit besonderem Nach¬
druck weist da ? Moskauer Blatt in diesem . Zusammenhang
auf die gemeinsame deutsch - sowiettsche Erklärung &in * bte

- --- L * L U H VVUV 6*V, VVVtVHVW . VV*
undament des bauerfiaften Srie «

‘legt hat . Mit besonderem Nach -
Blatt in diesem . Zusammenhang

,ch - sowietNche Erklärung 6in . ebie
den Westmächten damals den Frieden angeboten habe . ..Durch
ihre Avlehnung haben England , und Frankreich ,
so stellt die „ Jswestija

" dazu fett „dce Verantwortung
für das weitere Blutvergießen auf sich genommen .

der Plutokraten spiegelt , in der „ Times "
vorgeführt und wir

erfahren daraus zu unserem und der Welt Erstaunen , das das

Recht zum Krickettspielen . die Freimmcrerei und der unge¬

hinderte Besuch von Kirchen und Eymtgogen , Simy , dce den

Engländern niemand in der Welt nehmen will , einige » et

Ziele sind , für die der Stemmt ) und das englische Volk ihre

Haut zu Markte tragen müssen . -

Wie überzeugend und eindringlich sind dagegen unsere

Kriegsziele . '. Wir kämpfen , weil wir angegriffen
wurden , für die Freiheit und das Recht zum Leben , gegen

die Eeldfackinteresien der Plutokraten , gegen die brutale

Herrschsucht und den Vernichtungswillen , der alle friedlichen
Völker bedroht . Auf der klaren Erkenntnis unserer Kriegs -

ziele , deren Verwirklichung den Frieden und die Ordnung

Europas bedeutet , und auf dem Vertrauen in die geniale

Führung Adolf Hitlers , der die unüberwindliche Wehrmacht

des Reiches schuf und auch den Zeitpunkt ihres letzten

Einsatzes gegen England bestimmt ,
' aber beruht unser

Glaube an den deutschen Sieg .

Albanien — Griechenland
R - ch eie politischer Ror » in Ciamnrieiu - Athen unter ,

bindet den kleinen Grenzoerkehr .

Tirana , 23 . Aug . Das albanische Blatt „ Tomon " be¬

richtet von einem weiteren , jetzt ,
erst bekanntgewordenen

Mord in Liamurien , dem gleichfalls »ein albanischer

Patriot zum Opfer fiel . Es Windelt sich um den

früheren albanischen Staatsbeamten Taka , der wegm Mtg -

billigung der Politik der Regierung Zogu in feine Heimat -

stabt Flitaji sEiamurienf zuruckgekehrt war und dort im

vergangenen Mai ermordet wurde .

Außerdem berichtet das Blatt , daß die griechifchen Be¬

hörden denkleinenGrenzverke h r so gut nne u n t ex «

Kunden hätten , um damit der akbamschen Bevölkerung zu

schaden , die einen großen Teil ihres großen Landbesitzes len -

seits der Grenze habe und dadurch , dag sie ihre Acker nicht be¬

arbeiten können , schweren Schaden erleide .

dem ersten Jahrestag des deutfch - iowletrussischen . Richtan -

griffsvaktes vom 23 . August 1939 ausführliche und in gr os¬
ter Aufmachung erscheinende Kommentare , die erkennen

lasten , welch grotze Bedeutung man tn Moskau dem deutsch -

sowjetrusfischen Vertragswert und seiner Entwicklung beilegt .
Unter der Überschrift „ Ein , Datum vongrotzer historischer

Wichtigkeit " veröffentlicht die sowietgmtliche „ Jswestiia
einen ausführlichen Leitartikel . ..Die Unterzeichnung des

Nichtangriffsvertrages
" so schreibt das Blatt , . .hat oct

Feindschaft em Ende gesetzt , die die Knegsvrovo -

fateure künstlich zwischen Deutschland und der Sowiettinton
entfacht hatten . Nachdrücklich weist die ..Jswestng kmrauf -

hin , das Stalin schon im M a r z, 1 9 3 9 vor bett Kriegsbrand¬

stiftern gewarnt habe , die versuchten , die Sowletunion tn
Konflikte mit anderen Staaten , vor allem mit Deutschland ,
hineinzuziehen . Deutschland , und die Sowietunion gingen ,
als sie die Verhandlungen über den Nichtangriffsvertrmi be¬

gannen . beide gleichermatzen von ihren vitalen Staats «

- - -

Reichlich naiv

( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schristleitung .s

as . Berlin , 24 . Aug . 2n Vichy scheint man sehr naive

Vorstellungen zu haben , wie man Frankreich wieder auf die

Höhe bringen könnte . So haben vor einiger Zeit franzö -

stsche Buchhändler eine Art Preisausschreiben
veranstaltet , um ein französisches Gegenstück zu
demBuchdesFüh re rs „ MeinKampf

" Hxraus¬
zubringen . Der Aufruf scheint aber keinerlei Erfolg ge¬
habt zu haben , denn es wird jetzt ein neuer Aufruf erlassen ,
der als dringend an alle Schriftsteller Frankreichs verschickt
wird und in dem es u . a . heißt : „ Welches Buch wird

?Frankreich retten ? Viele Leute , die Deutschland gut
ernten , versichern , daß Deutschland durch „ Mein Kampf

"
, das

berühmte Buch Adolf Hitlers , gerettet worden ist . Wir rich¬
ten an alle Schriftsteller Frankreichs den dringenden Appell ,
uns Pläne zu Büchern einzureichen , die Frankreich retten
können ." Ist man wirklich so naiv , daß man glaubt , mit

solchen Mitteln Frankreich „ retten "
zu können ,

’ ober aber

spekulieren die französischen Buchhändler hier auf ganz beson¬
dere Gewinne ?

ist natürlich , daß , nachdem die Kapitalflucht in Devisen un¬

möglich gemacht worden war , um so heftiger die in Roten

begann . Ausländer versuchen zu retten , was 1« rette « ist .

Um ihnen den Geschmack daran zn verderben , sind dre Psund -

noten im Ausland für wertlos erklärt worden . Wer aller¬

dings von der Regierung die Genehmigung bekommt , kcknn

Geld « nd Wertpapiere nach wie vor ins Ausland bringen ,
eine entsprechende besondere Anordnung

Tagen ergangen . Für - die mobile « Pl --- - - ,
mögen besteht also nach wie vor ebenso wenig Gefahr , wie

für ihre Kinder , Pferde uäd Windhunde . Dafür

find aber die Psundnoten , die bie englischen Soldaten »n

Frankreich reichlich ausgegeben haben , völlig wertlos gewor¬

den . Denn ste tauscht,niemand mehr etn .

Zahlenspiel um den britischen Außenhandel
Berlin ,

'
24 . Aug . Die britische Presse und der Londoner

Rundfunk nehmen die Vermientlichungen der bmtilchen
Außenhandelsziffern für den Monat Juli zum Anlatz fur eine

Reihe mablos übertriebener Provaganba -

meldungen über bie Entwicklung be ? T6ntiiÄen Uugen

Handels . Voll Stolz wird verkündet , der Gesamtwert der bri¬

tischen Ein - und Ausfuhren in den ersten sieben Monaten

1940 liege um 177 Mill . Pfund Sterling über dem Ergebnis
der ersten sieben Monate des Jahres 1939 , und dies iet ein

Beweis dafür , datz Englands Schinahtt uneingeschränkt in der

Lageaeblieben sei , bieSntelrnit notweiwißenLebensmittelnund
Rohstoffen zu versorgen . Man vergikt in London uuerctn8s

zu erwähnen , datz ein einfacher Ver8leich,der Wett¬

ziffern , des Vorjahres mit denen von 1940 aus erner Reihe

von Gründen überhaupt ni .cht möglich ist und

völlig falsches Bild gibt . Das . britische V ' und Sterl

ist bekanntlich seit dem August 1939 um etwa 20 P - -

zent im Werte gesunken , was selbstverständlich ein «

entsprechende Verteuerung der Ern - und Ausnchren bewirkte ,

so datz allein schon aus diesem Grunde die m diesem Iaht

erhöhte Wertziffer keineswegs eine cx .eigeiung der Menge
in Bei Ein - und Ausfuhr bedeuten tnuB . . Jn gleicher Weise

haben sich auf die Wertziffern die allgemeine Steigerung

des Preisniveaus . an den Weltmärkten ausgeimrki

Und weiterhin die aettw hge Steigerung der ^ ransvortkoften

nach der britischen .. Insel . Eine genaue Berücksichtigung aller

dieser Faktoren wurde zweiiellos ergeben dan der britische

Autzenhandel zwar , obwohl wertmam .g erboht . mengen -

mätzig einen gewaltigen Rückschlag gegenüber
dem Bor ahr auszuweisen bat , ,

Nicht minder wichtig bet der Betrachtung bet neuen btt «

Interessen aus . So wurde der Nichtangriffspakt vom 23 . August ,
wie die „ Jswestija " unter Anführung , eines berühmt .ge¬
wordenen Wortes Molotows schreibt , ein Wendepunkt nicht
nur in der Geschichte der deutsch -iowietrschen Beziehungen ,
sondern auch in der Geschichte ganz Europas , und nicht auem
Europas . „ Dieser Vertrag "

, so stellt das sowietamtliche Blatt

est , ..ist eines der bedeut end st en und wichtigsten
Dokum -ente der aubenvolttischen Beziehungen den letzten
Jahrzehnte .

" In verschiedenen Etappen seien die Urheber
der Einkreifungsvolitik verschieden » orgeaanaen . redoch ihr
Ziel sei dasselbe geblieben : .die Sowietunion gegen Deutsch¬
land oder Deutschland gegen die Sowjetunion aimuhetzen . um
so gegen die wachsende Macht Deuttolands mrt den Kräften
der Sowjetunion zu kämpfen . Der Abschluß des . deutsch -

sowjetischen Vertrages hat diesem Provokationen etn Ende
gesetzt . Dieser Akt hat die f e i n dse l i g e n B e z i efi u » je n
zwischen Deutschland und der Sowretunion . ein für alle «

Miauibiert . und schon deshalb allem war und bleibt
- in wichtiger Faktor des Friedens .

"

treibung mm dem Kontinent allein auf seiner Insel , die

zu einer belagerten Festung wurde . Das Vorfeld

des Belagerungsgürtels reicht vom Pordkap bis zur Bis¬

kaya . schließt nach der totalen Blockade - Erklärung
Deutschlands das Jnselreich auch vom Atlantik und dem
Nordmeer ab und bedroht nach der Blockade - Erklärung des

Achsenpartners und Bündnisgenossen Italien nunmehr auch
die britischen Besitzungen - im Mittelmeerraum und in Afrika
auf das schwerste . Die (Äofret -ung Britisch - Somalilandes

durch den siegreichen Vormarsch der Italiener aber zeigt be¬
reits , daß der Kolonialbesitz des Empire abzubröckeln

beginnt . Diesem Prozeß gegenüber steht England heute
allein . Es ist völlig isoliert , aber seine Lage ist
diesmal alles andere als eine Splendid ifolation . Dafür
sorgen die deutsche Luftwaffe mit dem Vorfpiel der bewaff¬
neten Aufklärung , die Englands Flugplätze und Vertei -

digungsbafen zertrümmert und die deutsche Kriegsmarine ,
die den für England bestimmten Schiffsraum versenkt und
damit die Zufuhr lebenswichttger Güter und Rohstoffe nach
der Insel abschneidet .

Was aber tut England in dieser verzweifelten
Lage , in die es seine verantwortungslos , zum Nutzen einer

plutokratischen Kligue . handelnden Staatsmänner gebracht
haben ? Es bereitet sich nachdem es alle Warnungen niit eitler

Lbeaheblichkeit in den Wind geschlagen hat , auf die mit Angst

undSch recken erwartete „ Invasion
" vor und hofft von einem

Tag zum anderen , daß die Wetterlage eine solche verhindern
oder "

wenigstens noch lange hinausschieben möge . Inzwischen

läßt es Ortchchilder umwechseln , Heckenschützen am untaug -

Hd £ n Objekt Panzerabwehr üben und Fallschirmjäger , die

in seiner Phantasie bereits abgesprungen sind , verhaften .
Seine Minister aber gaukeln dem englischen Volke , das alle

diese Dinge nur schwer begreifen kann , vor , wie stark Eng¬
land angeblich heute ist , nächdem es solange schwach war , wie

mächtig seine Flotte ist , die , stark angeschlagen , sich langst
in die entferntesten Schlupflöcher zurückgezogen hat und wie

überlegen seine Luftwaffe ist ( die sich kaum noch den

deutschen Jägern bei der bewaffneten Aufklärung zu stellen

wagt ) , deren Tätigkeit sich in der Hauptsache auf nächt¬

liche Einflüge in Deutschland mit dem Bombenabwurf

auf Wohnhäuser , Lazarette und Kulturstätten , wie Goethes

Gartenhaus im Weimarer Park oder das Bismarckmausoleum

in Friürrichsruh beschränkt . Da England nun aber , wie es

selcht zugeben muß , eine belagerte Festung ist , so müssen auch
die Begriffe des Festungskrieaes für die Auf¬

munterung der immer weniger optimistisch in die Zukunft
blickenden Bevölkerung herhalten . Man phantasiert deshalb

jetzt nach genügender Würdigung der Derteidigungsmaß -

nahmen auch von Ausfällen und versteigt sich sogar nach

so viel stegreichen Rückzügen bis zur phrasenreichen Ankündi -

gung einer „ Offensive
"

, die irgendwann erfolgen und schließ¬

lich mit dem Einmarsch in Berlin und vielleicht auch in Wien

enden soll . Auf jeden Fall will man , trotzdem das Wasser
bereits bis zum Halse steht , weiterkämpfen und behauptet ,
die Fortsetzung des Krieges auch für die nächsten Jahre tat¬

kräftig und planvoll vorzubereiten . Wobei man allerdings

vergißt , daß die Krdegsdauer nicht mehr von England

bestimmt wird , sondern allein von Deutschland und Italien .
Die Nerven des englischen Volkes , das den Krieg jetzt

aus nächster Nähe kennenlernt , aber werden mit jedem Tag
stärker ramponiert . Obwohl der Engländer ein ziemlich
dickes Fell hat und das englische Volk im allgemeinen sich

willig dem auf seiner Insel herrschenden Kastengeist unter «

ordnet , fragt es sich doch immer mehr , warum das alles

sein mutz , wofür es leiden muh und wofür es eigentlich

kämpft . Als Antwort darauf wird ihm bann der eng »

lfschv Freiheitsbegriff , wie et sich in den Köpfen

Berlin , 24 . Aug . Nun hat da » britische Schatzamt auch

» och de « letzten noch möglichen Schritt tu « müsse « , um den

Zusammenbruch der „ freie st en Wahrung »de t

Welt " vor der ganzen Welt zu dokumentieren : es hat das

Hereinbringen von Pfundnoten « ach Eng¬
land v er boten . 5n Zukunft kann niemand , der Verpflich¬

tungen an englische Kaufleute , Reeder , Privatleute ttsw . hat ,

diese « och mit barem englischen Geld bezahle « . Der Aus¬

länder , der die Insel noch erreichen sollte , darf nicht mehr al »

10 Pfund ( 100 RM ) mitbringen . Wer englische Pfunde

irgendwo in der Welt in Besitz hat , wird von der Bank von

England freundlichst ausgesordert , sie bei der Notenbank

seines eigenen Landes einzuwechseln . Diese erhalt dafür be ,

der Bank von England — man höre und staune — eine ent¬

sprech e n d e „ G u t s ch ri f t " ! Wir wisse « Nicht , wieviel

Notenbanken sich ans dieses Geschäft noch « rnlassen werde « .

Die Ursache für diese Prostituierung der eigenen Wahrung

„
Unerschütterliche Festigkeit

"

Die Sowjetpresse im Zeichen de » Jahrestages der Unterzeichnung des deutlch -sowjetrussisißen Nichtaugriffsvaktes

titoen Außenhandelsziffern ist aber bie Tatsache der gegenüber
dem Vorjahr eingetretenen gewaltigen Ve ri 6t ebung
im britischen Außenhandel zwischen der Einfuhr
und der Ausfuhr . Es ist bekannt , daß die Notwenbtakett er¬
heblicher und vor allem t e u t e r R ü st u n « s k a ufe - tn den
Bereinigten Staaten seit Kriegsausbruch den Passiv »
saldo der britischen Handelsbilanz von Monat zu Monat

gewaltig erhöhten , daß , also wertmäßig ausgebrückt die E i n »
» uhr tnonatlich wm 50 bis 60 Mill . Pfund über
der britischen Ausfuhr liegt . Die Folgen dieser
Entwicklung sind für Engldnb keineswegs . so günstig , wie es
bie Londoner Propaaanvastellen für 2aientieüe . darstellen
möchten . Die britischen Goldbestände sind nämlich zum
größten Teil bereits nach den Vereinigten Staaten . ab ne -

flössen und auch die früher als unerschöpflich bezeichneten
Auslandsguthaben des Britischen Reiches sind schon
so sehr z u s a m m e n g e I ch r u m o f t . baß die britischen
fKegterunsstreUe heute mit ernster Besorgnis Überlegungen
wegen der künftigen Finanzierung ihrer Auslandskaufe ^ an -
stellen müssen . Wenn der Londoner jRunbiui
suche , -bas eine Abordnung brititoer An
Kunsthändler nach den Vereinigten Staaten r
Absatz von Kunstschatzen . und A . . ------
zu fördern , einen Beweis für die Ausbehnuna . und
britischen Ausfuhr macht , bann ist das schon fast ein Eiviel -
Dunttber Naivität . Infolge der gewaltigen Steuerlasten die
den britischen Bezügen auferleat . wurden . Ut es .verständlich
daß in England heute Kunstschätze und JKntiauitaten nicht
mehr stark gefragt sind , und aus diesem Grunde sieht es bie
britische Regierung naturgemäß ganz gern , wenn Be¬
mühungen im Gange sind , derartige Dinge m Amerika abzu -
setzen , um auf diesem Wege bringend benohgte Devisen zu
beschaffen .

Der Rückgang der britischen Ausfuhr wirb heute von
keinem ernst denkenden Menschen tn bei Welt mehr be «
stritten und über die Feststellung , wß ® roBbrttanmen habet
sei . seinen Ausfuhrhandel beträchtlich su erweitern , wird man
überall nur ein mitleidiges Lächeln haben , denn dte . Tat¬
sachen stnechen allzu sehr gegen derartige Drovagandasatze .

Die Bevölkerung von Dover wandert ab

Stockholm . 23 . Aug . Die Bevölkerung von Dover , so wird

aus London berichtet , verläßt ihre ShM ba sie sich in thr
nicht mehr sicher fühlt . Nach Schatzungen von neu¬
tralen Beobachtern sind - bereits 3 ebn tau i e n bc aus der
Stabt abgewandert , obwohl eine behördliche Anordnung noch
nicht erlassen worden ist . _ _ _ _

Wenn ein Jude „ heroisch " wird

Stan Zay , der frühere französische Unterrichtsministet , wegen
Fahnenflucht in Haft

Senf , 22 . Aug . Der ehemalige französische Unterrichts -

Minister , der JuLe 2ean Zatz , der auf Befehl der Mili -

tärbehörden in Rabat festgenommen wurde , ist , wie das

„ Journal " meldet , tvegen F a h n e - i l l uch t vor -

beugend in Haft genommen worden und betrnbet sich
in Elermont - Ferrand .

Jean Zau , der sich zu Beginn des Krieges großspurig
al » Freiwilliger meldete , gleichzeitig aber für ferne

ausschließliche Verwendung in der Etappe sorgte , hatte sich
als einer der ersten auf dem Dampfer „ Massilia " in Bordeaux

eingeschifft , auf dem bekanntlich auch Daladier , Mandel und

Genossen der Verantwortung entfliehen wollten .

ttagsiabr im weitesten Ul .
keinem Zweifel Unterliegt , i
Deutschland und der Sowie
Außenpolitik ganz den
spricht , so ist es nicht weniger u
essen auch voll und ganz eine , . - - -
sowjetisch -deutschen Wirtschaftsbeziehungen entspricht . Die
wirtschaftliche Zusammenarbeit zwischen Deutschland .und der
Sowjetunion hat in dem Wirtschaftsabkommen vom
11 . Februar ds . Is . ihren klaren Ausdruck erhalten .
Zur vollen Beurteilung der Ausmaße dieses Abkommens muß
man daran erinnern , daß der Wirtschaftsvertt ^ ' —

ersten Jahre seines Bestehens eine Entwicklung -- ------
austausches zwischen Deutschland und der Sowietunion vor¬
sah , die dem vöchstmaß früherer Jahre ent¬
spricht .

"

Zu den ständigen Bemühungen der Gegner
Deutschlands und der Sowjetunion , gerade dem deutsch -
sowjetischen Wirtschaftsverkehr Abbruch zu tun . bemerkt die

„ Jswestiia " sarkastisch : „ Es ist ganz klar , daß bi « Politiker ,
die eine möglichst große Zahl von Ländern und Volkern in
den Krieg himeinstürzen wollen , sich gegen jeden Akt mit
Händen und Lüßen sträuben ! der im Widers » ruch ^ steht zu
diesen ihren Plänen ^und ganz im Gegenteil sotzpr die fried¬
lichen Beziehungen zwischen den Staate « festigt .

"

Nach diesen bedeutsamen Feststellungen kommt das offi¬
ziöse Blatt der Sowjettegierung zu Mgenden Schluß¬
folgerungen : /

„ Das verflossene Jahr hat die u n g e h e u r e g e s ch i ch t -
liche Bedeutung des Paktes vom 23 . August 1939 in
jeder Hinsicht erwiesen . Der deutsch - sowjetische Vertrag hat .
seine unerschütterliche Festigkeit bewiesen , unge¬
achtet dessen , daß die Feinde Deutschlands und die
Sowjetunion bis zum heutigen Tage nichts unoer '
um durch provokatorische Versuche Zwietracht und
zwischen Deutschland und der Sowjetunion zu läi
ist auch die Richtigkeit der kürzlichen Erklären - ----- - —
vor dem Obersten Sowjet erwiesen , wonach die freundnach¬
barlichen »und . fteundschaftlichen deutsch - sowjetischen Be¬
ziehungen nicht auf zufälligen Erwägungen von
konjunkturellem Eharakter . sondern auf den
vitalen Staatsintereffen sowohl Deuffchlands wie
der Sowjetunion aufgebaut sind . Diese für Deutschland und
die . Sowietunion selbstverständliche Wahrheit müßte man für
biejenigen Herren aufs neue wiederholen , die mit erstaun¬
licher Hartnäckigkeit sie nicht begreifen können und wollen
und deshalb alle möglichen Pläne ausheckest , die von vorn¬
herein »um Scheitern verurteilt sind . Wenn beide Seiten die
Bilanz des Letzten Jahres ziehen , so können sie mit Be¬
friedigung feststellen , bas die WirkliWeit voll und ganz be¬
stätigt hat . daß das Vertragswert vom 23 . August $ 939 den
vitalen Staatsinteressen der Sowjetunion und Deutschlands
entspricht . In Anbetracht dessen und der darauf folgenden
politischen und wirtschaftlichen Abkommen zwischen der Sowjet¬
union und Deutschland ist für Deutschland Ruhe uft6 Sicher¬
heit im Osten garantiert , sowie eine wesentliche Unter¬
stützung brr der Entscheiduna der vor Deutschland stehend !
wirtschaftlichen Aufgaben . Was die Sowjetunion anbelangt ,
so hat das Vorhandensein fester Freundschaftsbeziehungen mit
Deutschland ihr geholfen , ihren itaatlimen Aufgaben zu ver¬
wirklichen und die Durchführung ihrer außenvolitischen
Grundlinien , nämlich die Einhaltung der Neutralität im
gegenwärtigen .Krieg zu erleichtern .

„ Vor einem Jahr haben die Volker der Sowietunion mit
lebhaftester Befriedigung die Nachricht von der Unterzeich¬
nung de » deutsch - sowjetischen Paktes , begrüßt . Heute , genau
so wie damals , begrüßen die Volker der Sowjet¬
union diesen historischen Vertrag , der so viel
beigetragen hat zur Erhaltung des Friedens im ganzen Osten
Europas .
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Glückwunsch Görings zur 85jährigen Ehejubelseier .
Ministerpräsident Reichsmarschall Göring hat den Eheleuten
Gottfried Eduard und Rosina Friederike Rosenfeld in Niet¬
leben anläßlich ihrer 65jährigen Ehejubelfeier am 22 . August
1940 ein Glückwunschschreiben sowie ein Ehrengeschenk über¬
reichen lassen .

Der Staatssekretär erklärt zum Schluß , dab die Kriegs -
finamierung in Deutschland nicht durch Inanspruchnahme
der Notenvresie geschieht , sondern auf durchaus natürliche
Weise . Sie beruhe auf dem Einkommen des deutschen
Volkes . Ein Teil des Volkseinkommens siebe dem Reich
als Steuern zur Verfügung . Der Teil , der nach Vornahme
der vrivatwirtfchaftlichen Bedarfsdeckung - und Abzug der
Steuern verbleibe , dränge selbsttätig im wesentlichen nach
Anlage in Schuldtiteln des Reiches . Dieser Drang führe
zur Deckung des Finanzbedarfes des Reiches , der über die
Summe des Steueraufkommens hinaus besiehe .

Betlin , 23 . Aug . Der Führer und Oberste Befehls¬
haber der Wehrmacht hat auf Vorschlag des Oberbefehls¬
habers des Heeres , Generalfeldmarschall v . Brauchitsch ,
Las Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz an folgende Offiziere
verliehen :

Generalmajor Freiherr von Langermann und
Erlencamp , Kommandeur einer Infanterie - Division ,

Generalmajor von Rothkirch und Panthen ,
Kommandeur einer Infanterie - Division .

Generalmajor von Seqdlitz - Kurzbach , Komman¬
deur einer Infanterie - Division ,

Oberst Freiherr von LLtzow , Kommandeur eines
Infanterie - Regiments ,

Oberst von Bünau , Kommandeur eines Infanterie -
Regiments ,

Oberst Wetzel , Kommandeur eines Infanterie -
Regiments .

Generalmajor Freiherr non Langermann und
Erlencamp hat an der Wegnahme des Lagers
von E h a l o n s . an der Überwindung des Rhein - Marn « -
Äanals , am Gewinnen der Schweizer Grenze und an der
schwierigen Säuberung des Smweizer Jura durch F ü h -
rungskunst und versönliches Beilviel in vor¬
derster Linie entscheidenden Anteil gehabt . Er hat wesentlich
zum Gelingen der großen Durchbruchs - und Umgehungs -
overationen beigetragen .

Generalmajor von Rothkirch und Panthen fuhr
hinter dem ersten Sväbtruvv im feindlichen Feuer in T r o y e s
ein und trug so ausschlaggebend zu der raschen Besetzung der
Stadt bei . Nach heftigen Feuerüberfällen auf den Divisions -
stab wurden bei diesem kühnen Vorgehen 6000 Mann
gefangengenommen , zahlreiches Kriegsmaterial er¬
beutet und außerdem das weitere Abfließen französischer
Kräfte nach Südwesten verhindert .

Die von Generalmajor von Sevdlitz - Kurrbach
befehligte Division hat die verlängerte Maginotlinie ostwärts
T r e l o n am 17 . Mai nach schwerem Kamvf durchbrochen .
Dieser Erfolg ist das Verdienst des Divisionskommandeurs .
Er hat Feind und Gelände sorgfältig persönlich erkundet und
dann die Truppe zweckentsprechend angesetzt und geführt . Am
26 . und 27 . Mai erzwang die Division die Übergänge über den
Kanal de la Haute Deule . Starke feindliche Gegen¬
angriffe wurden abgewiesen . Der Übergang über die S o m m e
erfolgte am 5 . Juni . In allen diesen Kämpfen hat General -

Oberst W e b e l . der sich bereits im polnischen Feldzug her¬
vorragend bewährte und mit der Spange zum E . K . I und .II
ausgezeichnet wurde , hat sich auch weiterhin im Westen be¬
sonders hervorgetan als es galt , von der Arsne Über den
Rhein - Marne - Kanal nach dem Plateau von Langres
vorzustoßen , die Saone und den Duovs zu überschreiten und
schließlich die Schweizer Grenze zu erreichen . Hier war es
allein seiner persönlichen Tatkraft und seiner zrelbewusten
energischen Führung zu verdanken , daß sein Regiments trotz
Feinbwiderstandes und dauernder Hindernisse unaufhaltsam
vorwärts drang und dem Gegner große Verluste an Menschen
und Kriegsgerät zufügte . Im Verein mit zwei Panzer -
Divisionen erreichte Oberst Webel als enter die Schwerzer
Grenze , kämvfte kurz entschlosst . . „ _ -

lnd verlegte somit großen Teilen der tran -
i Rückzug nach Westen und Südosten .

Der Verrat von Namsos
Der norwegische Oberst Eetz enthüllt die Verantwortungslosigkeit der Alliierten

Der Staatssekretär behandelt weiter die Entwicklung
des Steueraufkommens des Reiches , das sich von
6 .8 Milliarden RM im Rechnungsjahr 1933 auf 23 .6 Mil¬
liarden RM im Rechnungsjahr 1939 erhöht hat . Die Stei¬
gerung ist im wesentlichen auf die Vermehrung und Ver¬
größerung der Einkünfte , der Vermögen , der Umsätze und
des Verbrauches zurückzuführen . Es spiegelt sich darin die
grundlegende Wandlung in den Lebensmöglichkeiten des
Volkes , die der Führer vollzogen bat . Die Folge dieser
Wandlung war und ist der gigantische Aufschwung von
Arbeit und Wirtschaft . Das Steueraufkommen entwickelt
sich nach wie vor . auch während des Krieges , sehr günstig .
Eine Gegenüberstellung des Aufkommens der ersten vier
Monate des Rechnungsjahres 1940 ( Avril bis Juli ) mit
dem gleichen Zeitraum des Vorjahres ergibt bei allen
Steuern , in denen sich der Wohlstand des Volkes spiegelt ,
eine neue Steigerung . So stieg das Aufkommen an Lohn¬
steuer von 876,8 auf 934 .5 Mill . RM . der veran¬
lagten Einkommen st euer von 1430 auf 1503 .2
Mill . RM .. der Vermögenssteuer von 106,2 auf
126 .5 Mill . RM . der Zuckersteuer von 132,2 auf 153,1
Mill . RM , der Viersteuer von 196,4 auf 204,9 Mill . RM
und der Tabak st euer von 353 .3 auf 471,3 Mill . RM .
Die Kriegszuschläge sind in diesen Summen nicht
enthalten . Sie haben im ersten Drittel des neuen Rech¬
nungsjahres allein 1249,7 Mill . RM erbracht . Das Ee -
samtaufkommen betrug im ersten Drittel 8171,2 Mill . RM .
es wird im gesamten Rechnungsjahr 1940 mindestens 25
Milliarden RM . erreichen . Der zwangsläufige Rückgang
insbesondere an Reichsrluchtsieuer . Kraftfahrzeugsteuer und
Zöllen wird durch das Mehr auf anderen Gebieten reich¬
lich ausgeglichen .

Bannerträger des Sieges
Der Führer zeichnete weitere verdiente Truppenführer mit dem Ritterkreuz aus

Keine Mehreinkommensteuer mehr
Weiteres Ansteigen des Steueraufkommens im Kriege

Der Staatssekretär im Reichsfinanzministerium Fritz

Reinhardt teilt in einem Aufsatz über die mnan8lratr
des Reiches im „23. 23.“ mit . daß soeben eine Verordnung
über die Aufhebung , der Mehreinkommensteuer ergangen ist .

Danach wird die Mebreinkommensteuer für das Kalender¬
jahr 1940 und für die folgenden Kalenderjahre nicht mehr

erhoben Die Mebreinkommensteuer war erttmalrg für das

Kalenderjahr 1939 erhoben worden . und zwar nach d ?m

Mehreinkommen , das natürliche , und lunstische Personen im

Jahre 1938 gegenüber 1937 erzielt hatten . Es bat sich bet

bet Durchführung der Mebreinkommensteuer ergeben , daß
der Begriff . .Mehreinkommen

“ tn vielen Fallen sehr vroble -

matisch ist . Hinzu kommen die .mannigfachen Veränderungen
der Einkommensverhältnisse . wahrend und nach Beendigung
des Krieges . Diese sind nicht geeignet , als Grundlage für
die Ermittlung von Mehreinkommen zu dienen . Die Per¬
sonen mit Mebreinkommen . die eine Mebreinkommensteuer
nicht mehr zu entrichten haben , werden den entsprechenden
Betrag , viele vielleicht sogar den gesamten Betrag ihres
Mehrernkommens , in Schuldtiteln des Reiches anlegen , die

sie bei allen Bankunternehmungen in Stucken verschiedener
Größe und mit verschiedener Laufzeit erwerben können .

major von Seydlitz - Kurzbach seine Person ohne Rück¬
sichteingesetzt . t

Oberst Freiherr von Lutzow wurde bereits tm
polnischen Feldzug durch Granatsplitter verwundet , be¬
hielt aber die Führung des Regiments bei . In Frankreich
hat er an allen Stellen , an denen fein Regiment eingesetzt
wurde , stets in vorderster Linie und ohne Rücksicht auf feind¬
liches Artillerie - und JJmanteiiefeuei feine Bataillone in
ganz hervorragender Weise »um Erfolg geführt . Seinem
versönlicheir Schneid und seinem Einxrelfen ist es
wesentlich zu verdanken , daß die gestellten Auigaben . so der
Angriff über die Scarve bei Monchy ostwärts Arras
am 23 . Mai . in kürzester Zeit und mit nur geringen 23er -
lusten erfüllt wurden . t

Beim Übergang über die Arsne und den Kanal am
9 . Juni war das von Oberst von Bünau kommandierte
Infanterie - Regiment innerhalb des Korps am weitesten nach
Süden vorwärts gekommen . Hierdurch waren die Boraus -
fetzungen für den Übergang der Division und den Brückenschlag
geschaffen . Dieser große Erfolg des Regiments ist tn erster
Linie dem tapferen , vorbildlichen Verhalten des
Kommandeurs zu danken . Oberst von Bünau führte in vor¬
derster Linie beim Schwerpunkt - Bataillon der Übergang über
die Äisne und beteiligte sich persönlich mit d e r H a n d -
granate in der Hand am Kampf gegen Hecken -
u n d Baumschützen bei der Säuberung der Insel zwischen
Aisne und Kanal . Als keine Meldungen vom 2 . Bataillon
des Regiments eintrafen , ging er allein im stärksten feind¬
lichen Artilleriefeuer aufrecht zum 2 . Bataillon , nach
Reuschatel und gab auch hier in vorderster Linre die ent¬
scheidenden Befehle .

„ Alle englischen und französischen Truppen haben Namsos
plötzlich in der Nacht verlassen und meine rechte Flanke
entdlNt “ — liest man in der knappen Meldung des nor¬
wegischen Kommandeurs an seine Heeresleitung . Dies alles
geschah „ ohne vorherige Benachrichtigung , und
die Einschfffung in Ramios lei völlig „unerwartet vorge -
nommen worden .

Aufschlußreiches französisches Geständnis
Dem englischen Verrat folgte die norwegische Kapitulation ,

nachdem die deutschen Truppen , wie es in dem bekannten
Tagesbefchl des Oberst Getz vom 3 . Mar hiev , dre norwegische
Flanke bereits umgangen hatten . Richt bekannt aber , sind
bisher die Briefe des englischen und franzo fi¬
schen Generals an Oherst G etz . die dieser erhielt ,
als die Flucht aus Namsos bereits vollzogen war . Der eng¬
lische General Carton Dediart schreibt kühl , er muffe zu
seinem größten Bedauern wissen lassen , da « dre Engländer
das Gebiet räumen müßten . Aufschlußreicher .ist der Brief des

französischen Generals A u d e t , in dem von einem .glorreichen
Rückzügê allerdings nicht die Rede ist . Es heißt dort :

. . Glauben Sie mir . die Situation , in der ich mich be -
linde , ist schmerzlich , denn idj füidjte , Sie konnten glau¬
ben , ich lei Ihnen gegenüber nicht loyal gewesen . Ich bin
das Opfer der Notwendigkeiten des Krieges , aber

ich habe zu gehorchen . Außerdem wollen Sie verstehen , bae
wir unvorhergesehenen Schwierigkeiten begegnet sind . . Wir
können unseren Nachschub nicht weiterhin über einen Hafen
erhalten , der ständig bombardiert und der von unserer Hei¬
mat so weit entfernt ist . daß wir nicht die Luftstreitkräfte er¬
halten können , die wir brauchten ."

Staatspräsident Dr . Ortiz zurückgetreten -

Buenos Aires , 23 . Aug . Wie in einer offiziellen Rund¬

funkmeldung bekanntgegeben wird , hat der argenti¬

nische Staatspräsident Dr . Roberto M . Ortiz seinen
Rücktritt erklärt .

Oslo . 23 . Aug . Der norwegische Oberst Eetz . der Kom¬
mandeur der 5 . norwegischen Brigade , hat ein Buch ge - 1
schrieben , das sich mit dem Feldzug in der norwegischen Pro¬
vinz Tröndelag befaßt und den enMchen Verratvon
Namsos schildert . Man betont in Osloer politischen Krei¬
sen . es handele sich um ein wichtigeskriegsgeschicht -
liches Dokumentenwerk , zumal es alle vorliegenden
Befehle und militärischen Meldungen der norwegischen
Heeresleitung in Form eines Tagebuches mit peinlicher Ge¬
nauigkeit veröffentlicht . Das norwegische Telegrammbüro
faßt den ersten Eindruck , den das Buch auf die norwegische
Q fentlickkeit macht , in der Feststellung zusammen , es ent¬
hülle gerade wegen feiner unbestechlichen Sachlich¬
keit die Verantwortungslosigkeit der Alli¬
ier t e n an der durch die Flucht von Namsos hervorgermenen
militärischen Katastrophe . Die Schilderung des norwegischen
Obersten zeige das verantwortungslose Auftreten der Eng¬
länder gegenüber den norwegischen Soldaten .

Mobilmachung not der deutschen Landung

Aus dem Inhalt des umfangreichen Werkes , fällt zunächst
der erstmalig an die Öffentlichkeit gelangte ente Mobil -

machungstermin des Kommandierenden norwegischen
Generals auf . Hier wird der 5 . April genannt , wahrend die

norwegischen Kräfte am 8 . April — also einen Tag vor
der Llnkunft der deutschen Truppen — bereit¬

st a n d e n . Die Engländer landeten am 19 . April tn Namsos .
Bereits am 22 . April . um 20 Uhr . lief bei der norwegischen
Brigade folgende Meldung ein : „ Englische Abteilungen
fluten durch das Gebiet in vollkommen aufgelöstem
Zu stande zurück .

" — Eine andere Meldung , die zur gleichen
Stunde eintrai , lautete : „ Die Deutschen rückest über Steinkier

hinaus , die Engländer völlig geschlagen . Roch
nicht drei Tage hat also die sogenannte englische Hilfe ge¬
dauert . über die Norwegen heute so verbittert ist .

Nichts als Forderungen , aber keine Hilfe

Anhand des Buches kann man den ganzen Feldzug von

Stunde zu Stunde verfolgen . Aus den einzelnen Befehlen .
Meldungen und Aufzeichnungen ergibt sich ein erfchutteriwes
Bild über die Sorgen , die der norwegischen Heeresleumig
von den sogenannten Silfstruppen der Alliierten ständig be¬

reitet wurden . Hatten es die Norweger schon schwer , sich
in den ersten Tagen gegen die schnell vorruckende putsche
Wehrmacht allein zu helfen , so begann nach dem . Erscheinen
der alliierten Truppen ein verzweifeltes Ringen rm eigenen

Lager unter den Stäben . Die Engländer verlangten alle

Arten von Hilfeleistungen an Lebensmitteln . Autos . Eif .en -

bahnmaterial , Sanitätspersonal usw „ sie waren aber nicht

gewillt , den schwer bedrängten Norwegern wirklich zu helfen .
Schlugen die Norweger strategische Maßnahmen vor , so wei¬

gerten siÄ die Alliierten , ihnen nachzukommen , bis schließlich
die deutsche Wehrmacht in die Lücken vorstieß und die Nor¬

weger trat . Wenn bann der norwegische Kommandant

dringend bat . abgeschnittene norwegische Abteilungen zu
decken , so erhielt er eine ausweichende Antwort .

Englische Soldaten völlig unzulänglich

Diese und ähnliche Erfahrungen mußten die Norweger ,

wie aus den zahlreichen Einzelfallen des Buches hervorgeht ,

immer wieder machen . Aber auch die wirklich elngesttzten
englischen Truppen entpuppten sich bald als völlig

unzulängliche Soldaten . Am 25 . April sandte die

norwegische Brigade an den kommandierenden . französischen

General me bezeichnende ^ Meldung : „ Die englischen Abtei -

tirnaen die an unserer Front lagen , wurden als kamvf -

u ^ sä b i g erkannt und in Richtung N . zurückgeschickt .
“

Norwegische Nachrichtentruoven sogar bekchosien

Bei wiederholten Gelegenheiten wurden die schlechtaus -

gerüsteten Norweger damit vertröstet , sie würden Warten mck

Munition erhalten : aber stets erwiesen . sich , die Der -

mrechunaen wie sie die norwegischen militärischen Mel -

Äi ^
'

als I .e er er Bluff Blieb

M ° KrieVsm a
°

t VÄ a I
*

i e n .
^ Ät nicht X *

Die

nnrmeaiüfien Nachrichtentruoven konnten sogar eine eiNwaiid -

f^ i^ von den Engländern betriebene Sabotage melden .

Most bat den Eindruck , die Engländer und ytanioien

Lchen es nickt daß unsere NwSrichteniruvpe in dieser

Eegem » arbeitet .
“

Nurchaeschnittene norwegische Leitungen

und gelegentliche englische 2Barnun gs s cküs s e aut nur «

wegiiche Rachrichter werden als Minen fiterfut tn be « milu

tärt ' cheii Meldungen des vorweg,,cken Heeres aufgefuhrt . Die

5 e i ml ich - F ! u ch t bei Ramios läßt heute erkennen , warum

den Alliierten die norwegiiLen NackriS ^ r ko unangenehm

waren und n - rum ihnen an einwandfreien xettungee uw

Verbindungen nichts lag .

Zn den glänzenden Erfolgen nuferer Luftwaffe

Unermüdlich fetzt die deutsche Luftwaffe ihre Angriffe auf Seehäfen , Rüstungsanlagen , Industrieplätze , Flughäfen ,
militärische Ziele und Ballonsperren fort , vor allem in dem wichtigen Gebiet zwischen Dover und der Themse¬

mündung London und Brighton . Hierbei wurden besonders die Anlagen in der Grafschaft Kent und die

Staatswerft Ebatham erfolgreich angegriffen . Hier liegen auch wertvolle Kohlenbecken und Eisenerzmineit ,
Anlagen der chemischen Industrie , Docks , Ülstationen , Funkstationen , Kriegshäfen und Forts . Eine Reihe von
Flugplätzen der Royal Air Force liegt in diesem Gebiet . Die Entfernung des südostenglischen Raumes von
Qs nnb Boulogne aus zhigt unsere Skizze unten rechts . ( Weltbild - EUese , SJL )
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Wiesbadener Nachrichten
Kundenliste der Schuhmacher

Eintragung auf Grund der Reichskleiderkarte

Die Schuhmacher legen auf Anordnung der Reichs -
Kelle für Lederwirtschaft in der Zeit vom 2 . bis 14 . Sev -
tember Kundenlisten für Schubreparaturen an . Das Ent¬
scheidende an der neuen Kundenliste ist . daß jeder Kunde
sich jetzt nur noch bei einem Schubmacher eintragen lassen
kann . Die Eintragung erfolgt auf Grund der Reichskleider¬
karte . Auf diese drückt der Schubmacher seinen Stempel auf .
so abgestempelte Kunden darf ein anderer Schubmacher
nicht mebr zur Eintragung annebmen . Die Kunden können
sich ibren Schuhmacher beliebig wählen . Die Eintragung
erfolgt in der Reihenfolge , wie sie sich melden . Der Kreis -
Handwerksmeister bestimmt , wieviel Kunden ein Schuh¬
macher aufnebmen darf . Will der Kunde den Schuhmacher
wechseln . Io muh er sich beim alten Schuhmacher streichen
und die Streichung durch das Wirtschaftsamt aus der
Kleiderkarte bestätigen lassen . Wer keinen Schubmacker
findet , der ibn einträgt , erhält ibn durch das Wirtschaits -
amt zugewiesen . Schuhmacher dürfen in Zukunft Repa¬
raturen von Kunden , die nicht bei ihnen eingetragen sind ,
nicht mehr annebmen . Die Aufträge sind in der Reiben -
solge zu erledigen , in der sie erteilt werden . Abweichende
Regelungen können nur durch die zuständigen Stellen ge¬
troffen werden . ..

Kunden , die einem Schuhmacher Reparaturaurtrage
erteilt haben , sich bei ihm aber nicht eintragen lassen , oer «
lieren den Anspruch auf Ausführung der Arbeiten . . Lassen
ste sich andererseits bei ihnen eintragen , so gelten dreie Auf¬
träge als

"
erste Aufträge auf Grund der Kuchoenkste . In

die neue Kundenliste werden der Name , die Wohnung , der
Beruf und die einzelnen Aufträge jedes Kunden fortlaufend
eingetragen . Die Anlegung der Kundenliken ist anaeord -
net worden , um die Durchführung der Reparaturen , die
sich infolge Eesellenmangels vielfach verzögerten , zu be¬
schleunigen . Jeder Schubmacher bekommt deshalb nur soviel
Kunden , dah er ihre Aufträge in angemessener Frist erle¬
digen kann . Dort , wo es nicht genug Schuhmacher gibt , knd
Mahnahmen vorgesehen , um durch Revaraturgememschaften
oder auf andere Weise die schnelle Abwicklung der Aufträge
lu sichern .

Wann muß verdunkelt werden ?

Die Wiesbadener Sonnenauf - und -nntergangszeiteu

Langsam aber stetig nehmen die Tage ab . die Ver -
dunkelungspflicht setzt nüber ein . . Die Einhaltung der

een
Zeiten , die sich für Wiesbaden ttt der kommenden

aus nachfolgender Tabelle ergeben , ist Pflicht tedes
Volksgenossen . _ . _ .

Sonnenaufgang : Sonnenuntergang :

24 . August 6 .29 Ubr 20 .29 llbr
25 . August 6 .31 . . 20 .27 ..
26 . August 6 .32 ,. 20 .24 „
27 . August 6 .34 . . 20 .22 „
28 . August 6 .35 . . 20 .20 „
29 . August 6 .37 „ 20 .18 _
30 . August 6 .38 „ 20 .16 „
31 . August 6 .40 „ 20 .14 „

Ein „ Vulldogg
" riß aus

Berkehrsunfall am Kaiker -Wilhelm -Riua

Eine . ,Bulldogg " - Zugmaschine aus Neu - Isenburg nnt
zwei Anhängern , auf denen Ziegelstein « geladen waren , fuhr
am Freitag gegen 17 Uhr von der Frankfurter Strahe in den
Kaiser - Wilhelm -Ring ein . Nicht weit von der Mainzer Strane
bremste der Fahrer etwas ab . dabei machte sich der letzte An¬
hänger selbständig , legte zwei Alteebäume um und stellte den
ersten Anhänger auf >den Kopf . Die Zugmaschine kam aus
der Fahrbahn , rih einen Zaun um und landete an der
Böschung eines Schrebergartens . Glücklicherweise wurden
bei dem Unfall keine Personen verletzt . Die Feuerschutzvolizer
stellte mit ihrem Kranwagen den umgestürzten Anhänger
wieder aus seine vier Räder und . brachte auch die Zug¬
maschine wieder bei ! auf die Fahrbahn .

•fr
An der Sonnenberger Strahe bei der Abzweigung zur

Dietenmühle zog sich ein Radfahrer beim Sturz innere Ver¬
letzungen zu . — In einem Hause der Webergasse stürzte eine
Frau auf der Treppe so unglücklich , dah Ke einen Beinbruch
davontrug . — In einem Hause am Bismarckring erlitt em
Kind beim Sturz über eine Türschwelle blutende Eesichts -
wunden und Knieverletzungen . Im Krankenhaus fanden ine
Verunglückten Aufnahme .

sirogsn des deutschen Handwerke

Vermehrter Einsatz von Arbeitsgemeinschaften

Eine Höchstleistung aus den Baustellen unter . Einsatz der

geringsten Zahl von Arbeitskräften kann . nur erzielt werden ,
wenn möglichst ein geschlossener , bereits eingespielter Apparat
eingesetzt wird . Um einen solchen planvollen Einsatz der Be¬
triebe des Bauhandwerks zu ermöglichen , ohne den einzelnen
Betrieb durch Abzug von Arbeitskräften zu getahrden hat der
Reichsarbeitsminister im Einvernehmen mit dem General¬
bevollmächtigten für die Bauwirtschaft die Landesarbeits -

ämter angewiesen , vor der Auftraasversebung den . Einsatz von
fachkundigen und leistungsfähigen B e tri ebseinheiten
oder Arbeitsgemeinschaften slcherzukellen Um die

Beachtung dieser Weisung zu sichern . sind künftig Drenitve ^
pflichtungen in der Regel erst dann durchzuführen . wenn nach
Rückfrage bei den Verbänden der Bauwliischait keme Arbeits¬
gemeinschaften oder Betriebseinheiten verfügbar und .

Intensivierung der Handwerkslehre

Die Schaffung bester beruflicher Ausbildungsmäalichkeiten
ist das Kernstück jeden Strebens nach . Leistungssteigerung .
Das deutsche Handwerk sieht in der betriebsgebundenen Aus¬

bildung des Lehrlings die beste Grundlage beruflicher Nach¬

wuchserziehung . In lüngfter Zeit hatte bereits der Umstand ,
dah mehr offene Lehrstellen zur Vertagung standen als Lehr¬
linge vorhanden waren , zu einer natürlichen Auslese unter
den handwerklichen Meisterbetrieben bei der Zuweisung von

Lehrlingen geführt . Seit Jahren schon ist eme . einheitliche
Ausrichtung des Ausbildungsganges und Ausbildungszieles
in die Wege geleitet worden , die rn den fachlichen Vor¬

schriften zur Regelung des Lehrlingswesens ihren Nieder¬
schlag fand . Darüber hinaus wird ledoch entsprechend den

hierbei gewonnenen Erfahrungen eine , weitere Intensivie¬
rung der Handwerkslehre von der Rcichshandwerksfühmng
angebahnt . Die Reichshandwerksführung ist . sich darüber rm
klaren , dah der Meistertitel künftighin . nicht mehr allein

ausreicht , Lehrlinge auszubilden . Em Erfolg der Bemfsaus -

bildung wird erst dann gewährleistet ., wenn nicht nur der

Meister persönlich als Lehrmeister geeignet ist sondern auch
die Einrichtung und der Arbeitsanfall des Betriebes die

fachlichen Voraussetzungen hierfür bieten . Durch Teilnahme
am Sandwerkerwettkampf wird dem Handwerksmeister me
Gelegenheit gegeben , seine Befähigung unter Beweis zu
stellen und dieselbe Jahr um Jahr zu erneuern Dem wirklich

guten Lehrmeister werden dann auch evtl , fehlende , aber

notwendige Mittel zur Durchführung dreier Lebraufgaben
vom Handwerk zur Verfügung aeitellt werden muffen .

— Die Versorgungslage . Die Rodung der mittelfrühen

Kartoffeln , die in diesem Jahre verstärkt angebaut wurden ,

ist in vollem Gange . Die Nachfrage zu Einkellerungszwecken

bat noch nicht eingesetzt , da aber die Kartoffeln voll ausge -

reiff sind , ist die Gefahr des Verderbens nicht zu fürchten

Am Obstmarkt ist für die Belieferung der nassauischen
Mittelstädte eine : Verbesserung der Transportverhaltnisse

für Obst und Gemüse im Gange . Auf den Viehmärktesi

nimmt das Angebot von Großvieh etwas ab . Auch di «

Schweineauftriebe gingen , wie alljährlich um drese Zeit ,
zurück . Durch Umleitungen von Märkten außerhalb Hesien -

Nasiaus und Zuschußlieferungen der Reichsstelle für Trere

werden solche Saisonerscheinungen ausgeglrchen , ohne dem

Verbraucher besonders zum Bewußtsein $u kommen . Milch ,
öfe Fette und Käse sind in ausreichendem Maße zur Be¬

darfsdeckung innerhaw der Kartenfätze vorhanden . Die Aus¬

gabe der letzten drei Eier wird vorwiegend mit dänischer ,
deutscher und teilweise schwedischer Frischware durchgeführt .

— Generalmajor Brassart , einer der bekanntesten

Artilleriespezialisten in der deutschen Dorkriegsarmee , der

aus dem ehemaligen Aiainzer Fußartillerieregiment General -

Feldzeuameister ( Brandenburgisches ) Nr . 3 hervorgegangen

fft und feinen Ruhestand seit Jahren in Wiesbaden , Karser -

Friedrich - Ring 39 , verbringt , kann am 26 . d . M . fernen

80 . Geburtstag feiern . Der Jubilar war in den fetzten

Jahren vor dem Weltkrieg Direktor des Feuerwerker -

Laboratoriums in Spandau und gleichzeitig außerordent¬

liches Mitglied der Artillerie - Prüfungskommission rn der

Reichshauptstadt . Während des Weltkrieges wurde der

befähigte Offizier zuletzt zum Inspekteur der technischen In¬

stitute der Artillerie ernannt und hat als solcher dem Vater¬

land in schweren Zeiten bewährte Dienste geleistet .

Wiesbadener Gerichtssaal

Unter dem Deckmantel der Frömmigkeit

Von der Seite gesehen , wirkt der 52jährige auf der An¬

klagebank des Landgerichts wegen Rückfallbetruges in fünf
Fällen Sitzende wie ein Prälat . Als er seine 20 . Strafe ,
2 Jahre Zuchthaus , verbüßt hatte , wandte , er sich nach Wetzlar
und malte dort den Dom aus , denn er ist Kirchenmaler von
Beruf und reiste in dieser Eigenschaft von Kirche zu Kirche ,

Aus Aunst und Leben
* Deutsch -italienische Filmwoche in Venedig . In der Zeit vom

L 9 . bis 8 . 9 . findet in V e n e d ig eine deutsch -italienische Film¬
woche statt , bei der außer Filmen der veranstaltenden Nationen
auch Spitzenfilme anderer europäischer Länder gezeigt werden .
Deutschland beteiligt sich mit sechs Spielfilmen , 12 Kultur - und
Dokumentarfilmen der neuesten Produktion sowie einer Reihe von
Wochenschauen .

* NS . »Kraft durch Freude " in Lüttich . In Lüttich gab
„ Kraft durch Freude

" eine musikalische Veranstaltung , die ganz
besonders großen Zuspruch fand . Der Militärgouverneur füt _ die
Provinzen Lüttich und Luxemburg , sowie zahlreiche Angehörige
des deutschen Militär - und Verwaltungsapparats waren zu dem
Festabend erschienen , bei dem der bekannte Violinvirtuose
Barnabas von Eeczy mit seinem Orchester spielte . Mit ihren
mannigfachen musikalischen und sonstigen künstlerischen Dar¬
bietungen war die Veranstaltung ein bemerkenswerter Erfolg .

* Schlusnus in Kopenhagen . Kammersänger Heinrich 6 ch l u s -
n u s , der am Mittwoch in Tivolis Konzertsaal in Kopenhagen
sang , erntete nicht nur den Beifall des Publikums , das sich abends
in überaus großer Zahl eingefunden hatte . Ihm dankt am
Donnerstag auch die Kopenhagener Preffe für seinen Besuch in der
dänischen Hauptstadt mit einer in allen Morgen - und Abend¬
blättern übereinstimmenden lobenden Würdigung seiner vollen¬
deten Sangeskunst .

* Der Gründer des Schumann -Museums gestorbeu . In Zwickau ,
der Eeburtsstadt Robert Schumanns , verstarb im Alter von . 83

Jahren der Schöpfer des dortigen Schumann -Museums und Grün¬
der der Robert -Schumann -Eesellschaft , Direktor Martin Kreifig .

* Humboldtmedaille für verdienten ungarischen Pädagogen .
Die Deutsche Akademie in München verlieb die Humboldt¬
medaille an Dr . Julius Lux , den Leiter der Lehrerbildungsanstalt
in Budapest . .* Das tausendjährige Grab eines germanischen Schmiedes .
Ein wertvoller Fund aus der Wikingerzeit wurde jetzt auf der

Insel Aamön an der norwegischen Westküste gemacht . Dem Direktor
des Museums in Stavanger gelang es unter anderen Gräbern
dort auch die letzte . 1000 Jahre alte Ruhestätte eines germanischen
Schmiedes aufzudecken . Dabei wurde das fast gesamte Handwerks¬
zeug geborgen .

ein Wurmentgistungsmittek mit sich führend , datzer nach

Sondierung des Terrains das eine Mal nut 3 RM , das

andere Mal mit 15 RM verkaufte , seine chemische Zusammen¬

setzung ist natürlich Geschäftsgeheimnis . Er arbeitete auch

zur Zufriedenheit , aber er hat nun einmal durch fein unstetes
Wanderleben die Allüren des Genies angenommen , ohne

desien Gaben zu besitzen . So „ vergaß
" er in 5 Fällen die

zur Kenntnis des Gerichtes gelangten , sein Logis zu zahlen
oder geliehenes Geld , in einem Fall auch ein Paar Strumpfe ,
zuriiazugeben . Er habe das verbummelt . Wo er auftrat ,
machte er zuerst einen guten , dann einen weniger guten Ein¬

druck . Noch lieber als durch die Kirchentür schritt er durch
die Wirtsbauspforte und keine Holzstatue , mochte sie noch so

sehr vom Holzwurm befallen sein , liebkoste er lieber als das

Weinglas , solange es gefüllt vor ihm stand . Den Beutel voll

Geld erwog er Heiratsgedanken , obwohl er in Koblenz eine

Frau und zwei erwachsene Söhne wußte ; von der Frau lebte

er seit 1926 getrennt , und von dieser Zeit an datieren auch

seine Straftaten , die immer den gleichen Verlaus nahmen
und ihn in Bayern wie in Franken , in Thüringen wie rm

Rheinland in die Gefängnisse und schließlich ins Zuchthaus
brachten . Gewiß , man ist hier versucht entschuldigend zu
sagen : „ Wo viel Licht ist , da ist auch viel Schatten

"
, aber im

Verlaufe der Verhandlung ändert man doch sein Urteil dahin
um , daß man sagen muß : „ Wo wenig Licht ist , da ist
ringsum schwärzeste Nacht "

.
Der Angeklagte ist ein Mensch , der unter dem Deckmantel

der Frömmigkeit auftritt und seinen Beruf gleichsam nur als
etwas weiten Umhang für seine Betrügereien benutzt . Seine

gefährlichste Waffe ist seine suggestive Beredsamkeit , mit der
er selbst gewiegte Menschenkenner dorthin zu führen vermag ,
wo er sie hinhaben will .

' Bereits in der Schule taugte er

nichts . „ Nichtsnutziger ist mir kein Bursche in meiner

34jährigen Amtszeit vorgekommen als er " : schreibt sein ehe¬
maliger Lehrer in einer aufschlußreichen Charakteristik , die

zusammen mit dem Schulzeugnis vor Gericht zur Verlesung
gelangte . Der ärztliche Sachverständige , der sich eingehend
über die Person des Angeklagten verbreitete , führte aus , daß
er als gemeingefährlicher Gewohnheitsverbrecher voll zurech¬
nungsfähig fei . Das Landgericht fällte nach 6stündiger Ver¬

handlung folgendes Urteil : Peter Heinrich Keifers , der

sich in 5 Fallen des Betruges im Rückfall schuldig machte , er¬
hält 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus unter Aberkennung der

bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren . Siche¬
rungsverwahrung wird angeordnet , die Untersuchungshaft
angerechnet . Von solchen Elementen , welche ständig wieder
den Rechtsfrieden brechen , ist die Volksgemeinschaft zu be¬

freien . e .

Wettbewerb des guten Willens

Sommersporttag der Betriebe im Kriegsjahr 1940 .

Der Betriebssport , wie er auch in Wiesbaden in zM »

reichen Betrieben gepflegt wird , dient keinem Selbstzweck .

Durch ihn sollen die Gefolgschaftsangehongen , die gemeinsam

arbeiten , auch gemeinsam Kraft schöpfen und Freude epip -

fanaen um den gestellten Arbeitsanforderungen als gesunde

und kraftvolle Menschen entsprechen zu können . Di « sportliche

Betätigung hat im Kriege nicht nachgelassen , ganz im Gegen¬

teil : an jeden einzelnen schaffenden Menschen in der Heimat

werden heute größere Arbeitsanforderungen gestellt , die bis

zum letzten erfüllt werden müffen ; der Sport schafft hier den

rechten Ausgleich . Nun hat Dr . Ley zum „ Sommer -

sporttag der Betriebe int Krregsiahr 1940

auf gerufen , der vom Sportamt der NS . - Gemein¬

schaft ,Fraft durch Freude
" in der Deutschen

Arbeitsfront durchgeftihrt wird . Auch an ine Wies -

Badener Betriebe ergeht die Aufforderung , an diesem

Wettbewerb des guten Willens teilzunehmen .

Es geht hierbei nicht darum , sportliche Spitzenfelstunaen zu

erzielen , sondern vielmehr darum , daß der schaffende Mensch

seine Bereitschaft zeigt , sich gesund und leistungsfähig zu er -

etchalten . Nur in einem gesunden Körper kann ein gesamter

Geist wohnen , nur wer körperlich leistungsfähig ist , wird den

erhöhten Arbeitsanforderungen der Kriegszeit voll und ganz

entsprechen können . An der sportlichen Letstungsprufung

seiner Gefolgschaft muß jeder Betriebsangehörige , ob Mann

oder Frau , teilnehmen . Der Sommersporttag der Betriebe soll
dem schaffenden Menschen zu einem Erlebnis der

Freude werden . P -
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— Die neue Reichsseifenkarle tritt am 1 . 10 . in Kraft .
Sie bringt gegenüber der bisherigen , noch bis zum 30 . 9 .
gültigen Karte , einige Änderungen . Zunächst gilt sie nur für
die Dauer von 4 Monaten , also nicht wieder für ein Jahr .
Es hat sich als zweckmäßig herausgestellt , die Dauer kürzer zu
wählen , weil die Karte doch sehr abgegriffen wird , Verlust
größere Wirkungen hat usw . Der Abschnitt für Seifenpulver ,
der wieder über 250 Gramm je Monat lautet , ist in 5 Ab¬
schnitte zu je 50 Gramm unterteilt . Das ist vor allem nütz¬
lich , um beim Waschenlassen in der Wäscherei die Mengen
genauer bemessen zu können . Im übrigen bleibt es dabei ,
daß jedem Verbraucher,je Monat ein Stück Eiitheitsseife und
den Männern für 4 Monate ein Stück Rasierseife zusteht .

— Erweiterte ArbeitsbuÄvflicht . Selbständige Hand¬
werker . Heimarbeiter . Gewerbetreibende und Zwilchenmeister
und deren mitbelfende Familienangehörige müllen ein
Arbeitsbuch haben . Der Leiter des Arbeitsamts Wies¬
baden bat die Angehörigen dieser Berujsgruvven aufgefor¬
dert . einen Antrag auf Ausstellung eines Arbeitsbuches zu
stellen . Ehefrauen und sonstige mitbelfende Familien¬
angehörige haben das Arbeitsbuch zu Beantragen , wenn sie
regelmäßig im Geschäft mitheljen . Für jede Person ist ein
besonderer Antrag einzureichen . Zur Vermeidung un¬
nötiger Rückfragen ist darauf zu achten , daß die Antrags¬
vordrucke ( insbesondere auf Seite 3 ) gemäß dem angegebenen
Beispiel vollständig ausgefüllt sind .

— Der Sängergau Nassau e . V . hält seinen Ordent¬
lichen (Saufängertag am morgigen Sonntag , in der „ Wart¬
burg

" ab .
— Hohes Alter . Frau Margarete 6 i e f e r t , Hermann¬

straße 10 , feiert am Sonntag ihren 80 . Geburtstag .

— Wiesbadener Künstler auswärts . Ira Kramer
und Tony P o r tz e h l . die im August von ..KdF .

" im
Rahmen der Wehrmachtbetreuung verpflichtet sind , wirken
auch am Samstag bei der Schlußfeier der „ Müttererbolung "

in Offenbach mit .

Rauchen Sie

Ihre gute Cigarette
in leichten Zügen * )

ATIKAH5a

) fßet starkem Ziehen entwickelt sich an der Brandfläche eine zu
kräftige Glut : der Rauch wird viel zu heiß . Nur bei leichtem Ab -
glimmen entfaltet sich das volle Aroma .

— 3m Poftdieust mit Elfaß - Lothriugen wird die Ge¬
wichtsbeschränkung für Briefe aufgehoben . Außerdem wer¬
den Zeitungsdrucksachen und Päckchen ( gewöhnliche und ein¬
geschriebene ) bis 2 Kilogramm zugelasien .

— Drei 300 000 - RM - Eewinne gezogen . In der Ziehung
der Deutfchen Reichslotterie fielen drei Gewinne von je
300 000 RM auf die Nummer 270 897 . Die Lose werden
in der ersten Abteilung in Viertelteilung , in der zweiten
und dritten Abteilung in Achtelteilung ausgegeben . ( Ohne
Gewähr .)
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bis zur Breite von 90 cm mit der gleichen Punktzahl an -

seletzt . . t
Die Anzahl der auf Kleiderkarte zu kaufenden Waren

ist erheblich vergrößert worden . Eine Reibe von weniger

gefragten Waren , die aus Raumgründe ^ auf der Kleider¬

karte nickt aufgeführt werden konnten , find in einem K a -

t a I o 8 aufgenommen worden , der bei allen Einzelbandels -

gefckäften eingefeben werden und obne grobe Unkosten be¬

schafft werden kann . Auch in der neuen Kleiderkarte ist

eine Borgriffsmöglickkeit auf noch nickt fällige

Kleiderkartenabfcknitte für den Erwerb von Eroßstücken

vorgesehen . Ebenfalls baben die neuen Kleiderkarten

Sonderabfcknitte . auf die zusätzlich Svinnstoffwaren

nack besonderer Bekanntmachung abgegeben werden können .

Ferner find für Rüb mittel vier Sonderabfcknitte mit

bestimmten Fälligkeitsterminen vorgesehen . Auf  die
Männer - und Frauen - Karte gibt es iekt ie 1 P aar

Strümvfe zur Rormalvunktzabl mehr . Die zusätzlichen

zwei Paar Strümvfe oder Socken bei Männern und Frauen

werden nickt mehr mit dovvelten . sondern nur nock mit W - =

Dieses Mal 150 Punkte

Die neue Reickskleiderkarte wird ausgegeben für

Frauen , Manner . Mädchen . Knaben und für das Klein¬
kind ( 2 . und 3 . Lebensjahr ) . Die Gesamtzahl der Punkte
ist auf 150 erhöbt worden . Außerdem unterscheidet stch die

neue Reichskleiberkarte von der alten im wesentlichen dadurch ,
daß vier Rubriken für die Bewertung je nach
der Svinnstoffzusammensetzung eingeführt wor¬
den stnd . Die erste Rubrik umfaßt die Waren , bei deren

Punktbewertung kein Unterschied bezüglich der Svinnstoff -

zusammensetzung gemacht wird . Sn Svalte H werden die

wollenen und wollbaltigen Waren , in Svalte HI die kunst -

seidenen und kunstseidenbaltigen und in Svalte IV die

Svinnstoffwaren aus anderen Stoffen aufgesübrt .

Bei der Punktbewertung ist von einem Durchschnitts¬

gewicht ausgegangen worden . Dabei sind wollene Stoffe ,

die Visber bis 94 cm Breite mit 14 und über 94 cm Breite

mit 18 Punkten bewertet wurden , auf 16 Punkte bei

143 cm Fertigbreite beruntergefetzt worden . Kunstfeidene

und kunftfeidenbaltige Stoffe find entfvrechend ihrem ge -
'
ringeren Gewicht und . weil fte aus einheimischen Rohstoffen

hergestellt und reichlicher vorhanden sind , mit 6 Punkten

ie Meter in der Normalbreite von 90 cm gegenüber früher

8 Punkten bewertet worden . Alle übrigen Stoffe , die bis¬

her mit 8 Punkten bis 94 cm Breite bewertet waren , find
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Die Punkttabelle sieht folgendermaßen aus :

Nr . 199 Seite 5
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5
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       4 — — —
9 — — —

         6 — — —
4 — — —
9 — — —
8 — — —
3 — — —
1 — — —
2 — — —
4 — — —
8 — — —
6 — — -
4 — — —
5 — — —

I II III IV
80 — — —
42 — --
39 — — —

werden bis auf weiteres mit der gleichen Punktzahl und der
gleichen Bewertung ausgegebem mit der einen Änderung , daß
für das zweitgeborene Kind in Zukunft nicht 30 , son¬
dern 60 Punkte gegeben werden .

Neben der Reichskleiderkarte lauft noch eine Benorgung
mit Aibeits - und Berufskleidung . Berufskleidung
wird auf Bezugschein ohne Anrechnung auf die Kleiderkarte ,
die Arbeitskleidung (d . i . solche Kleidung , die auch außer¬
halb der Arbeit getragen werden kann ) unter Anrechnung
von % der Reichskleiberkartenabschnitte abgegeben .

sacken Punktzahlen bewertet .
Tilo Fälligkeiten find folgende : 40 Punkte ab

1 Sevtember . 30 Punkte ab 1 Dezember l ? 40 ie 40 Punkte

ab 1 März und 1 . Sunt 1941 . Wichtig ist . daß die alte

Kleiderkarte bis 31 . März 1941 gilt Wenn bet der alten

Kleiderkarte nickt mehr genügend Punkte für den Kaut

eines bestimmten Gegenstandes vorhanden find ,
neue Kleiderkarte mit verwendet werden .

Die Karte « für Knaben und Mädchen

Die Kleiderlarte für Knaben und Mädchen wird bis

zum vollendeten 15 . Lebensjahre ausgegeben . Vorn vollendeten

13 bis zum vollendeten 18 . Leoensiahre erhalten die Knaben

und Mädchen auf Antrag , jedoch ohne Prüfung , eme zusätz¬

liche Kleiderkarte von 50 Punkten rur fite Knaben und 40

Punkten für die Mädchen . Diese Zusatzkarten werden so . recht¬

zeitig ausgegeben , baß Ite ipäteltens am 1 Marz 1941 tn den

Händen der Deröraucher sind , -tue zur Zeit geltende Rege¬

lung für Übergrößen bleibt bestehen . Am den Kletderkatien

für Knaben und Mädchen stnd sieben Bezugnachweise für je

ein Paar Socken oder Strümvfe vorgesehen , dte zusammen mit

fielt Punktabschnitten abgetrennt werden mulien . 5> t Knaben¬

anzug ist auf 50 Punkte erhöht — entfvrechend die übrigen

Teile fier Oberkleidung . Auch die übrigen Positionen stnd

zum Teil erhöht worden , was aber ausgeglichen wtrd durch

die Erhöhung fier Punktzahl von 100 am 150 Punkte und

durch die zusätzliche Kleiderkarte vomvollenfieten 13 . bis zum
vollendeten 18 . Lebensjahr . Bei der Madchenkletderkarte wirkt

stch die Punktermäßigung für Kunstielde zum . Teil erheblich

aus , während für fite wollhaltigen Kleidungsstücke eine Er¬

höhung eingetreten ist .

spielhosHen .............
Schürzen
Pullover , Strickwesten mit Ärmeln . .. . . .

Pullover . Strickwesten ohne Ärmel ......
Kletterwesten . . . . ........
Windjacken und Winbblustn - -
Gummi - und gummierte Mäntel und Umhänge .
Lodenmäntel , Lodenkotzen und Lodenumhangc . .
Sommer - und Übergangsmäntel . .

*. . • • •
Wintermäntel ..............

Kragen
Söckchen
Kinderstrümpfe aller Art
Sonstige Strumpfe ............
Socken , gestrickt
Socken , gewirkt
Turnhemden ..............
Turnhosen . . ■ • .........
Badehosen , auch Dreieckshosen
Badeanzüge ..............
Bademäntel . .
Trainingsanzüge . . . .
Trainingshosen , Eislaufhosen
Trainingsjacken

'

Taschentücher ...... • •
Strick - und Handarbeitsgarne , 100 Gramm . . .

Die Tabelle für Mädchenbekleidung

Anzüge , zweiteilig , wollhaltig , gewirkt oder
gestrickt (Winteranzüge ) je 1 Teil — 9 Punkte .

Anzüge , zweiteilig , wollhaltig , gewebt , je
1 Teil = 12 Punkte ........ ■

Kleidchen , wollhaltig , auch gewirkt oder gestrickt ,
( Winterkleidchen ) , auch gestrickte Spielanzüge .

Röcke , auch Falten - und Strickröcke . . . . . .
Anzüge , zweiteilig , nicht wollhaltig , gewirkt oder

gestrickt ( Sommeranzüge ) , je 1 Teil — 6 Punkte
Anzüge , zweiteilig , nicht wollhaltig , gewebt , je

1 Teil - 6 bzw . 9 Punkte .....
Kleidchen , nicht wollhaltig , auch gewirtt

oder gestrickt ( Sommerkleidchen ) , auch
gestrickte Spielanzüge . . . ......

Spiel - und Luftanzüge , gewebt
Knabenschürzen .............
Mädchenschürzen
Blusen , auch Waschblusen
Oberjacken und Sanier
Leibchen (Oberkleidung ) . ........
Pullover , Strickwesten , mit Ärmeln
Pullover , Strickwesten , ohne ob . mit % Ärmeln .
Lterziehhöschen , Trägerhöschen .......
Lberziehjäckchen .............
Mäntel
Eamaschenanzüge
Eamaschenhoien ........
Gestrickte Mützen
Schals ........ .......

tandfchuhe
und Fäustel

emden , auch Polo - und Eharmeufehemden und
-sacken , Unterhemden und -jacken .....

Nachthemden
Schlafanzüge und Schlafsäcke
Hemdhosen
Kinderjäckchen , gewirkt oder gestrickt
Schlüpfer und Unterziehhöschen ..... • ■
Unterkleider , llnterröcke . auch gewirkt oder gestrickt
Leibchen ( Unterkleidung ) , auch gewirkt oder

gestrickt , Strumpfhalteihemden .......
Strümpfe jeder Art ...........
Söckchen jeder Art
Badeanzüge ..............
Trainingsanzüge
Trainingshosen
Trainingsjackcn ........... . • •
Taschentücher .......
Strick - und Handarbeitsgarne , 100 Gramm . . .

Dir Säuglingskarten

Eamaschenanzüge
Eamaschenhosen
Gestrickte Mützen
Schals , Bieiecktücher ■ • •
Handschuhe , auch Fäustlinge aus Spinnstoffen ,

gewirkt mit Futter oder gestrickt .....
Krawatten , Querbinder , Schleifen
Taghemden aus Geweben (Oberhemden , sog .

Sporthemden und sonstige Hemden mit Hals¬
bund ) . auch mit einem dazugehörigen Kragen

Taghemden , gewirkt ..........
Polo - und Chaimeusehemden
Polo - und Eharmeusejacken (mit kurz . Ärmeln )
Nachthemden ..... ........
Schlafanzüge aus Geweben . . . . . .
Schlafanzüge , gewirtt oder gestrickt . - • • •
Unterhemden ( ohne Halsbund ) , Unterjacken .

Anzüge , dreiteilig ( mit Weste )
! Sakkos , Janker gefüttert

Sakkos . Sanier halbgefuttert . . • - • • • •

Janker Jacken . (Sommertrachtenjacken , Leinen - ,

Was » - . Sommerzwirn - und Lüsterioppen .

Sommer -Lodenjoppen und Sacken ) ungefüttert .

k-oj - n ................
Stofjwesten . .
Pullover mit Ärmeln
Pullover ohne Ärmel
Strickwesten mit Ärmeln

Kleider .......... - - - - -
Kostüme . r . . .    . . . . . . . . .
Röcke , Hosenröcke , Hosen , gewebt ' . . . . . .

dasselbe gewirtt oder gestrickt .......
Blusen , gewebt .........
BIu | en , gewirkt oder gestrickt •
Polo - und Charmeuseblusen . . . . . - - -
Polo - und Charmeusejacken ( mit kurzen Ärmeln ) .
Dirndlblusen ..............
Pullover mit Ärmeln . . , ......
Pullover ohne oder mit Yi Ärmeln . . . .
Strickwesten mit Ärmeln . ■ ■ ■ • • • • • •
Etrickwesten ohne oder mit K Ärmeln . . . . .
Sacken , gewebt , gefüttert . . . . . . . «
Sacken , gewebt , ungefüttert . . . . . . .
Sacken , gewirtt oder gestrickt .....
Windjacken und Windblusen . . . . . - - -
Gummi -, gummierte u . imprägnierte Regenmantel

und Regenumhänge , ungefüttert , ungefütterte
Popelinemäntel , ungefütterte Completmantel .

Sommermäntel und Umhänge , auch gefütterte
Regenmäntel , Eabatdinemäntel . . . . .

Wintermäntel s • *
Um chlagtücher bis 1 Quadratmeter grotz . . - .
Um chlagtücher über 1 Quadratmeter grotz . . .
Kittel , Kittelschürzen , Berufsmantel und

Kleiderschürzen , auch Arbeitskletder . . . . .

Trägerschürzen , Warpschützen . . . . . . . • •

Sonstige , trägerlose Schurzen , Dtrnfil - und

Scha
"
ls

^
Nte « cktücher , Kopftücher , Erntehauben . .

Handschuhe und Fäustlinge aus Spinnstoffen
gewirkt mit Futter oder gestrickt . . . . . .

Krawatten , Querbinder und Schleifen . . . .

Taghemden mit Bollachsel , ab 90 Zentimeter
Gesamtlänge , gewebt . ■ ■ ■ ■ ■ , : ■

Taghemden mit Trägern , auch alle gewirkten oder

gestrickten Taghemden , ab 90 ein Gesamtlänge .

Hemdchen , unter 90 cm Gesamtlänge , auch

Unterjacken , gewirtt ober gestrickt . • • • ■

Hembchen , unter 90 cm Gesamtlänge , gewebt . .

Nachthemden ........ . . . . . .

Schlafanzüge
Nacht ) acken . . . ■ ■ ■ ■ •
Hembhosen , gewirkt ober gestrickt
Hembhosen, gewebt ..... .......
Hembhosen , plattiert - • • •

Schlüpfer und Beinkleider ( soweit ferne Sonder -

Höschen , unter 50 cm Gesamtlänge , gewirtt
ober gestrickt . . . • • ■ • • • ■ • • •

Höschen , unter 50 cm Gesamtlänge , gewebt . .

Unterkleider (soweit keine Sonderregelung ) . . .
llnterröcke jeder Art ...........
Büstenhalter .......
Strumpfhaltergürtel
Hüfthalter ( Mieder )
Büstenmieder (Korseletts ) . .......
Strümpfe
Söckchen ......... • »• • • ■ •

Turn - und Sporthemden . . . . . • • • •
Turn - und Sporthosen ..........
Badeanzüge ..............
Bademäntel
Trainingsanzüge . , ■ ■ ■ •
Trainingshosen , Eislaushosen
Trainingsjacken .............

Srtick
"

un^ Handarbeitsgarne Gramm . . .

Die neuen Reichs - Kleiderkarten
1 Netzunterhosen , kurz

Hemdhosen ........
Netzhemfihosen
Leibchen .........

Die Klemkinfier - Karte hatte bisher nur 70 Puittte . . Die

neue Kleiderkarte hat 150 Punkte . Wegen ihres Gewichtes
und des Stoftverbrauches find viele Artikel für fias Sletnftnb
in fier Punktbewertung erhöht worden . Dteie Erhöhung wird
aber durch fite starke Vermehrung fier Gesamt - Kleifierkarten -

vunkte von 70 auf 150 mehr als ausgeglichen .

Strickwesten ohne Ärmel . . . . . . . . -
Berufsjacken , gewirkt oder gestrickt
Windjacken und Windblusen . . . . . . . ■
Gummimäntel , Eummiumhänge , Mantel und

Umhänge aus Örtlich h . ä ........
Popelinemäntel , ungefüttert . . .....
Lodenmäntel , Lodentotzen und Pelerinnen . . .
Winterjoppen , Lodenjoppen . . . . . . . .
Wintermäntel
Sonstige Mäntel
Akbeitsschürzen
Schals . Bierecktücher ■ ■ ■ ■ ■ ■ : ■ • •
Handschuhe und Fäustlinge aus Spinnstoffen

gewirtt mit Futter oder gestrickt ......
Krawatten , Querbinder und Schleifen
Arbeitshemden ( ohne Kragen ) . . . . ■ • ■

Taghemden ( Oberhemden , sog . Sporthemden mit

Halsbund ) auch mit einem zugehörigen Kragen

Polo - und Chatmeusehemben , mit langen Ärmeln

Polo - und Charmeusehemden m . k. Ärmeln . . .

Polo - und Charmeusejacken (m . kurz . Ärmeln ) .

Nachthemden , ....... ......
Schlafanzüge .
Unterhemden ( ohne Halsbund ) , Unterjacken ,

mit Ärmel ........
Netzunterhemden und Netzunterlacken . . . - «

Unterhosen , lang und /-. - lang . .
Unterhosen , kurz ........s
Netzunterhosen , kurz
Hembhosen ......... *
Netzhembhosen ..............
Kragen . . .............
Socken , gestrickt
Socken , gewirkt . . . . . . . - • • >

Strümpfe , gestrickt , Sportstrümpfe u . Sportstutzen .
Strümpfe , gewirkt . . • • •
Turnhemben jeder Art , Erubenhemben u . - lacken .
Turn - unb Sporthosen
Badehosen , auch Dreieckhosen . . . . . . .
Badeanzüge .......
Bademäntel . .....

Kleiber • • • • • • •
Röcke . Leibchenröcke . Hosenrocke , Hofen, gewebt . .
Röcke , Leibchenröcke , Hosenröcke , Hosen

gewirkt ober gestrickt ■ • • .....
Blusen , auch gewirkt ober gestrickt
Dirnblblusen . .....
Polo - und Chatmeusehemden ober Blusen . . .
Polo - unb Charmeusejacken (mit kurzen Ärmeln ) .

Spielhöschen ..............
Schützen .. . . . . . .

Pullover,Etrickwesten, mit Ärmeln . . . . . .

Pullover Strickwesten , ohne ob . nut V Ärmeln .
Jacken aus Wolle u . wollhaltig , gefüttert , gewebt .
Jacken , ungefüttert , auch gewirtt ober gestrickt .
Janker , auch gewirkt ober gestrickt ......
Kletterwesten . - -
Winbjacken unb Windblusen . . . . ■ . .. - •
Gummi -, gummierte u . imprägnierte 'Regenmantel

und Regenumhänge , ungefüttert , ungefütterte
Popelinemäntel . • . • •

Sommermäntel , auch Umhange und gefutterte
Regenmäntel .............

Wintermäntel
Gamaschenanzüge
Eamaschenhosen .........
Gestrickte Mützen • • ■ • ■ • •

Schals . Vierecktücher . Kopstucker u Eintehauben .

Handschuhe , auch Fäustlinge aus Spinnstoffen ,
gewirkt mit Futter ober gestnckt .....

Krawatten , Querbinder unb Schleifen . .

Taghemden , gewebt . . . . . . . .

Taghemden , gewirtt oder gestrickt . . . . . .

Nachthemden
Schlafanzüge , gewebt . . . . . . . . . . .
Schlafanzüge , gewirkt oder gestrickt .

Unterjacken jeder Art ..........

temdhosen
, gewebt . . . • • .....

emdbosen , gewirkt oder gestrickt
Schlüpfer und sonstige Beinkleider ,

auch gewirtt ober gestrickt . . . . . ■ • •
Unterleiber unb llnterröcke (soweit keine Sonder¬

regelung ) ...... ■ • < • • • • •
Leibchen . Strumpfhaltergürtel . . - . ■ ■ ■
Strumpfhalterhemden < <
Strümpfe aller Art ...... - -
Söckchen .........

| Turnhemden ,  . . . . . . . .
Turnhosen . - - . . . « • • • • - - •
Badeanzüge - . . «  . . . . . • « ■ •
Bademäntel
Trainingsanzüge . < . » » •
Trainingshosen , Eislaufhosen . . . . . .
Trainingsjacken .......
Taschentücher .......

I Strick - und Handarbeitsgarne

Die Reickskleiderkarte für Männer

Bei bei Männer - Kleifierkarte fit fier Anzug von 60 auf

80 Punkte erhöht worben . Der Wintermantel kann nunmehr

auck aeaen lM Punkte auf Kletfierkarte getourt werden ,
Gleickzettta kann der Wintermantel aber wie . bisher bet

Nackweis fies Bedarfs am Bezugschein ohne Ab -

aab - NNN Kleidertortenabschnttten oeiogen werben . Wei . also

trofi ^ s hervörragenfien Zustandes feines Mantelts gesteiger¬

ten Wert auf die Anickaf ' ung eines zweiten Mantels legt ,

muß fimvr PO Punkte seiner Kleibertorte hergeben : nur Bas

SiXnkFn eines ieln icklechten ofier . aar keines Winter -

Voraussetzung für Scrcanruna eines Bezug -
Wutols tit we B ° r ° us, ^

un
^ ^ .

^ iuf bk Enner - Kleifier -

karte Meterware bezogen werben , was bet fier alten Kleider¬

karte nickt möglich war .

Die ReichsNeidertarte für Frauen

Auf bei Fiauen -Kleiderkarte ist bas Wollkleid von 40 auf

42 Punkte eihöht worben , ebenso sind wollhaltige Kostüme .
Komvlets unfi Jacken höher bewertet worden wahrend alle

tonitieifiene Stoffe unb alle Feriigkletfiungsstucke erheblich

niedriger bevunkiet sind . Der Frauen -Wintermantel kann

nunmehr auch auf Kleibertorte zu 75 Punkten bergen werden .
Auch bas Umschlagtuch kann auf Kleibertorte gekauft , werben .
Beides wirb auch weiterhin auf Be zugschetn bei n ach -

gewiesenemBedarf ohne Abtrennung von Kleidertorten¬

abschnitten abgegeben . Söckchen können ohne Abtrennung des

Strumofabschnittes zu 3 Punkten bezogen werden .

Trainingsanzüge . . . .
Trainingshosen , Eislaufhosen
Trainingsjacken .....
Taschentücher ........ , . c
Strick - und Handarbeitsgarne , 100 Gramm . . . 4 bis b

— — 16
— — 9
— — 7

1 — —
4 bis 6

Anzüge , dreiteilig ( mit Weste )
Anzüge , zweiteilig ......... - -
Jacken . Joppen , Janker , gefüttert , auch gewirrt

oder gestrickt - -
Jacken , Joppen , Sanier , ungefüttert , auch gewirtt

oder gestrickt .............
Hosen , auch gewirkt ober gestrickt . . . . ■ ■ ■
Leibchenhosen , Anknopfer , auch gewirkt ob . gestrickt
Waschanzüge ..............
Waschhosen
Waschblusen - ...........
Waschjanker unb -lacken
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Wiesbadener Vororte

W . - Dotzheim : Im Rahmen der Kinderlandverschickung
konnten in

„ ben letzten Wochen wiederum einer Anzahl er¬
holungsbedürftiger Kinder Ferienfreistellen in Heimen oder
auf dem Lande vermittelt werden . Auch einzelne Betriebe
der Umgebung sind dazu übergegangen , für die Kinder ihrer
Eefolgschaftsmitglieder solche ErholunaSstellen zu schaffen .
Dadurch war es in diesem Sommer möglich , viele Dotzheimer
Kinder aufs Land zu verschicken . Den Kleinen ist diese Er¬
holung besonders gut bekommen . Alle Kinder und Eltern be¬
kommen auf diese Weise einen Einblick in die segensreiche
Arbeit der NSV . — Im Alter von 65 Jahren ist der Ehren -
Oberturnwart des Turnvereins Wiesbaden -Dotzheim 1848 ,
August Höhn , verstorben . Der Verstorbene widmete sein
ganzes Leben der sportlichen Ertüchtigung der Deutschen
Jugend und war vor seinem Wegzug nach der Lorelei , wo er
zuletzt als Herbergsverwalter tätig war , jahrzehntelang
Oberturnwart des Turnvereins 1848 . Im ganzen (Bau war
Hohn eine bekannte Turnerpersönlichkeit und der Aufstieg des
Dotzheimer Turnvereins ist eng mit seinem unermüdlichen

Heute abend
19 Uhr 30

fehlt kein Wiesbadener bei dem

Großen Doppelkonzert
zugunsten der Betreuung Unserer Soldaten

im Kurgarten
Es spielen : ein Musikkorps der Wehrmacht
u . der Gau - Musikzug d . Reichsarbeitsdienstes

Eintrittskarten auch an der Abendkasse

Bei Regen weiter wird die Veranstaltung auf Sonntag ,
den 25 . August 1940 um 16 Uhr verlegt .

Wirken verbunden . — Am 22 . August beging Schuhmacher¬
meister Heinrich Schneeberger , Schiersteiner Strotze 8 ,
in guter Rüstigkeit seinen 81 . Geburtstag .

Wiesbadener Lichtspiele

euerwerk

* Walhalla -Theater . In der Filmkomödie der Tobis von
Sans Reimann wird der frische , kecke und naturwüchsige Knahe
Christian unschuidigerweise „ Der Sündenbock '

, weil sein
Pflegevater in übertriebener Vorsorge ihm in seinem Testamenr
eine ganze Reihe von Verwandten zu künftigen Erziehern bestimmt
hat . Thristian möchte viel lieber daheim in dem alten kleinen

fränkischen Städtchen bleiben , bei seinem Freund , dem Schornstern -

fegermeister , seiner Verlauten , der Wirtschafterin in dem Easthof ,
und bei den Kameraden seiner Jndianerspiele . Aber er mutz dem
Willen des Verstorbenen gemätz fort zu seinen neuen Betreuern ,
nirgends tut er gut und findet er Heimat . Am wenigsten bei den

zwei schrulligen Tanten , für deren ewiges Kritisieren er mit
keckem Streich Vergeltung übt : auch dort nicht , wo man ihn zum
Paradestllck machen will und auch eigennützige Ziele verfolgt , weil
mit dem dauernden Aufenthalt des Jungen zugleich der Besitz
einer Erbschaft verknüpft ist . Und als er schließlich doch m einer

neuen Umgebung heimisch zu werden beginnt , kommt der gesiihls -

mätzige Zwiespalt mit Treue zu seiner alten , kinderglucklichen
Heimat . Es ist ein Spiel , das in seiner Anlage von herkömmlicher
Filmhandlung abweicht und besonders gewinnt durch Warme und

Lebensnahe . Hans Deppe gibt als Spielleiter den einzelnen

Szenen lebhafte Beschwingtheit . In der Darstellung gefallt vor

allem der kleine Norbert Roh ringer als Knabe Chrrs ^ an von

einer überraschenden Ausdruckskraft . Neben ihm eine stattliche

Zahl ausgezeichneter Charakterstudien : Margarete Kupfer und

die vielseitige Hilde Körber als engherzige Tanten Karl

Hellmer und Irmgard Hoffmann als treue Freunde des

« einen Thristian , Fritz Ode mar , Ernst Sattler , Herma
Relin und Ernst Waldow als sehr persönlich gezeichnete
Typen . — Ein schöner Beifilm zeigt sportliches und reiterliches
Training des Jockeys , des Berufsrennreiters , von der Morgen¬
arbeit , dem Einreiten der Pferde , bis zum Tag der Entscheidung

auf dem grünen Rasen . Auf der Buhne stellt Hella ihren

erstaunlich gewandten und vielbegabten Seelowen vor , der

als Wunder der Dressur meisterlich jonglterenb und sogar als

Gleichgewichtskünstler auf dem Drahtseil arbeitend , dre Zuschauer

zu starkem Beifall hinreitzt .
_________

Heinrich Leis

Landesverräter hingerichtet . Die Justizvrefsestelle beim

Volksgerichtshof teilt mit : Der vom Volksgerichtshof wegen

Landesverrates am 21 . Juni 1940 zum Tode und zu dauern¬

dem Ehrverlust verurteilte 37 Jahre alte Kurt Streit

aus Görlitz ist Freitagmorgen hingeriSiet worden . Der

Verurteilte ist ein Verräter unseres Volkes , der aus Ge¬

winnsucht in den Jahren 1936/37 im Auftrage einer - nb -

lieben Macht deutsche militärische Anlagen ausgekundichaftet

und verraten bat . ______ _________________

* Ufa -Palast . Fritz Koselka schrieb nach dem Entwurf von
Turt I . Braun das Drehbuch zu dem lustigen Wien -Film im Ver¬
leih der Ufa „ M eine Tochter lebt in Wien "

. Diese
Tochter fuhr , um nicht den ihr vom Vater bestimmten Mann
nehmen zu müssen , kurzerhand nach der Hauptstadt und hat sich
dort sogar schon verheiratet . Vater Klaghofer . Eemischtwaren -
händler in einem kleinen ostmärkischen Flecken , ist darüber anfangs
höchst erbost und bricht alle Beziehungen ab , doch als seine Grell
ih « Postkarten von einem schönen Haus und gar von einem
eleganten Auto schickt , wird er versöhnungsbereit und neugierig ,
welch glänzende Partie ste gemacht hat . Sie ist nun in Wirklich¬
keit nur Stubenmädchen und Frau des schmucken , jungen
Chauffeurs , dafür aber vollendet glücklich , was sich von der Herr¬
schaft selbst indes in einer noch ebenso kurzen und schnellgeschlosienen
Ehe nicht sagen läjjt . Der biedere Klaghofer meint da energisch
eingreifen zu müssen , die Rechte seiner an einen Leichtfuß
geratenen Ereil zu vertreten , und nimmt sich in seinem Eifer den
Falschen vor . den Hausherrn , dem das eifersüchtige Frauchen
durchgebrannt ist und der auch seinerseits den Schwiegervater
noch nicht kennt . Dieser Irrtum gibt Anlatz zu den tollsten und
amüsantesten Verwicklungen , die in ihrer erfindungsreichen Fülle
durchaus glaubhaft gestaltet sich zu einem wahren Sprühfeuerwerk
übeischäumenden Humors steigern . Den originell und filmwirk -
fam ersonnenen Vorwurf wandelt der Spielleiter E . W . Emo
mit beschwingter Laune ab und mit einer liebenswürdig über¬
legenen , spielerischen Sicherheit . Die Hauptrolle könnte keine
treffendere Besetzung finden als mit dem hier schlechthin unwider¬
stehlichen Sans Moser . Er übertrifft sich selbst , ein Kabinett¬
stück prächtigster Charakterkomik wird sein Vater Klaghofer , auf¬
geregt , wusselig , wichtigtuerisch und von einer gewissen handfesten
Derbheit , wie er dem vermeintlichen Schwiegersohn ( Hans
Olden ) den Kopf wäscht , heften zudringliche Freundin ( Charloit
Zaubert ) ausschaltet , der jungen Frau Marga (Sarit
Kreytzler ) unwissend zu ihrem Glück verhilft und der neu¬
gierigen Wirtschafterin ( Anni Rosar ) das Horchen abgewöhnt .
Die Tochter Ereil gibt Elfriede Datzig ftisch und anmutig . Otto
Wilhelm Fischer ist der junge Chauffeur , Hedwig S I e i fi t r e u
eine verständnisvolle Tante . Heinrich Strecker zeichnet für die
musikalische Umrahmung des in witziger Erfindung , humorvoller
Steigerung und ausgezeichneter Darstellung eine Stunde rechten
Frohsinns schaffenden Spieles . Heinrich Leis .

Sport und Spiel

Der SDW . am Start in die neue Spielzeit
VfL . Neckarau ist der erste Gegner

Am 1. September schon Beginnen die Meisterschaftsspiele
1940/41 in der Gruppe Ost ( Main -Hessen ) des Bereichs Südwest
mit den Begegnungen Wormatia Worms — Union Niederrad und
Offenbacher Kickers — S V . Wiesbaden . Nach der
freiwilligen Ruhepause bleibt dem SVW . also nur ein Sonntag
frei zur Generalprobe für den wie immer ungemein schweren
Gang auf den Biederer Berg . Der für Sonntag verpflichtete
Privatspielgegner hat nun alles Zeug dazu , die hiesigen gründlich
zu prüfen und eventuelle Schwächen in ihrem Mannschaftsgefüge
aufzudecken . Der Verein für Leibesübungen Mannheim -Neckarau
ist in Wiesbaden kein unbekannter Gegner . Listschon und mit
stets wechselndem Erfolg haben er und der SVW . die Waffen
gekreuzt . Auch diesmal kommen die Mannheimer Vorstädter von
der Altriper Rheinfähre mit den besten Empfehlungen nach hier .
Gegen Wormatia gelang den Badensern nach einem 3 :3 -Unent -
schieden in der alten Kaiserstadt ein beachtlicher 4 :1-Sieg in
Neckarau , und auch fite andern Ergebnisse aus der längsten Privat¬
spielzeit schließen eine Unterschätzung der Neckarauer von vorn¬
herein aus .

Der SVW . ist in der glücklichen Lage , zum Beginn der neuen
Spielzeit eine recht starke Elf auf die Beine bringen zu können ,
die einen ganz wesentlich besseren Sport verspricht als der Mann¬
schaftstorso der vergangenen Wochen . Die Aufstellung lautet :

Wolf : Mannfeld , Sassenrath : Plückhan , Vogl , SieBentriit ;
Schulmeyer , Schwarz , Felten , Förster , Fleisch .
Wolf steht also wieder im Tor . Der talentierte Horn hat

durch seine gute Leistungen sich die Anwartschaft als sein ständiger
Vertreter gesichert . Doch erscheint es richtiger und auch in seinem
eigenen Interesse liegend , wenn ihm für die schweren Prüfungen
der Meisterschaftsspiele der routinierte und altbewährte Wolf noch
vorgezogen wird . Erstmals steht Vogl wieder zur Verfügung , und
auf dem Posten des ihm Besonders gut liegenden Mittelver -
teioigers wird er sich gleich recht wohlfühlen . Saftenrath , der
Urlauber Siebentritt , der wiedergenesene Schulmeyer und der Ex -
Arbeitsmann Fleisch bilden hochwillkommene Verstärkungen die
aber auch dringend nötig waren , um viele große Lücken im Mann -
schaftsgefüge auszufüllen . Als Sturmführer stellt sich der neue
Gastspieler Felten vor , der zuletzt beim Luftwaffensportoerein
Halle tätig war . Felten stammt aus Remagen , wo er als starke
Begabung das Interesse der Sachverständigen ständig wachhielt .
Die Eröffnung der neuen Spielzeit dient also dem Wiesbadener
Futzballpublikum als wahre Fundgrube für hochinteressante
Beobachtungen .

SpBgg . Nassau — FB . Sonneuberg .Nambach
stehen sich nach langer Pause am Sonntagoormittag wieder ein¬
mal gegenüber . „ Nassau

^ hat für dieses Spiel folgende Elf auf «
gesteift ; Börner ;. Berg , Wilhelm ; Merten , Ries , Wiedmann ;
Kreis , Schuchmann , Michel , Wagner , Rehwinkel .

Die I . Fußballmannschaft der Post -SG . Wiesbaden begibt sich
am Sonntag nach Dotzheim zu den Sportfreunden und tragt dort
das fällige Rückspiel aus .

Ein Futzballkampf Elsaß — Baden findet am
7 . September in Straßburg statt . Umrahmt wird das Fußball¬
treffen von leichtathletischen Wettbewerben .

Abteilung Jugend .
Betriebsobmänner und Betriebsjugeudwalter !
Am Montag , 26 . Aug . 1940 , findet eine Reichssendung für die
gesamte deutsche Jugend , vormittags um 8 Uhr , stall . Sie Über¬

tragung erfolgt durch alle Reichssender . Die berufstätige Jugend
tritt in den Betrieben zum Eemeinschaftsempfang an . Di »
Betriebsob männer und Betrieösjugendwalrer treffen die ent¬
sprechenden Anordnungen .

Abteilung Frauen
Am Montag , 26 . Aug . 1940 , abends 8 .15 Uhr , findet im Restaurant
„ Wartburg , Schwalbacher Straße 5L eine Amtswalterinnen -

Besprechung , verbunden mit einem Lichtbildervottrag , statt . Pünkt¬
liches und vollzähliges Erscheinen wirb ermattet .

Berufserziehungswerk der DAF .

Im Monat September 1940 beginnen folgende Lehrgemeinschaften :

1 . Für Eisen - und Metallberufe :
Technisches Rechnen I ( Anfänger !
Technisches Rechnen H ( Fortgeschrittene )

__

HandbaU
Post -SE . Wiesbaden — Tu . 1846 Biebrich
Sleichsbahn -SG . Wiesbaden — Tu . Breckeuheim

Die Post setzt ihre etwas spät aufgenommenen Dorbereitui ^ en

für die Pflichtspiele mit einer Überprüfung ihrer Mannschaft

gegen den Tv . Biebrich fort . Das Kräfteverhältnis , das im ab -

gelaufenen Spieljahr , wie das 14 :9 der Kriegsrunde zeigt , zuerst
klar für die Schwarzroten stand , scheint stch nach den Eindrücken ,
die die letzten Kämpfe der beiden Gegner vermittelten , über das
9 :9 der Begegnung von neulich , jetzt doch wieder zugunsten der

Erünweißen verschoben zu haben . Die Post wird alles daran¬

setzen , um uns das Gegenteil zu beweisen .
Die Reichsbahn ermattet zum Ruckwiel die vonBohrmann

Betreuten Vieckenheimer Turner , gegen die sie im Mai dort mit
9 :5 gewann . Da die Blauweißen in der Aufstellung Friedrich :
Vogt , Weber ; Pfeiffer , Wessel , Heil ; Müller , Krock . Egenolf .
Liebig , Lautz ihre Mannschaft mit ruhigen , älteren Spielern
genügend durchsetzt haben , müßten sie die durch nichts begründete
Nervosität unterdrücken können , die in letzter Zeit wiederholt ihr
Können beeinträchtigte und auch diesmal die Oberhand behalten .

Radsport
Kriegs -Dezirksspiele im Zweier -Nadball

Im Saalbau ,Lum Taunus " in Naurod i . T . wurde schöner
Radball gezeigt . Es spielten die Mannschaften Baum/Dettram .
Waldstratze , Wintermeyer/Schöll , Sonnenberg , und die Mann¬

schaften Keil/Hietz , Becht/Bernhardt und Schlosser/Damm , sämtlich
van Naurod Baum/Bertram bestiegen seit einem Jahr wieder

zum ersten Male das Rad und konnten bei den Spielen noch nicht
richtig in Fahrt kommen . Auch bei den Spielern Wintermey « .
Sonnenberg , und Hieß , Naurod , konnte man feststellen , daß ihnen
das ständige Training fehlt . Schöll könnte etwas schneller und
wendiger werden . Die Mannschaft Becht/Bernhardt wird für
Naurod eine Garnitur darstellen , die eine Zukunft erblicken lagt .

f :de

lafe Berliner HofRuf 22743 . Täglich wieder
abends geöffn et . W . Welk

Der Spielverlauf gab folgendes Ergebnis : Baum/Dettram gegen
Wintermeyer/Schöll 1 :3 : gegen Keil/Hietz 3 :3 ; gegen Becht/Bern¬
hardt 4 :4 ; gegen Schlosser/Damm 5 :0 . Wintermeyer/Schöll gegen
Keil/Hietz 5 :1 ; gegen Becht/Bernhardt 4 :5 : gegen Schloffer/Damm
4 :1. Keil/Hietz gegen Becht/Bernhardt 3 :3 ; gegen Schlosser/Damm
8 :0 . Becht/Bernhardt gegen Schlosser/Damm 6 :1. Gesamtergebnis :
1. Wintermeyer/Schöll 6 Punktk ([. Torverhält .) , 2. Becht/Bern¬
hardt 6 Punkte , 3. Keil/Hieß 4 Punkte ( s. Torverhält .) , 4 . Saum /
Bertram 4 Punkte , 5 . Schlosser/Damm 0 Punkte .

Wirtschaftsteil

Berliner Börse vom 24 . August . Die Aktienmärkten setzten
nicht einheitlich ein . da vielfach Neigung zu Eewinnmitnahmen
bestand . Buderus um % , Hoesch und Manesmann um Je

'K %
heraufgesetzt , später zogen Mannesmann um weitere % % an .
Rheinstahl gewannen 1 % % , Deutsche Erdöl 1 % , Jlse -Eenuß % % ,
Salzdetfurth % % . Wintershall V> % niedriger . Farben IM
gegen 186 % . Schering zogen uin _ u % an . Schlesische Gas erhöhten
sich um 1 % , Betula und EW . Schlesien um je 1 % , Gessürel um
1 % % . AEG . 2 % . alsbald erneut % % . RWE . um % , Siemens
um % und Deutsche Atlanten um VA % rückgängig . Autowette
bis zu % % höher . Reichsaltbesitz 153 % gegen 153 . Reichsbahn »

Vorzüge 127 . Tagesgeld i % bis 1 % % .

Frankfurter Börse vom 24 . August . Nach nicht ganz einheit¬
licher Eröffnung befestigte sich die Stimnkung im Verlauf wieder .
Es ergaben sich mehrprozentige Kurserhöhungen an fast allen
Märkten . Es waren nur vereinzelt leichte Kursabschwächungen zu
verzeichnen . Die neuen Reichsschätze standen int Vordergrund der
Nachfrage . Im Verlauf blieb die Stimmung weiter fest . Tages -

gelb unverändert VA % .

Brief marken - Hess
Ankauf Mauritiusstr . 16 (Ecke Schwalbacher Str .) Verkauf

Die neuen Speisefrühkartoffelpreise . Im Bereich des Kattoffel -
wirtschastsverbandes Heften -Naftau gelten vom 26 .— 31 . August
für deutsche Speisefrühkartoffeln folgende Erzeugerpreise : Weiße ,
blaue , rote Sorten 2 .95 RM . rund und lange gelbe Sotten
3 .40 RM . je 50 kg ausschließlich Verpackung , frachtfrei Empfangs¬
station .

Technisches Zeichnen I ( Anfänger )
Technisches Zeichnen II ( Fortgeschrittene )

2. Handel und Industrie : ,
Buchhaltung I ( Einführung )
Buchhaltung H ( Fortgeschrittene )
Buchhaltung ( Bilanz )
Kaufmännisches Rechnen I ( Anfänger )
Kaufmännisches Rechnen H (Fortgeschrittene )
Gutes Deutsch
Schönschreiben
Plakatschrift I ( Anfänger )

3 . Kurzschrift und Maschinenschreiben :
Verkehrsfchrift ( Einführung )
Verkehrsschttst ' (Praxis )
Vsrkehrsschrift ( Diktat )
Eilschrift ( Einführung )
Eilschrift (Praxis )
Maschinenichreiben für Anfänger und Fortgeschrittene

4 . Hauswirtschaft für Hausgehilfinnen :

Flicken , Stopfen . Nähen ( Kleider , Weißzeug )
Bügeln

Auskunft , Beratung und Anmeldung ( unter gleichzeitiger
Gebührenzahlung ) Montags , Dienstag , Donnerstags und Freitags
von 8 — % 12 Uhr und von 14 — 16 Uhr beim Berufserziehungswerk
der DAF . . Wiesbaden , Luisenstraße 41 , Zimmer 12 , Fernruf 59 641 .
(Zum Wehrdienst einberufene Teilnehmer erhalten Gebühren
sofort anteilig zurück .)

Römerberg 2 ; Schlolidrogene Biene

drogerie Tauber , Adelherdstraße 34

Dauerwellen OM Wasserwellen

Wer flickt und
stopft Wische

außer d . Hause ?
Therusker -

weg 2 .

SchrBibmascbinon lehrt std . so Pt

leiht tagt . 50 Pf . ; vk . v . 25 - 95 RM

emmen , Neugasse 5

„ Rheumaweg "
, nach Einmessieren alles weg . Fl . 1.50 RM ,

dbppelstark 2 .50 RM , in den Apotheken und Drogerien , wo

das allseits gelobte „ Bewal “
gegen Fußermudung und alle

Fußübel erhältlich ist . . — .

SaSen Dette , Midieisberg 6 Geöffnet 8 — 1 und 21/, —7 Uhr

Henna -Champoon , TönenFärben , Blondieren

Sprechstunden wieder

Dentist

W . Roßmann
jetzt Weilritzstr 24,1

Eingang um die Ecke Helimur .dstraBs

Ruf 25045

Feine Orientteppiche
auch antike und Liebhaberstücke ,
aus Privatbesitz stammend , bei

sofortiger Kasse sehr preiswert ,
j . FRITZ , Wiesbaden

Rosenstraße 8 — Telefon 253 21
Auch Ankauf aus Privatbesitz .

KAISER S MM
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war toten «

■ ■ ■

Kraft zu neuen Taten !

”
l̂ ammreihe

8 . a ) Die Stammkartenpreise betragen :

Stammkartenpreir

Heute erst recht sind sich alle deutschen Ver -
Platzgattung

RM

9Teu eingetroffen 1
Fußball .

Handball .

zwar

nJemflaHhen I Zum Erfolg
. _ , . _ führt die kleine

Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

Sport - Kalender

für
1 Platz

Anzeige im

.Wiesbadener
Tagblatt

“

antwortung ihrer Aufgabe bewußt

Sie wollen Rückendeckung geben zur freien

Kräfteentfaltung und Einsatzfreude für jeden ,
der die Seinigen und das Seine durch Ver¬

sicherung schützt .
Im Dienste dieses Zieles arbeiten sie in allen

Versicherungszweigen .

ZurSicherstellungfürkünftigeVer -

pflichtungen dienen den deutschen

Versicherungsunternehmungen

ROMAN VON . VON SCHILLING

Die Erbin
von HaBliitflShaus

in den Stammreihen A und B au Montag oder Dienstag ,
„ „ „ 6 und D auf Mittwoch oder Donnerstag ,

E und F auf Freitag oder Samstag ,
G auf alle Wochentage .

25 . Aua, , 15 :
furfer Strafte . „ .
SpBgg . Sofia « — 8 V . Sonnende ig/Ram¬
bo ch, Sonntag , 25 . Tug . , 10 .30 Uhr , Leffingstraft «.

^ leisch -

Zerkleinerungszange

neue Testament fich tatsächlich findet und als echt anerkannt

wird , wer würde dann das Erbe tmtreten außer mtr ? —

„ Darüber eben wird uns das Schriftstück belehren !" sagte
der Justizrat lächelnd und erhob fich mit den anderen .

Er öffnete seine Mappe und entnahm ' hr ein Schriftstück .
Es war die Abschrift von Helmut von Haßlingens Aus «

int Mittelabtril 4 Plätze ,
im SeitenabteU 3 Plätze

mieten , erhalten tuten weiteren Platz in demselben Abteil für sämtliche
36 Vorstellungen vollständig frei .

für Zahn - und Magenkranke unentbehrlich .
Die Zange ermöglicht eine gründliche u . schnelle
Zerkleinerung oon ^ letsdi , traten usro . bei Tisch

Stoss SHadif . , ^ aunusstr . 2

; -------------- -----

1.35
1 .45
1 —

— .80

kauft und holt ab

E . Ktein,We $ tentetr . 15,T8l . 25173

3 .—
2 .60
2 .60
2 .85
2 .60
2 .35
1 .90
1.95
1.80
1.60

Kapital -Rücklagen in Höhe von mehr als
9 Milliarden Reichsmark . Ihre Reserven für
kommende Verpflichtungen unterliegen der

ständigen Kontrolle der Reichsaufsichts -

behörde nach strengen gesetzlichen Vor¬

schriften . In jedem Einzelfall erteilen alle

Versicherungsunternehmungen und ihre

Bevollmächtigten bereitwilligst Auskunft .
Diedehtschen Versicherungsunter¬
nehmungen wollen der starke Ver¬

bündete sein , der Kraft gibt zu

wagemutigem Einsatz .

Deutsdies

Theater
Einladung
zur Stamm karten miete Spielzeit 1940/41

fait . es . Wiesbaden — T - . 1846 Biebrich ,
onntag , 25 . Aua, . 9 .15 Uhr , Reichsbahnplatz .

Reichsbahn -SS . Wiesbaden — Io . Breckenheim ,
Sonntag , 25 . Aug . , 15 Uhr , Reichsbahnplatz .

U 7----- U —, .
Er las mit halblauter Stimme :

„ Da steht es , das Unfaßbare , aber es t |t wahr , Onkel

Theobald hat mich zum Erben eingesetzt . Er hat mir das

Testament vorgelesen und es in einen Wandschrank fernes

Arbeitszimmers verschlossen . . , , .
Es ist ein eigenartiger Wandschrank , schmucklos und

schlicht , Bücher füllen ihn . v
Wenn man aber oben am Sims an der dritten Rosette

dreht , schiebt sich ein Spalt auf , ein kleines Gefach , und da
' • • ' - - * '

letzten Willen gelegt !"

und legte das Blatt in seine

Hier tickte keine Uhr , keine Blume blühte , tot lag die

Asche auf dem Rost im Kamin . <#
Hier schien die Zeit den Atem angehalten zu haben ;

eine düstere Schwermut lass über diesem Raum mit seinen
alten , schweven Möbeln , den verblichenen Gobelins an den
Wänden , dem dunklen Deckengetäfel . von dem ein Leuchter -

weibchen aus den Schaufeln eines Sechzehnenders schaufelte .
In die Stille des Zimmers klang das Brausen des Früh -

lingssturmes , der draußen die regennassen Zweige schüttelte ,
es klang wie sieghaftes Jauchzen ^ wie Klingen und Singen :

„ Ich komme , ich erwache , ich , der junge Lenz ! Um mit einem

Schlag alle Knospen wachzurufen , alle Sorgenlast , alle
Winterqual von euch zu nehmen , ihr Menschen V‘ —

( Fortsetzung folgt .)

Außerdem fallen mehrere Vorstellungen jeder Stammreihe auf einen Sonn »
aber Feiertag .

Für diejenigen Stammkarteninhader , welche sich auf einen bestimmten Tag
für den Theaterbesuch nicht festlegen wollen , dürfte sich der Buchstabe £

empfehlen .

b ) Außer den vorstehend aufgeführten Preisen mutz für die Altersversorgung
der BühnAischasfenden ein Betrag von 5 Rpf . für jede Karte erhoben
werden .

c ) Stammkartenmieter , die in einer Stammreihe Plätze bee 1 . Ranges und

hinein hat Onkel Theobald seinen
Der Justizrat räusperte sich

Mappe zurück .
"

Ein Schweigen herrschte .
Elvira von Haßlingen sah starr geradeaus , fie

6 . Bei Verhinderung an planmäßigen Dorstellungstagen können Dauerkarten

in begrenztem Umfange gegen Zahlung einer Verwaltungsgebühr an der

Stammkartenkasie zu besonderen Bedingungen umgetauscht werden , aber nur

bis spätestens 12 Uhr des bett . Vorstellungstages .

7 . Anmeldungen neuer Stammkartenbezieher werden schon jetzt , mündlich oder

schriftlich , entgegengenommen .

Die Stammkartenkafie ist täglich — außer Sonntags — von 10 — 14 Uhr
und 17 — 19 Uhr geöffnet .

Wiesbaden , im August 1940 . ,
Intendantur des Deutsche » Theaters .

27 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Sigrid schrieb noch am späten Abend an Isa .
Die kleine Freundin hatte wohl recht , wenn sie in ihrem

Brief sagte : „ Wir waren doch nun einmal für einander be¬
stimmt , Heinz und ich !" —

2a , die Menschen kamen und gingen ihre Bahn und
fanden sich zueinander nach uralten , geheimnisvollen Ge¬
setzen ! Und in der Stille dieses Abends kam über Sigrid
eine felsenfeste Zuversicht , sie fühlte es im tiefsten Herzen ,
ihr Mann lebte — er kehrte ihr wieder . . . >

1 . Das Stammkartenjahr 1940/41 beginnt am 1 . September d . I . und umfaßt
steben Reihen ( A , B , C , v , E , F , G ) ja je

*

36 Borftelluuge »

« nd endigt vorausfichtlich Ende Juni 1941 . ,

2 . Die Stammkarteninhaber verpflichten fich jur Zahlung de » Bettage » für
36 Vorstellungen je einer Reihe . Bei Borauszahlung der Jahresmiete erhalten
die Platzinhaber der öffentlichen Stammkarteumiet « für jeden Platz 2 Gut¬

scheine der betreffenden Platzgattung .

3 . Die Ausgabe der Stammkarten erfolgt in 6 Raten zu je 6 Vorstellungen an
den von « er Intendantur jedesmal bekanntgegebenen Tagen .

4 . Die einzelnen Stammvorstellungen werden fallen

traulich , gemütlich und warm , die Atmosphäre von Reichtum
und Wohlbehagen .

„ Guten Morgen . Herr Justizrat ! Sre reichte mit freund¬

lichem Lächeln ihrem Dermöaensverwalter die Hand und

wandte sich dann mit der Sicherheit der Dame von Welt den

beiden anderen zu , die . ihren Namen nennend , sich vorstellend

verbeugten .
„ Darf ich bitten !"

Sie wies auf die hochlehnigen Sessel , die den runden

Tisch umgaben , und nahm auf dem breiten Sofa Platz .

„ Es ist eine ganz eigenartige Sache , die uns zu Ihnen
führt , mein hochverehrtes Fräulein !" begann der alte Justiz¬
rat und putzte umständlich seine Brillengläser .

„ Nämlich , es scheint , daß nicht Sie allein mehr die Erbin

von Haßlingshaus sind , sondern die Tochter des verstorbenen
Oberleutnants Helmut von Haßlingen !"

„ Eine Tochter . . . ? Ich verstehe nicht recht , Herr Justiz¬
rat ! Sie haben das Testament meines Onkels dazumal doch
als vollgültig anerkannt ? "

sagte das alte Fräulein , und nur
der scharfe Blick des Kommissars sah das Ergrauen ihres

farblosen Gesichts .
„ Dieses Testament wird aber ungültig , wenn das andere

neueren Datums sich dort noch vorfindet , wo Helmut von

Haßlingen in seinem Tagebuch angibt !" warf Dr . Helm mit

liebenswürdigem Lächeln ein .
„ Ein Tagebuch ? — Wie interessant ! Und nach siebzehn

Jahren erst gefunden ? "
Fräulein Elvira lächelte spöttisch .

Sie hat sich gefaßt .
Ihr Wesen war jetzt liebenswürdig , verbindlich und

wunderbar beherrscht .
„ Ja , es kam nach siebzehn Jahren ans Tageslicht in

einem TrödlergeMft ! Rian fand es im Zwischenfutter des

Anzuges , den der Tote in seinen letzten Lebenstagen hier ge¬
tragen hatte . Ein Anzug aus dunkelblauem Tuch war es !

Sie können sich feiner wohl kaum mehr entsinnen , nicht
wcchr ? "

„ Ich war in jener Zeit leidend , lag öfters zu Bett ! Äber
die Babette und der Friedrich werden Ihnen dies sicher genau
berichten können .

"

„ Es ist nicht von Wichtigkeit !" bemerkte der Asiesior
leichthin . „ Wichtig ist nur , ob dieses neue Testament sich
dort noch befindet , wo der alte Herr von Haßlingen es an

jenem Abend niedergelegt hat . Würden Sie uns jetzt ge¬
statten , danach zu suchen , meine Gnädige ? "

„ Aber gewiß , Herr Doktor ! Nur eins noch : Falls dieses

Fräulein Elvira von Haßlingen legte das Buch aus der
Hand , in welchem sie gele | en hatte , als nach diskretem An¬
klopfen der Diener ihr

^
Wohnzimmer betrat .

M hielt den silbernen Kartenteller in feinen weiß -
behandschuhten Händen , und fie nahm mit etwas erstauntem

.Blick drei Besuchskarten entgegen .*
Justizrat Wolter . Rechtsanwalt und Notar , las sie stirn¬

runzelnd . Was wollte der alte Herr nun schon wieder von '

ihr ? Dann nahm sie die beiden anderen Karten zur Hand .
Dr . Ernst Helm , Kriminalkommisiar , stand auf der einen .
Dr . Meinhard , Asiesior , auf der anderen .
Ihr fragender Blick traf den Diener .
.Die Herren möchten Fräulein von Haßlingen in einer

^ nichtigen Angelegenheit sprechen !"

„ Führen Sie die Herren in * d « n roten Sklon !"

„ Sehr wohl , gnädiges Fräulein !" Der Diener glitt aus
der Tür .

Elvira von Haßlingen trat erst vor den hohen Spiegel ,
Ker über dem Breiten Kamin die halbe Wand ausfüllte . Sie
strich glättend über ihr Haar , sah befriedigt auf ihr neues
Kleid aus schwarzer Tastseide , das ein wundervoller Kragen
aus eifiten Spitzen zierte , und stieg dann langsam die Breite
Eichentreppe in das untere Stockwerk hinab .

Überall war es behaglich warm , auch im Treppenhaus .
Blühende Gewächse standen auf dem Podest und aus dem
Tisch in der Diele , überall in diesem alten Haus war es

blaß geworden .
Mit schleppendem Schritt folgte sie dem Justrzrat , der

jetzt bie | Tür des anliegenden Zimmers öffnete .
Sie standen im Arbeitszimmer des alten Herrn .

MAR KL OFF , Hellmundstraße 52 / Ruf 22626

kd
'
uft : Alt - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

SB . Wiesbaden I — VfL . Neckarau I , Sonntag ,“ “ 15 Uhr . auf dem Sportplatz an der Frank -
afte . ( Vorher Juaendspiel . )
Oaliftu _ 9t SonncB '

für eine
Rate

<« Mst .)

RM

18 .—
15 .60
15 .60
17 . 10
15 . 60
14 . 10
11 .40
11 . 70
10 .80

9 .60
8 . 10
8 .70
6 —
4 . 80

für

Jahres -
miete

(W )
RM

108 .—
93 .60
93 .60

102 . 60
93 .60
84 .60
68 .40
70 .20
64 .80
57 . 60
48 .60
52 .20
36 .—
28 . 80

Mittelabteil . - .
Seitenabteil
X Rang .
Orchestersefsel
I . Sperrsitz . . . ,  .......
n . Sperrsitz
HI . Sperrsitz
DL Rang , 1 . Reihe
n . Rang , 2 . Reihe und 3 . Reihe Mitte . . ,
II . Rang , 4 . und 5 . Reihe Mitte . . . , .
II . Rang , 3 . bis 5 . Reihe Seite . . . . .
m/Rang . 1 . Reihe und 2 . Reihe Mitte . -
m . Rang , 2 . Reihe Seite und 3 . und 4 . Reihe .
IV . Rang . . ......... .

fiotoeir

Bluthreislauf - Tee
verschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Ver¬
kalkung , Beklemmung , Atemnot , Herzklopfen ,
Kopfweh , Schwindel , Unfähigkeit klar zu denken ,
Gemüfsverstimmung , auch harnausscheidend .

Allein echt Im

üräiiter - neforinhavs Paula Blumenthal
Langgasse 8 — Telefon 27185
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Rasche Bedienung an unserem Sparschalter !

Kirchgasse 31 *
. WIESBADEN

Auto

Werdet Mitglied der NSV Bahn

27 . 8 . 40 m . Auto von Frankfurt a . M .' qach Wiesb .
Bahn

SYMPHONIEN :

EINTRITTS - Stammkarte für 6 Konzerte : Num . Platz 6 RM , nichtnum . Platz 3 RM

PREISE : Einzelkarte : Num . Platz 1 .50 RM , nichtnum . Platz 0 .75 RM
* TAUNUSSTRASSE 9 .WIESBADEN

Tel .- Nr . 59446 23847 23848 23849 23880 .

MWedenes

hört man gern wieder

Jugend hat keinen Zutritt

SCALA
KURHAUS

Oie neueste

Wochenschau

Auto
Bahn

läuft In jedem

Programm

am Schluß

desselben

Wir beginnen
mit dem

Hauptfilm

Anfangszeiten

einzuhalten

Braunschweig
Danzig
Osterode Ostpr .

■ Wien
Magdeburg ,
Berlin
Saarbrücken
Bad Homburg '

Posen
Stuttgart
Braunfels
Düsseldorf
Duisburg

Spareinlagen

gegen Sparbuch
werden zur Verzinsung

entgegengenommen

Die neuen

Spielzeiten :

Sonntag

2 . 00

3 . 00

5 . 15

7 . 40

Wir bitten ,

die

LEITUNG :

ORCHESTER :

CHOR :

28 . 8 . 40 „
sofort „
sofort „
sofort „
sofort
sofort „
laufend „
27 . 8 . 40 „
10 . 9 . 40 „
15 . 9 . 40 „
Ende Sept .
Ende Sept .
Ende Sept .

DKW .

Reichsklasse - Labrio . Baut . 1934
Reichsklasse - Cabrio . Baut . 1936
Reichsklasse - Cabiio . Baut . 1937
lünstig abzugeben .
DKW . -Vertretnng

H . & G . Glaser
Dotzbeimer Strabe 38 .

von Bruckner ( HI .) Beethoven ( IV .) Brahms ( II .)
Schubert ( VII .) Mozart ( g - rnoll ) , Bizet ( C - dur ) .

von Reger , Schumann , BrahmsßMozart , Beethoven .

von Flößner , Anders , Porrino , Kodaly , Papandopulo ,
S . W . Müller , Prakofieff .

erogene , rrieutiui » . wiwuwu ,
Webergasse 39 . — Für Vororte
Verkaufsstellen gesucht !

Wegen Andrangs an d . Abendkasse benützen Sie d .
Vorverkauf : 11 - 1 u . 4 -61/2 Scala - Kasse ( Ruf 25950 )

Frankfurt a . M .
Brünn
Berlin
Hamburg

NeunkirchenSaar
Posen
Stuttgart
Aachen
München

Die beiden bekannten Schlager

„ Strahlende Sonne ,

' lachender Frühling
“

und

Schreibstube (Fremdsprach .)

Maschinen verleihen 50 Pf . tägl .
An - und Verkauf —

emmen , Neugasse 3

Morgen Sonntag , nachmittags 4 Uhr :
FAMILIEN - VORSTELLUNG

Karten : - .80 , 1 .30 , Rinder - .50

TEIL - u . BEILADUNGEN
von Umzugsgut zum genehmigten Möbelfern -

verkehrsfarif gesucht :

Für die Zeit der Abwesen¬
heit des Herrn

Dr . jur . Hans Henn

Wiesbaden , Friedrichstr . 42

habe ich die Vertretung
bezüglich des Steuerbüros
übernommen .

Dipl . - Volkswirt

P . Steinstraß
Wirtschaftstreuhänder u .
Bücherrevisor , Tel . 25141

Wiesbaden , Friedrichstr . 42

BERTHOLD JACOBY
NACHF . ROBERT ULRICH

Möbeltransport - Spedition - Lagerung

SOLISTEN : Leonor Predöhl ( Sopran ) , Else C . Kraus ( Klavier ) ,
Anton H oigi * ( Violoncello ) , Walter Sturm ( Tenor ) ,
Albert Nocke ( Violine ) , Helmut Roloff ( Klavier ) .

DRESDNER BANK
Filiale Wiesbaden

Taunusstraße 3

gegenüber dem Kochbrunnen

Obttvttücken
und

Gartenarbeit
besorgt . Adr . im
Tagbl . - Vl . Km

26 . 8 . 40 „
27 . 8 . 40 „
27 . 8 . 40 .
27 . 8 . 40 „
Ende Aug .
28 . 8 . 40 „
31 . 8 . 40 „
Anf . Sept .
Anf . Sept .
Anf . Sept .

UI — - » , und Diathermie
schmerzlos

Warzenennerntmai narbenfrei

Spezialsalon für Schönheitspflege

Finne Kinkels
"

o Bella
Fiametta

*

u l 07 «r. Sollt BiM
ifl, I .— ganze Slbllo-
tbekdarchtueHeimbncti-
wnsliiSt ___ Lei» Ein-
IrtttsgeläQ Prospekt
frei. Bich* * hamllaiiä
Adolf Kaiser , Frank-
hrt -ll. V34Goethestr.il)

Sinfonlt - fionjtrtt
zu volkstümlichem Eintrittspreis

am 27 . September 1940 , 25 . Oktober 1940 , 29 . November 1940 ,
17 . Januar 1941 , 7 . März 1941 und 28 . März 1941

AUGUST VOGT

Städtisches Kurorchester

Chor der Stadt Wiesbaden

Laufend m . Bahn von Wiesb . nach Saarbrücken
Bad Homburg

in Büro - und Kirch -

^ biiaucH
o *

Di , Stamm -
__

kalten -

- 1 . Rate , erfolgt werktagig

AUSQSmS ab Montag , 26 . August

von 10 bis 14 und 17 bis 19 Uhr an der

Stammkartenkasse , Theaterkolonnade

Intendantur des Deutschen Theaters

Zelte . TeoviLe . Kunstleder . Roll¬
stoffe . Kittel . Schläuche . Schirme .
Segel . Rucksäcke . Planen , Schur¬
zen . Pferdedecken usw ... können rm
Nu schnell und zuverlässig - geflickt
werden durch ..Wekola , flüssiges
Stovfgarn . Bebördlick gevruft !
Diesen Eewebekleber erhalten Sie

Alt . Dame besf .
Kreise , gebild ?,
vermögend und

unabhängig ,
bier fremd .

sucht Anschlud «
au Dame

in äbnl . Lage ,
zw . Wanderung . .

. Tbeaterbes . .
Schach . Skat usw .
Ang . L . 585 TV .

Bridge - oder
Skatbeteiligung
wünscht älterer
Herr . Ang . u .
E . 587 an T .- V .

I
Täglich 7 . 45 Uhr ( Ende 10 Uhr )

Sonder - Gastspiel
Italiens größter Jllusionist

CHEFALO
vom Wintergarten und Scala Berlin

mit seiner prachtvoll ausgestatteten

Sensations - Zauberschau

Eine Symphonie der Jllusionen — Eine Schau

des Lachens — Eine Schau seltsamer Experimente
in unerreichtem Tempo .

> Im 1 . Teil :

6 Variete - Attraktionen 6

2 Stawickis , Manfred Zalden , Thea Wohlmuth ,

Henry u . Brigitte , Walter Günther u . ein Sketsch

Heute Sonnabend

3 . 00 5 . 15 7 . 40 Uhr

letztmalig

Liane Haiti
in dem sensationellen Großfilm

Der Stern m Rio

Willy Fritsch

Hell Finkenzeller

Albrecht Schoenhals

Paul Kemp

Fita Benkhoff

in dem Ufa - Film

Boccaccio

WERKE :

ERST¬
AUFFÜHRUNGEN :

FILM - PALAST
- .50 - .7 ^ 1 . — 1 . 25 1.50 2 . -

3 «

n ^ 8

Sette 8
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Ms laafmännilÄe Stile
fut Industrie . Handel . Bank ob .
Gewerbe sucht ganz - ob . balbtäg .
BuraarLrit oen !. Verw .- Beamter .
55 L . kärverl . und geistig voll
arbeitsf .. geschästsgew . . makellose
Führung . Angebote unter E . 582
an beit Tagbl . -Verlag .

[Sermiehmgen]
Möbl . Wohnung

Dachst . Abichl ..
'

sof . zu vm . Sing ,
n . W . 594 TD .1 Zim u . Küche

an Hauvtp . an
Berufst , z. vm .
Abr . im Tagbl .-
Verlag . Ks

Schöne , gut
möbl . Wohnung .
1 Zim . u . Küche
( 2 Bett ) , Gas .
ei . Sicht . Herd ,
all . vorh . . z . vm .
Jahnstr , 26 , 1 .

Zim n . Wohnk .
m Heiz , an gut »
emvf .Hausmstr . -
Ehevaar abzug .
Ang . u . L . 540
an Tagbl .- Derl .

Eleg . möblierte
2 ^ - Zimmer -

Wohnung ,
Küche . Bab ,

Zentralheizung .
Garage ,

sofort zu Derrn .
Ruf 24296 .

Hartingstr . 1
2 Z . u . K . . Dach -
w . . f . alt Ehep .
geeign . , halb z .
v . Anz . bas . Näh .

Wal luter
Straße 10 . Hpt .

Fernr . 27389 .

2 möblierte
Mans .- Zimmer ,

sowie
1 möbl . Küche

im Parterre .
Kavellenstr . 40 .
z . 1 . Sevt 1940

su vermieten .
Ang . a . Sa . Jos .

Hanika . Bau¬
stoffe . Ochsenfurt
b . 29 . 8 . 40 erb .,
evtl , am 31 . 8 .

ab 17 Uhr in
obengenanntem

Haufe selbst .

ftleinete 2 =3 . «
Wobng ^ Küche ,
Keller , Mans . .

$. 1 . Okt z . vm .
Ang . u . F . 580
an Tagbl . - Derl .

Wohqung
3 Zim . u . Küche ,
abgeschl .. sofort
zu Derrn . Näh .

Nerostraße 25 ,
2 , Stock rechts .

3m Zentrum
3 -Zim -Wohn . ,

Nähe Rathaus ,
z. 1 . Olt evtl ,
lväter zu verm .
Pr . 65 Mk . mtl .
An .g-_S - 583 .TV ,
ftleiststraße 19,1

sehr schöne
4 - Zim - Wohm
einaer . Bab ,

Mant . ftammer .
S Balk . . Seizg . ,
z . 1 . 10 . 40 z. v .

Besichtig , das .
von 10 — 12 unb

15 - 17 Uhr .

Mbl . 2 -Zimmer -
Wohn . . sonnige
Sage , vermietet

Sahnstraße 22 ,
Wiegandt .

In Eins . -Saus
möbl . Wohnung .
2 Zim . u . Küche ,
Parterrest . . sof .
yt vm . Ang . u .
B . 595 an TD .
2 s. möbl . Zim

u . Küche
bis Kriegsende
an gute Mieter
zu verm . Ang .
u . M . 584 TD .

8ldolfsallee8 , P .
S- Zim - Wohn .

m . Etag .- Hzg . u .
Zub . z. 1 . 11 . 40

su vermieten .
Schneider ,

Suisenstraße 19 ,
1 . Stock .

Lieg , möblierte
3 - 3, -Wohnung

in Billa sofort
zu vermieten .

Nerotal 37 .

SRöbL Wohnung
4 Zim . . Küche .

Babez . . ganz ob .
get , zu verm

zum 1 . Sept .
Abolfsallee 6 ,

3 . Stock .
Ruf 26249 .

Sonnenberger
Straße 21 . 1

5Z .. Küche . Bab
Zubeh .. Ztrheiz . .
Sait . Gartenb . ,
sofort ob . lväter

zu vermieten . Schone möbl .
5 -Zimmer -
Wohnung

m . Bad . Hzg . u .
fließ . SBall .. zu
verm . . anzusehen
von 10 — 13 Uhr
unb 15 — 18 Uhr

Kaiser - Friebr .-
Ring 49 , 1 .

Herrschaft , gr .
5 -3im -Wobm .

gr . eleg . Babez .
( Diele ) , 2 SB .«
C .. Ztn - Hzg .. k.
u w Wall . gr .

Balkon , evtt
Garage unb

Gartenben .. in
2 - Fam .-Dilla ,

Kurviertel ,
sofort ober svät .
z. verm . an solo .

Dauermieter .
Monatl . Miete
einschl . monatl .
Umlage 220RM

Ang . u . B . 575
an Tagbl . -Derl .

Frll s. ihre möbl .
3 Zim . u . Küche

( Dachwohnung )
mit eint Frl .

zu teilen .
Schwalbacher

Straße 75 . 3 I .
Dorzusvrechen :

Samstag v .6— 7 .
Sonnt d . 10 — 12

Wsmilieii - Lillli
boLberrschaltl . Einrichtung
8 Zimmer , reich ! . Zubebor .
Dovvelgarage . sofort zu ver¬
mieten burch
Dr . tut . S . Schmidt ,
Immobilien . Taunusstr . 13 .
Telefon 27967 .

Neuzeitlich LergeriLtete . im
Zentrum der Stabt gelegene

mit Küche . Bad unb Zentr . -
Heizung ab 1 . Oktober z u
vermieten . Anaeb . unt .
ft . 588 an Tagbl . - D « rlag .

Taunnsttr . 31 , 2 ,
gut mhL Wohn -
sck ' g ' zim . , evtl ,
für 2 Beeufstät .

zu vermieten .

S - 3 . . Wohn . <P» .>
in vorn . 2 - Fam . - Billa mit

Höchstkomfort fof . ob . später

für mon . RM 235 nebst Heiz -

umlage zu verm . Garage vorb .

Anfr . u . A . 553 an Tasbl . -D .

Herderttr . 11 . 21
bebagl . gut mbl .

Wohnschlafzim .
nur an Beruis -
tät . zu vermiet .

Stiftfttabe 2 . 1.
sann , gut mabl .

Zimmer tret .
1— 2 Betten .

Adelbeidstrabe , Sonnenseite .

6 - Zim . »Wohnung
mit Zubebor . 1 . Stock , vollst .
neu bergerrchtet mrt Etag .-

Heizung . gedecktem Balkon ,
eingerichtetem Bad . zu
vermieten . Auskunft b .

। Bartels . Babnbvtürabe 13 .

Bcrtramktr .22 , II
sch, mbl . 3 . frei .
Datzb .Str . 18,21
mäbl . Zim frei .

ÄLiler - Friedr . -
Ring 54,1 , eleg .
mobl . Zrm z. v .

Möbl . Simmet
zu am . Gustav -
Abolf - Str .17 . 3 l

Seerobenttr . 11 ,
2 . Stock links ,
möbL Zim los .
od . z. 1 . 9 . z. vm

Hübsch möbl . 3 .
mit 2 Betten .

Küchenben . z. v .
Batt ,

Kaiser - Frtebr .«
Ring 46 . 2 .

Kurviertel .
2 >Wl Wohn -

m . Schreibt usw .
Zentrh ., Küchen -
ben ^ mögl . ohne
Bedren . . zu vm .

Günstg für
Dauermieter

Abeggstraße 10 .
Ruf 22716 .

Gut . sonn ,
möbl . Simmet

zu vermiet , für
berufst . Herrn .
Kavellenstr 3 . 2 .
Gut möbl , s. 3 -
2 B .. Küchenb .,
in ruh . Hause z.
verm . Kapellen -
straße 6 . 3 . St

ftl . möbl . Zim
zu om . wöchenr -
lich 3 .50 . RM .

Abelheib -
str . 14 . Gths . 2 .

Gut möbl . 3imo
sonn . u . g . heiz¬
bar . preisw . zu
verm . Näheres

Kiebricher
Str . 10 . P . lks .3 — 4 schon möbl .

Wohn - u .
Schlafzimmer .

Küchenbenutzg .,
Balk . . Bab .

Keller , a . getr . ,
z . om . Adelhetd -
straße 95 , Hochv .

möbl . Simmet ,
sonnig , an be¬
rufstät . Herrn

z . v . ftlopstock -
straße 22 . 3 l .

Gut möbl . 3im .
mit fließ . Wall ..
Z .- Hz .. mit voll .
Pentton , zu vm .

Nicolas ,
Langgalle 11 .

Möbll Zimmer
nur a . Seruftst
zu oerm . Luisen¬
str . 16 . Sth . 2 r .

Möbl . Zim fr .
Bärenstr . 2 . 1 .
Möbl . Zim . z . v .
1 ob . 2 Betten .
Bärenstr 2 . 2 l .

Zum L 9 . gut
möbl , 3im . tret

Blsmarck -
ring 15 , 1 lks . Sehr gut möbl .

Simmet ,
2 -Betten - u .

I - Bett - Zimmer .
sofort zu oerm .

Luremburg -
straße 2 . 1 lks .

Dauermieter .
Gut mbl . Wohn -
u . Schlafzimmer
mit Bab . fließ .
Waller , Balkon
( 2 — 3 Bett . ) zu

oeimieien .
Blumenstr . 1 .

Sck . m . Sim m .
2 B . u . Küchen¬
ben . z . 1 . Sevt
z. d . Mauritius¬
straße 12 . 1 . St

bei Klotz .
Gut möbliertes
Simmet zu ver¬
mieten . Moritz -

straße 33 . 1 .
ftt gut möbl .

Zimmer
mit Zentr .- Hzg ..

in ruh . Villa
sofort zu oerm .

Mosbacher
Straße 34 .

Möbt Zimmer ,
fl , k. Waller .

Schreibtisch .
Sofa ,

su vermieten .
Dambachtal 4 , 2 .
Möbl . 3 immer
frei . Dambach¬

tal 14 , Part .
Gut möbl . 3 im .
zu om . Franke ,

Dotzheimer
Str . 75 . H . 1 I .
von 15 — 20 Uhr .
Gut möbl . Zim »

2 Betten , mit
Küchenben . , unb
1 Frontspitzzim .
m . W . u . Koch¬

ofen zu verm .
Dreiweiben -

straße 1 . 1 . St .

Mbl . 3 . 8. 1 . 9 .
Neugasse 15 , 2 l .
Möbl . Simmet
m . fl . Waller u .
Z .- H . a . berufst .
Dame zu oerm .

Nerotal 37 .
Möbt heizbare
Mans . i . 3 . St .
eig . Gesaut , an
ält Frl . z. vm .
Otanienstr . 25 . 2

Eins . mbl . Zim .
evtl , m 2 Bett .
$u om . Elsaller
Platz 7 . Hot . l .

Schönes Helles
gut möbliertes

„ Zimmer mit
Erker zu verm

Anzusehen
von 6 — 8 Uhr .

Erbacher
Straße 1 . 1 t .

Freundl . möbl .
Simmet

( Bahnbofsnähe )
a . berufst . Herrn
oder Dame zum
1 . 9 . zu vermiet

Oranien -
straße 44 . Partß >r . s, gut möbl .

Wohnschlafzim
mit 2 Betten .

bester Dervfleg . .
sofort zu oerm .

Bab . Telefon .
Heizung .

Frankfurter
Straße 34 .

2 gut m Süd ; .
Bad , Balk .. w .
Vers . d . Offiz ,
frei . Rüdesh .

Straße 9 , 2 .
Gut möbliertes
Mans .- Zimmer

mit Kochgeleg .
z . 1 . 9 . zu oerm .
Thelemannstr . 7 ,

3 . Stock .

Schönes 2bett .
Zimmer frei .

Friebrichstr . 44 ,
1 . Stock links . Schones m . Zim

ab 1 . 9 . zu ver¬
mieten . Weber -
salle 56 . 1 . Vdh .

Doppel - Schlafz .
an berufst . Ehe¬
paar zu vermiet .

Gneifenau «
straße 14 . 11 . B .

M . Schlafstelle
zu vm . Wellritz¬
str . 50 . 1 . St . lks .Möbl . Zimmer

an berufst Frl .
auf sogt zu vm .
Suber . Goeben -
str . 6 . 2 . St lks .

Möbl . Mansarde
zu vrn . Westend¬
str . 10 . 2 links .
Möbl . Zim sof .
o . 1 . 9 . zu oerm .
Wielandstr . 25 .

Part , rechts .

Möbl . Zimmer
zu oerm . ftah ,

Goethestr . 18 .
Saub . möbl . Z .
a . berufst Herrn

zu oermieten .
Grabenstr . 2,31 .

Möbl . Zimmer
an berufst . Srn .
sofort zu oerm .

Zimmermann -
straße 6 . S . P . I .Sch . L m Zim

m . Kochgel . an
berufstät . Frl .

z. um . Anz . 12
b . 16 . Schultze .
Halls . Str . 10 .

Wohnschlafzim
z. 1 . 9 . zu oerm .

Zimmermann -
str . 10 . 1 . St . lks .
In ruh . Familie

ist gebildetem
älterem Herrn
schönes Seim

geboten . Annu .
A . 606 an TD .

Vornehm . Zim
mit all . Komf ..
in bester Sage ,

an Herrn
zu vermieten .

Hegelstraße 13 ,
2 Minuten vom

Kurgarten .

Gut möbl . Zim
mit Zentralhz .

z . 1 . 9 . zu um .
Klovstockstr .Ang .
u . D . 583 TD .

Möbl . Wohn¬
schlafzimmer ,

mit ober ohne
Venllon . in gut .
Kurtage , zu vm .

Humbolbt -
straße 9 . Part

Möbl . heizbares
Frontspitzzim

oone Wäsche u .
Bedien . . m .Licht

und Waller
Bahnhofsn . . sof .
zu verm . Ang .
u . L . 591 T .- T .

Schönes großes
2bett aut möbl .

Wohn¬
schlafzimmer

zu vermieten .
Jabastr . 26 . 1 .

2 eleg . möbL
Zimmer

in gutem Sause ,
b . älterer Dame
zum 1 Sevibt .
zu vermieten .
Gef . Zuschr . unt .
S . 592 an T .-B .

MöbtManfarde
.KoSgelegenh . .

an Berufstätige
zu oerm . ftaiser -
üir .- Ring 29 . 3 .

Elegante möblierte

Wohnung
( abgeschl .) . 3J4 Z . . Terrasse .
Bad . Diele . Küche , in ruh .
gevfl . Saus ab Sevt . zu
verm . Anfr . u . 22 595 -L.--23 .

Leberberg 4 am Kurgarten , lvf . zu
verm . : Mäbl . Zimmer . 3entr .»
Hzg .. fl . kalt , u . warm . Wasser .

Mion om fimpoil
nimmt noch Dauergäste auf .
nach Wunsch auch mit eigenen

Möbeln .
Fl . Wasser . Zentralbeizg .

Parkstratze 22

Möbl . Zimmer
Zentralheizung , Lift , Bad , Tele¬
fon , zu vermieten

Wüheimstraße 38 II

ich 2 Betten ,
öbl ., auch teil =

aui
mo >

Gemütl . Wohn
und Schlaszim .

Berufst . Dame ,
ohne Anb . . lucht

sofort 1 - Zim -
Wobu . ob . grüß ,
beizb . Mansarde .
Ang . u . T . 588
an Tagbl . - Derl .

Leeres Part . - Zimmer
untere Wilhelmstraße . auch
f . Geschäftszwecke geeignet ,
sofort zu vermieten durch
3 . Ehr . Glücklich .
Kaiser -Friedrich - Platz 3 .

Alt . Ebevaar ,
Pens ., s. Stube ,

Kammer und
Küche , mögl . m .
Balk . . Sochvart .
oder 1 . Etage , z.
1 . 10 . ob . svÄer

Angebote mit
Dreis an
3 . Buda ,

Bierstadter
Söbe 59 .

2 Sout . - Räume
m . Heiz . z . 15 . 9 .
ob . 1 . 10 . gegen
teil » . Sausarb .
an alter . Ebe¬
vaar ob . ältere
Frau zu verm .
Ang . u . B . 585
an Tagbl .- Derl .

llnmöbl . grobes
Einzelzimmer

an ruhige
ordentl . Penon
zum 1 . 9 . 1940

zu vermieten .
Anzuseben :

Sonnt , morgen
von 10 — 1 Uhr .

Ruckes .
Hellmundstr . 21 .
Leere Mansarde
zu vermieten ,
monatl . 6 RM .

Jahnstr . 44 . 1 .
2X schellen .

Gr . sonn . Zim . ,
leer od . möbl ..
zu Denn ., ohne
Wäsche u . Bed .,
Badben . Kais . «
Fr . -Ring . 38 , 3 .
2 leere Zimmer ,
sev . Eing . . et .

Licht . Gas .
zu vm . Michels -

berg 7 , 2 Iks .

Wohn . , evtl . g .
teil » . Hausarb .
Dünktl . Zahler .
Ang 11. D . 593
an Tagbl .- Berl .

Gm . 3 .. Ansicht
Adolf -Hitler - Pl .
zu verm . Ang .
u . L . 588 ° . TD .

Eutmöbliertes
Wohn¬

schlafzimmer
1 . ober 2bettig ,
in ruh . Lage . 10
Min . v . 3en .tr ..
sofort zu verm .
Abr . i . TD . LL

i Mn mööL Zimmel
Heizung , Bad . Kurhausnähe an
Dauermleter zu vermieten . Ang .
unter ft . 578 an Tagblatt -Verlag .

Ladenkokal
Taunusstr . 34

sofort
günstig

zu vermieten .
Schueider .

Luisenstr . 19 . 1 .
Tel . 27439 .
Ladeulokal

Schwalbacher
Straße 65 u . 67

sofort günstig
zu vermieten .

Schneider .
Luisenstr . 19 , 1 .

Tel . 27439 .

Grober
Lagerraum

m . Eins . , 120 □ .
sowie 2 kleinere
Lagerräume mit
Berlaberamve ,

sof . zu vermiet .
Friedrich ,

Dotzbeimer
Straße 152 .

Telefon 26359 .

Autogarage
z . vm . Jrenenstr .
u . Normannen -
wea Räb . Dotz -

heimer Str . 9 .
Zimmer 1 .

Tel . 27490 ,

Bäckerei
mit gutem Umsatz , modern
eingerichtet , ohne Anzahlg .
sofort ober lväter z u
vermieten . Näheres
burch

Dr . H . Schmidt, 3nnno6 .
Taunus str . 13 — Telefon
27967 .

Er . l . h . Zim .
für ältere Frau
sofort zu verm .
Schachtstraße 6 .

2 . Stock .

4 Zim . . Küche ,
Bab , Veranda .
Etagenheizung .

Kochstrom ,
fl . Wasser . Hoch -
vart .. direkt am
Walde . 70 RM

zu vermieten .
Sarsy .

Niedernhausen
Saus Daheim .

Taunusstrahe 34
Ladenlokal

zum 1 . 9 . 40
günstig zu verm .
Näb . Schneider ,
Luisenstr . 19 . 1 .

Tel . 27439 .
Wellritzstr . 42

Lad .m .W . 1.1 .10 .
z . d . Näh . 1 . St .

Ladenlotal
Webergalle 25 .
zum 1 . 10 . 40 ■

günstig zu verm .
Schneider .

Luisenstr . 19 . 1 .
Tel . 27439 .

Sckön . Werkstatt -
raum

in der Luisen -
straße ab sofort

zu vermieten .
Näh , i . TV . Ko

weise leer ,
Küchenben ., sev .
Eins ., z. 15 . 9 . z.
v . Adr . TV . Lu

Sehr gut möbl .
gr . Wohnschlafn .
2 Bett .. Heiz .. ft
Wall .. w . u . k..
Labnbotsnäho ,
m . od . oh . Pens .,
zu uerm . Adr . i .
Tagbl . -Dl . Kw

Ein Wobn - n .
Schlafzimmer .

sowie ein kl . Z .
m . fl . k. u . w .
Wass . u . Zentr .
in best . Kurlage ,
zu vermieten .

Tel . 25764 .
An Dame

schönes leeres
Balkonzimmer

zu verm . Adel »
heidstr . 14 . 2 .

3g . Ebevaar f.
2 - 3 . - Wohnung .

Nähe Gersdorff -
kaserne . Ang . u .
D . 589 an TD .
2 3im . u . Küche
von ruh . Mieter
zu miet , gesucht
Auch Teilwohn .

Blum ,
Erbacher

Straße 5 , Part .
Berufst . Frau

Tochter such . z .
1 . Oki . 2 - Z .- W .
Vr . 32 — 35 RM .
Ang . u . D . 542
an Tagbl .- Derl .

1 Zim . n . Küche
m . Zub . . sonnig ,
evtl . a . Vorort ,
für 1 . 10 . 40 ges .
Ang . u . D . 590
an Tagbl . -Derl .
Abgeschl . 1 Zim .
u . Küche v . be¬
rufst . Frl . ges .
Ang . B . 591 TV .

Suche z. 1 . 9 .
o . 15 . 9 . 1 - Zim . -
wolm . ob . kleine
2 - 3 . - W . Miete

i . voraus . Ang .
u . S . 585 TV .
1 ob . 2 Zimmer
m . Küche , abge -
schloss .. s. Dame .

Reichsangest . .
Ang . B . 590 TV .
Suche mbl . 1 - b .
2 - 3im . -Wohm

Beding . Heiz . u .
Bab . für sofort
ober später , evtl .
Teilwohn . Ana .
u . E . 586 T .-V .
Aeltere Dame s.
1— 2 leere Zim .
m . Küche ober
Kochg .. b . 2 . <5t .,
mögt Kurviert .
Preisangeb . u .

ft . 585 an TV .

Berusst . Frl .
sucht z. 15 . Sevt .
l . Zim . u . Küche
m . elektr . Licht ,
Wasser u . Gas .
ober zwei große
leere Mansard .
gleich . Beding .

Zentrum bevorz .
Ang . u . T . 592
an Tagbl .- Derl .

3g . Frau sucht
1 . 3 . u . ft . ob . e .
ar ; leeres Zim .
Ang . S . 590 TV .

Jung . Ebev . s.
abgeschl . 2 - Zim .-
Wohnung z . 1 . 9 .
Ang . u . B . 586
an Tagbl . - Derl .

2 -Zimmer -
Wohn . gesucht .

Ang . u . E . 593
an Taabl . -Verl .

3g . Ehepaar
sucht z . 1 . 11 . ob .
1 . 12 . 40 1 - Bis
2 - Zim . -Wohn .
( Eisenbahner ) .
Preisangebote

u , M . 585 T .- D .
Dipl . -3ng .

sucht zum 1 . 10 .
abgeschlossene
2 -Zim . -Wohn .

mit Bab . Ang .
u . S . 584 T . -D .
Skieberwallul .

2 Zim . m Küche
u . Bab . Keller ,
von Dame zum

X. September
gesucht .

Ang . u . D . 585
an Tagbl . - Derl

Junges Ehepaar
s. zu Mitte ober
Ende Sept , schön
möbl . 2 - Z .- W .

m . Küche , a . lbst ,
£ >tabtranb . An¬
gebote m . Preis -
ang . D . 592 TV .

2 — 3 - 3, -Wohn .
gesucht . Ang . il
W . 584 an TV .

2 — 3 - Simmer -
Wohn . m .ftüche ,
Mansarde ober

Abstellraum , ev .
Zentr . - o . Etag .«
Seiz .. sofort ob .
wat . ges . i . Ztr .
v alt . Ebevaar .
Preisangeb . u .

M . 586 an TB .
Sonn , warme

2 -3 - Z . - Wohn . ( a .
Teilw .) v . zwei
ruh . Damen z.

1 . 10 . gesucht .
Adr , i . T . -V .
Z . 1 . Okt . o . sp .

sonn . 3 - Z .- W .
ges Nähe Ring¬
kirche bevorzugt .
Ang . W .589TV .

3 - Z - Wohnung
mit Küche sofort
od . so . zu miet ,
gesucht . Ang . u .
S . 567 an TV .

3 - 3 -Wobn .
m . Mans . i . sch .

freier Gegend
gesucht . Angeb .
unter W . 569

an Tagbl .- Derl .
5 - Sim - Wohn .
gesucht , evtl .
Tausch gegen
3 - Zim - Wohn .

Ang . u . D . 579
an Tagbl .-Verl .

Stöbt Beamter ,
älteres Ehepaar ,
sucht 3 Zimmer
m . Zub . , Stadt¬
rand , a . Vorort
m . Gart . Ang .
u . K . 570 T .- V .

Sielt . Ehepaar
( Auslandsdtsch .)
sucht f . bald od .
später 3 — 4 =3 .»

Wohn . m . Zub .,
Kurl . sow . mod .
Komf . u . Ztr .-
Hz . gern . Dauer -
miet . Preisang .
m . näh . Angab .
u . G . 582 an d .
Tagbl . - Verlag .

Beamter a . D .
sucht 3 ^ — 4 - Z .-
Wohn . m . Bad .
evtl . Heizung u .
Garage , z . 1 . 10 .
ii . f . seine Tocht .
3 - Z .-Wohnung

mit Bad in
Wiesbaden .

W .- Biebrich ob .
näh . Umgebung .
Ang u . A . 611
an Tagbl .- Derl .

3 - ob . 4 -Z .-W .
auch außerb ., v .
Beamt , t . R . z.
1 . Okt . o . sp . ges .
Preisangeb . u .

S . 591 an TV .

4 -3im . - Wohn .
in ruh . freier

Lage mit Valk . ,
Bad u . Heizung ,

Räbe Kochbr . ,
jetzt ob . spät , zu
mieten gesucht .

Ernst Wulf .
Juwelier ,

Langgasse 47 .

Berusst . Herr s.
z . 1 . 9 . sch . mbl .

Zimmer ober
Frontsv .- . evtl ,

leeres 3 . Dauer¬
mieter . Ang . m .
Dreis erb . unter
ft . 589 an TV .

Sielt . Dame sucht
z . Wint . f . einig .
Mon . angenehm .
Pension ob . mbl .
Zim . m . Z .- Hz . .
fl . W . , u . voll .
Vens . R . Zentr .
Angeb . m . Ang .
ein . Mon - Preis .
einschl . allem u .
A . 609 an T .-V .

Sßerbenbe Mutt ,
sucht für 3 bis 4

Monate liebe¬
volle Aufnahme
in gut geführtem

kleinen Seim ,
ober in gevfl .
Privatbausbalt .
Gefunbe freie
Lage . Zimmer

m . fließ . Waller
erwünscht . Ausf .
Angeb . m . Ang .

be = Penllons -
vreiles erbeten
u . A . 610 T .- B .

4 - Zim ^ Wohn .
( evtl , auch 3 bis
5 Zim .) . f . sogl .
bzw . mögl . halb
v . alt . Ebev . in
gut . Hause ges .
( a . HöbenI .) Pr .«

Ang . A . 557 TD .
4— 5 -Z . - Wohm

Sonnens -, v . ruh .
Miet . ges . . Nahe

Kais .- Fr .- Ring .
f . sof . ob . spät .
Ang . m . Preis¬
ung . u . W . 591
an Tagbl .-Derl .

Mank ^ Stuhe
ob . sonst ruh . ge¬
legenes Zimmer ,
möbl . , m . elektr .
Licht , frei . Aus¬
sicht . in rußigem
Haus ii . Straße
v . älter . Herrn
als Alleinmiet .
ges . Ausf . Preis -
ang . A . 604 TB .

Reicksbeamter a .
D . , Dauermiet ,
sucht zum 15 . 9 .
bzw . 1 . 10 . be¬
bagl . eingericht .

Wohn -
Schlafzimmer

mit Ztr . - Hzg . .
Miete a . W . im

voraus .
Ang . u . B . 579
an Tagbl . - Derl .
Suche mbl . Zim .
für 1 . 9 . Dauer -
miet . Preisang .
u . D . 586 T .-D .

Sonnig , einfach
möbl . Zimmer

im Grüngürtel ,
Geg . Neroberg¬
straße b . Franks .
Straße gesucht ,

mögl . sev . Ang .
u . E . 587 TD .

Ruh . Ebevaar .
vünktl . Zahler ,
sucht sonn . möbl .
Zim . nebst Koch¬
nische , Badben
u . Heiz ., in gut

Hause , Nähe
Wilhelm str . zum
1 . ob . 15 . Sevt .
Ana . m . Preis
u . G . 592 T . -D

Ich suche für meinen Goldschmied

(Dauerangestellten ) .

schone 3 - Zimmer - Wohnung
Preislage RM 60 . — Angebote an

Carl Ernst , Juwelier , Wilhelmstraße 38

to möbl . Smoler

von

2 ^ - S - Wohu .
am Stadtrand

Wohnum
ZU DßrtQUi

2 leere Zimmer
ober schöne

2 -Zim - Wohn .
Nähe Kaiser -

Friebrich - Ring ,
Mainzer Strafe .

Dikto riastraße ,
mögl . mit Bad -
benutzg . u . Tet
in gutem Hause
gesucht . Ang . u .
81. 581 an T .-V .

in Wiesbaben ober . Nähe ,
ca . 5 — 6 Zim . m . Zubehör ,
Bad . Gart ( mögt Garage )
zum 1. Okt . Angebote unter
81. 601 an den Tagbl .- Derl .

Einfamilienhaus
in Dauermiete gesucht
älterem Ebevaar

2 Samen , ruh .
Dauerin ., suchen
i . nur gt . Hause
1 — 2 rnobl . Zim .
m . Zentralh . u .
Kochgel . Ang . u .
W . 590 an TD .

Dauermieterin
berufstät ., sucht

leeres Zimmer .
Ang . u . F . 586
an Tagbll - Verl .

Tausche m . sch .
sonn . 3 - Sim . «W ..
bitt . Miete , geg .
3 - 4 - Zim . - Wohn .

m . Bad . Sing . u .
A . 605 an T .-D .

Villa
mit 6 — 7 Zimmern u . reich¬
lich . Zubehör , klein . Garten .
Gegend Parkstraße . Sonnen¬
berger Straße . Nerotal oder
Dambachtal bevorzugt z u
mieten ober kaufen
gesucht . Angebote an
3 . M . Steven , Baden - Baden ,

Ehristovbstraße 10 .

3 - Z . -Wohn . geg .
1 o . 2--Z .. Bcckn -
bossn . z . t . ges .
Ang , ft . 591 TV .

Tausche schone
abgeschl . 2 - Zim . -
Wohn . m . Gart ,
Schlageterstr . —

Kable Mühle .
Pr . 32 RM .

geg . sch . 2 - Z .-W
i . b . Stabt , bis
40 RM . Ang . u .
B . 592 an TV .

Ruhiges

iiövliecks 3 >« n
mögt . m . fl . Waller u . Bett¬
couch gesucht . Angeb . mit
Preis u . L . 584 Tagbl . - Derl .

l - Z . -W . m . Balk .
aozug . geg . 2 - b .
4 - Z .-Wohn . evtl ,
m . öausverwltg .
Goebenstr .31,P . l

Sunge berufst
Dame s. sch. mbl .
Zim . m . Küchen -
ben . z. 1 . 9 . 40 .
Ang . m . Preis ,
ang . W . 585 TD .

Dame sucht kl .
warm . mbl . Zim .
bei saub . Frau .
Ang . u . T . 587
an Tagbl .- Verl

Dame sucht gut
mbl . saub . Zim »

Alleinmieter .
Ang . u . F . 593
an Tagbl .-Verl .

Hausbesitzer ,
45 I .. Junggef . ,
von außerhalb ,

sucht
Dauerveusiou

( 1— 2 3 .) zum
15 . Sept , in

Wiesb . o . 11mg .,
evtl . Vollvens .,
wo derselbe Ge -
legenh . hat sich
1 Z . selbst ein «
zuricht . Erbitte
iLriftl . Ang . m .
Preis u . A . 612
an Tagbl .- Derl .

Heizer sucht
leeres Zimmer
oder Mansarde
ml Kochgel .. Be¬
dienung d . Heiz ,
wirb übernomm .
Ang . M . 580 TD

Berufst . Frl . s.
leer . sonn . 3im .
m . Küchenb in
ruh . Haus . Ang .
u . L . 588 a . TV .

heizbar unb möglichst mit
meßend . Wasser von Wehr -
machtsbehörde gesucht . An¬
gebote mit Angabe über
Kosten der Miete , Heizung
usw . unter 81 . 613 an den
Tagbl .- Verlag .

1 Zimmer
und Küche

gegen 2 - 4 vis
3 Zimmer zu

tauschen gesucht .
Freisem .

Gneisenaustr . H

Tausche 2 sonn .
Zim . u . Küche .
grt & ., geg . 13 .
u , Küche l . Ab¬
schluß . Ang . unt .
H . 590 an T .-D .

Same
sucht leer . Zim .
m . Gasanschluß ,

evtl . Heizung ,
in gutem Hause .
Ang . u . M . 584
an Tagbl . - Verl .

Raum zum
Unterstellen

von Möbeln
zum 1, 9 . 40 gef .

Angebote an
Bertram .

W .- BiebriS .

Herr mit eig .
Mob . sucht leer
leicht heizb . Zim
in ruh . Familie .
Angeb . m . Preis
u . D . 588 T .-V .

Ruhige D - me
sucht zwei leere

Zimmer bei
ebensolch . Same ,
mit Heizung , fl .
Waller , kalt u .
warm , für sof .
Nähe Wilhelm -
straße . An » u .
G . 590 an T .-D .

Sitze z - W .
- Wu .

mit Küche il Nebenräum ..
ev . Wochenendhaus , fväter
ft auf . Angebote u . S . 572

_____
an den Tagbt - Verlag .

3g . Ebev . sucht z. L 10 . 40 ob . lv .

2 * bis 2 )4 ' 3immer - Wohnung
mit Küche . Keller u . mögt Bab .
Miete bis 60 RM im voraus .
Angebote u , T . 590 Tagbl .- Verl .

Höherer Beamter
lucht vom 1 . 7 . ab Wohnung

3 — 5 Zimmer
mit reicht . Zubehör .
Angebote unter M . 311 an
den Tagblatt -Verlag .

4 - bis5 - Zimmer -

Wohnung
möglichst mit Balkon . Siib -
niert . Adelheibstr . . Abolfs -
allee . eventuell auch andere
Straße , von ruhig . Mieter
zum 1 . Oktober 1940 gesucht .
Ang , u . D . 582 Tagbl .- Vl .

Komfortable
4 - 5 - Zimmer -

Wohnung
Zentralheizung . Bad . fl . W ..
in Villen - Kurlage von lehr
ruhigen Mietern los . oder
1 . 10 . 40 geluch t . Angeb .
an Nerotat 14 . L

Ebevaar ( höh . Beamter ) sucht
2 gut möbl . Zimmer

mit Küche ober Küchenbenutz .
in ruhiger Außentage . An¬
gebote unter B . 587 an ben
Tagbl .-Verlag .

1 od . 2 leere Zimm er
ober nette ft

'
einroohnuna

von berufst . Dame z. 1 . C <- f .
gesucht . Angebote u . E . 58 <1

an ben Taghl . -Verlag .

geg . 2 — 3 - Z .- W .
zu tauschen ges .
Ang . u . $ . 591
an Tagbl .- Verl .

Tausche meine
abgelÄl . 2 - Z . -W .
45 RM . gegen
gleiche b . 60 RM
in guter Sage .
Ang . u . M . 566
an Tagbl .- Verl
Ich biete in gt .
Hause gel . 2 =3 .«
Wohn ., mtl . M
rb . 35 Mk . . zum
Tausch geg . eine
geräumige , frbl .
3 - evtl . 4 - Zirn .«
Wohnung , Ang .
unter E . 593 an
Tagbl . - Verlag .

Sonnige
2 — 3 -3im - W »

gute Sage , evtl
Heiz ., Bab , geg .
gleiche s. billige
l - Z .-W .. Kurv ..
Z .- Hz . . w . W . z .
tausch , ges . Ann
u . F . 584 T .-D .
Tauschwohnung .

Berlin SW .
2 Zim ., Kücke u .
Zub . , prsw . aeg .

2 — 3 -Zim .-W .,
Wiesbaden .

Ang . u . F . 587
-- n Tagbl .- Verl
Wohnungstausch
Berlin 3 — 4 =3 .«
Wohn . m . Bad .
m . gut . Verbind ,
für Innenstadt ,
geg . Wiesbaden

3 ^ - 3 - Wohn .
m Bab . Ztrhz ..

Warmwaller .
in Kurlage .

Ang . u . S . 594
an Tagbl .- Verl .
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14 000 RM . von
Eeldoerlehr

1000 RM gegen SZpotbek a . gut .

gute Sicherheit Zinshaus sei
gesucht . Ang . u . Ang . u . D . 591

m. E . 585 T .-V . an Tagbl .- Verl .

zu

Wiesb .

l

Wechseldiskontkredite

Kredite in laufender Rechnung
zu üblichen Bedingungen

Schäfer .
Frankenstr . 5,2

Nassauische Landesbank

Hauptsitz : Wiesbaden , Rheinstraße 42/44

Zweigstellen : Bismarckring 19 , Langgasse27 , Wald¬

straße 128 , W .- Biebrich , W .- Bierstadt ,

W .- Dotzheim , W .- Erbenbeim ,

W .- Schierstein und W .- Sonnenberg

Mehrfamilien - Villa
völlig renoviert , 6 Wohnungen ,
2 Garag . , Zentralheizung , Warm¬
wasserbereitungsanlage , Bäder ,
angenehme Höhenlage , bei etwa
40 000 RM Anzahl ung zu verkau fen

August Th . Beckhaus
Immobilien — Hypotheken

Wilhelmstraße 20 , Telefon 28839

Priv . zw . Abi .
erster u . einziger
Hypothek a . gut .

ZmisM . -M - Auflage
SBaufl . A ( Blendstein ) . 5 u . 6
Zim .. Höchstkomfort . Etb . mit
Garage , ruhig u . eben , rribw .
% Mill . 6 - Z .- W . frei . Preis
RM 75 000 bei % Anzahlung .
Anfr . nur von Selbstrefl . u .
A . 549 an den Tagbl . -Berlag .

Zweitstellige Hypotheken
RM 7250 .- und RM 13000 .- mit
6 ° /0 verzinslich , eingetragen
auf hochwertig . Stadtobjekten

AUGUST TH . BECKHAUS
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstr . 20 , Telefon 28839

Hackbrett
verkaufen .

WisWilien -M
Höhenlage .

WMiK ' M
Höhenlage ( 9 Zimmer )

EilWilten -M
Höhenlage ( 7 Zimmer ) , sof .
beziehbar

EiOmM -M
Waldesnäbe ( 7 Zimmer ) ,
unterteilbar

ww
mit Rettaurationsbetrieb ,
gute Lage

WO - unb EOWshaus
gute Verzinsung

Unbebaute ErunWSe
in gut . Lasen zu verkaufen

H . I . Wagner
Immobilien — Hyotheken
Wiesbaden , Bärenstrahe 2

Fernsprecher 26586 .

Etagen - Villa
schöne freie Südlage , 6 - Zimmer -

Wohnungen mit Bad und Heizung ,
Balkons , mit RM 20000 Anzahlg .
zu verkaufen

Renten - Haus
mit 4 - und 5 - Zimmer - Wohnungen ,
gute Rendite , mit RM 20000 An¬
zahlung zu verkaufen

A . DIEBELS , Immobilien
Neugasse 26 , Ecke Marktstraße .

als langfristige Tilgungsdarlehen zu

4,/2o/o Zinsen

Herrschaftliche Villa
7 Zim ., Wintergarten . Diele ,
Garage , gr . Garten , herrl .
Aussicht , mit all . erdenkl .
Komfort bei RM 35 000 .—
Am . sof . leer liefert ), zu verk .
durch WULF , Immobilien .
Mozartstrake 6 Tel . 25534 .

3 Rentenhäuser
s. rentabel . Räbe Taunus -
strabe , Einheitswerte RM
17 500 — , RM 20 200 .— u .
RM 23 800 — ,

RM 18000 . -

RM 19000 . -

RM 22000 . —

Billa
5 Zi .. KL ? Bad . Balkon .
Garten RM 32 000 . -

V Finanzieren «
Auf Altbesitz l . u . 2 . Hypothek
bis 75 Proz . des Verkehrswertes

Sofort Geld !

Zweilamilien -
Villa .

Rübe d . Waldes .
Ztr .- Hzg . . eine
Wohn , beziebb ..
zu verk . Saase ,

Immobilien .
Rbeina . Str . 5 .
Svreckst . 9 — 10 .

Gebe in Tausch :
Sehr schöne

4 - Zkmmer - Wohnung
mit Heizung u . allem Komi ,
in bester Villenlage . Suche :
3 »Zimmer - Wohnung
mit Heizg . in ebener Villen¬
lage u . in gepflegtem Hause .
Angeb . mit Preis an Woh¬
nungsnachweis M . Küchle .
Friedrichstrahe 12 .

Wae r - Miliea - Ma
in bester Kurlage .- m . herrl .
Garten . Eine Wohnung
wird nach Kauf bezugsfrer .
Bei 30 000 .— RM Anzahlg .
durch Grundstücks - Markt

. Fritz Beckers & Sohn ,
Wilbelmstr . 34 . Ruf 25884 .

HYPOTHEKEN
als unkündbare Tilgungsdar¬
lehen für Altbesitz und Bau¬
vorhaben zu 41 / a% Zinsen ,
100 % Auszahlung provisions¬
frei , sofort greifbar

August Th . Beckhaus

Agentur der Deutschen
Centralbodenkredit AG .

Wiesbaden ,Wilhelmstr .20,T . 288 39

Hochberrichaftliche

Zweifam . - Billa
allerbeste Jnnenausstattg .
Eine 5 - 3 . -Wobn . wird frei .
2 Garagen . Garten , vor¬
nehmste Lage .

RM 75000 . —

Anzablg . RM 25 — 30 000 .—

3 . SAttensels & do .

Immobilien
Webergasse 25 Tel . 27225

« eite 12 Rr . 199

Eulitz & Koch
Immobilien

Webergalle 10 Ruf 20600

Zwei teflere fflagenWer
in guter Wohnlage erbtei -
lungsh . günstig zu oerauren

Schneider . Jmmob . . Luisen -
srtabe 19 . I . — Tel . 27439 .

Finanzteiumi
bei 25 Proz . Eigenkapital , auch
I . Baupl . pp .

ÜBLILall Frankfurt 4
ValasilOll Blumenstr . 2

Gutes Etagenhaus
mit 3 - , 4 - unb 5 .Mimmer -
Wobnungen . Robe Wilbelm -
ftrabe . bei RM 30 000 .—
Amahlung billig umstände¬
halber zu verkaufen durch
WULF . Jmmob .. Mozart -
strahe 6 — Telefon 25534 .

Etagenvilla ,
Vorort

mit gr . 3 -Zim .- Wobnungen .
Bädern . Wrntergart .. Gart . .
Mieten RM 3900 .— . Steu .
RM 1000 .— . f . RM 28 000 .—
zu verkaufen durch WULF ,
Immobilien , Mozartstr . 6 ,
Telefon 25534 .

HM - MlMt
in bester Kurtage Wies¬
badens . 25 Zimmer , komvl .
eingerichtet , m . voll . In¬
ventar . flieh , warm . u . k.
Waller . Zentralberzg .. mit
einer Anzahlung von RM
60 000 .— zu verkaufen d .

Bau n . Boden . Immobilien

Dr . jur . Ermann Wt
Taunus str . 13 Test 27967

in bester Kurlage , mit
nackweisb . 7 ° /o Rente Bet

W 30000 .
-

Anzahlung zu verkaufen
durch

I . Ehr . Glücklich
Immobilien
Kaiser - Friedrich - Platz 3

Telefon 26656 .

m . gr . Garten i .
nächster Umgeb .
Wiesb . zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Preis u . Große
u . E . 592 TV .

Hypotheken
zu günst . Beding ., laufend ,
ferner :
15 000 .— , vrrv . zu 4 % %
sofort auszuleiben durch

Fr . EcheHer
Hypotheken . Schließfach 159 ,
Fernruf 23559 .

btllta abzugeben
Schwalbacher

Straße 47 , 3 r .
Tochterzimmer .
Schlafzimmer .

mod . . in Rustb . .
Eicke u . Birke .

3tiir . Kleider - u .
Wäsckesckränke .

Robbaar - .Kavok -
Wollmatratz . .

S <blarassiamatr .
Couches .Ebaisel . .

Elienb .
lack . Kücken .

tftob . . i . all . Er ..
Stilspeisezim . .
Qualitätsarb .,

Büfett . 2 .20 br . .
anb . Einricht . .

Möbel . Tevoicke
u . Einricktungs -
geaenst . teb . Art

b . Ai " -stellsäle
E . Klavoer ,

Webergalle 37 .
Telefon 28627 .

Möbelnmban .
Jnstandfetzunss -

WMm - Mlll
herrliche Höhenlage . Nähe

Omnibus -Saltest .. 7 Zim ..

Diele . Bad . W .-Waller -

Heizg .. Garage , sehr günst .

Steuern . Anzahlung RM

25 000 .— ,

Wallufer
Strahe 2 , P . t .

Obstgut mit Herrenhaus
im Taunus nächst Wiesbaden ,
15 Morgen , reichlich Ökonomte -

gebäude , Gärtnerhaus , Garage ,
usw . , günstig zu verkaufen

A . DIEBELS , Immobilien
Neugasse 26 , Ecke Marktstraße
Telefon 25369 .

Lin - oder

Zweifamilienhaus
Räbe Bahnhof , von Selbst¬
käufer bei RM 10 000 An¬
zahlung zu kaufen gesucht .
Angeb . u . T . 575 Tagbl . -B .

Kl . Häuschen
m . 1000 M . Anz .

Wir gewähren Hypotheken
dariehen

pt nfamilien - Anwesen
beziehbar , bevorzugte Lage .
Pr . : 25 000 .— . Anz . 10 000 .—

Dreifamilien - Anwesen
ges . rub . Wobnl .. Komfort .
Garten , evtl . Wobng . frei ,
Pr . 55 000 .— . Anz . . 16 000 .—
Ernstb . Int . erh . Ausk . d .
Scheller . Immobilien .

Schließfach 159 .

Radio ,
vr . Emm ..

1 P . Schnee¬
ketten , Zwilling
6,00X20 b . neu ,

zu verkaufen .
Bertramstr . 17 ,
Htb , 2 . Stock r .

Eebr . Radio ,
Mende , 4 Röhr ,
m . dyn . Lautspr .

zu verkaufen .
Eckernsördestr .12

Part , rechts .
Radio Körting ,
7 R . . hochwert .,

zu verkaufen .
Mollenbauer ,
Römertor 5 ,

Flämisches
Speisezimmer

Herrenzimmer ,
Küchenschränke .

Betten . Wäsche¬
mangel . belle

Polsterganitur ,
Waschtische .
Nackttische ,

owie Möbel all .
Art zu verkauf .

Heesen .
Blcickstratze 36 .

Herrenzimmer ,
erstkl . Arbeit ,
gut erhalten ,

preiswert
nur an Private

zu verkaufen .
Anzusehen

Samstag ab 5 .
Sonntag 10 — 12

BahnMstr . 17 . 3
Speisezimmer .
Schlafzimmer .

Betten .
Schränke .

Tische und
Stühle

zu verkaufen .
Koller ,

Hermannstr . 5 .
Schlafzimmer

u . Küche , f . neu ,
mod . , Rohhaar - ,
Woll - u . Kapok¬

matratzen ,
Chaiselongue ,

Couche ,
Deckbetten .

Killen und sonst .
Möbel und

Haushaltsachen
verkauft billig

Klapper ,
Taunusstr . 40 ,

Tel . 28459 .

Rentabl . Wohn¬
oder Geschäfts¬

haus in Wies¬
baden zu kaufen
gesucht . Ang . u .
F . 595 an T .-V .
Kleinere Villa

mit Garten ob .
Haus zu lauten
gesucht , nur aus

Privatband .
Ang , K . 590 TV .
Acker — Garten .
25 — 40 Rut . . zu
kaufen ges : Ang .
L . 590 an T .-V .

2 Stores ( Gard .)
neuro ., zu verk .

Cckernförde -
str . 12 . Part , r .
Gr .Continental .
Schreibmaschine
mit Dezimal -

Tabulator und
Spezialtyxen f .
roman . Sprach .,
ehr gut erhalt . ,

von Privat
zu verkaufen .

Ans . u . D . 595
an Tagbl .- Verl .

Sofa u . 2 Kisten
zu verkaufen .
Herb .- Norkus -
Strahe 25 . 2 .
Kommode n .

Robrb . m . 2 St .
z .v .Röderstr20 .1l

Kredenz fantik ) ,
Doppellellel

( antik ) ,
Bill , zu verkauf .

Ablerstr . 47 .
Zn verkaufen :

Hocker .
Abteilungs -

roanb , Spiegel ,
Uhr .

P . Schade ,
Wellritzstrahe 57

Ov . Tisch u .
Kirschb .- Tisch ,

100 lg „ 50 Bit . .
65 h . , m . 2SchuB -
laden , vall . für
SchreiBmaick . u .
Kinder , 2 Stühle
und Damenrad ,
all . gut erh . . im
Auftr . Bill . z . vk .

an Tagbl . - Verl .
Kleines Haus .

1 fast neue mod .
hydr . Unter -

drnckprelle
m . 2 ausschwenk¬
baren Körben .

Durchm . 850 ,
Fabrik . Insel -
Beim , dazu eine
autom . Masch .»

Pumve , 1 fast
neue Apfelmüble
modern , 1 Jahr
in Betrieb , z . vk .
A -Frecheubäuser .

W .-Bi - rst ^ ht .
Tel . 21106 .
Drehftrom -

Motore -
3 PS , 950 n „
2 PS , 1 PS .

120 Volt ,
220 Volt .
380 Volt ,

zu verkaufen .
Seeroben -
ttrahe 13 .

E . Kratzenberger
Wechselstrom -

Motor ,
yt ps .
% PS ,

110 Volt ,
zu verkaufen .

Seerobenstr . 13 .
E . Kratzenberger

Säulenbohr¬
maschine ,

Schmiedeherde ,
Elektromotore ,

in versch . Eröh .
gebr . , z .vk . Pens »

Neugalle 15 .
Gr . Staubsauger
für Handbetrieb

zu verkaufen .
Eessert ,

Marrtnstrahe 1 .
la WLschemang .
Jungvolkbluse ,

f . neu . f . 10 I .
tu verkaufen .

Viktormstr .45 . 1.
Waschmaschine

( Handbetr .) .
Sitzbadewanne

zu verkaufen .
Mauergalle 8 ,

3 . St . bei Benz .
Rat . -

Registrier -Kasse
mit Scheck unb
Streifen Dreiern ,
abzugeb . Ang . u .
E . 577 an T .-B .
Benzin -Motor .

Winben ,
Amboß , Rohr¬
schraubstock . kl .

Geldschrk . z. vk .
Albrechtstr .18,P .

Standard -
Lieferwagen ,

ca . 15 000 km
gelaufen ,

1 To . Nutzl .
in erstkl . Zustand

zum Tarvr .
zu verkaufen .

Tel . 22857 .
Steuerfrei .

Opel .
1 .8 Liter .

4tür . Limoustne ,
im Auftrage
zu verkaufen .
Konrad Lied ,

Friedrichstr . Ä .
Kastenwagen ,

25 — 30 Zentner
Tragkraft .

Langkarren ,
versch . Pferde¬

geschirr , all . gut
erhalt , zu verk .

K . Holtmann ,
Gärtnerei ,

W . - Schierstein ,
Blierweg .

Tel . 61506 .
2 Rollen .

1 leiste und
1 schwere z . vk .
bei Wilb . Kahl .

Mallenheim ,
Hauptstraße 30 .

Enterb . Dreh¬
rolle zu verkauf .
Viktoriastr . 49 .
2 . Stock links .

Herrenrad
billig abzugeben

Schmitt ,
Eltviller

Str . 18 . Htb . P .
Fast neues

Dam .- Rad z. vk .
bei Abreus ,

Dotzb . Strahe 18

Euterbaltenes
Herrenrad ,

neu Bereift , für
35 RM . zu verk .
Trautner . Hall -
garter Str . 8 .

Kinderwagen
Bill , zu verkauf .

Dotzheimer
Str . 84 . M . 1 I .

Robbaar -
matratze

gut erhalten ,
zu verkaufen .

Koller .
Hermannstr . 5 .

Neue
Matratzen .

Gr . 100/200 unb
90/190 verkauft

Möb - r - Büscher ,
Kleine

Kirckgalle 4 .
a . Mauritiusvl .

Teppiche ,
Kronenleuckter

i Kristall ) .
ÖToemälbe .

© Harre ,
el . Toaster ,

zu verkaufen .
Parkstr . 12 . P .

ItaMlIa
in Waldesnäbe . 2 ><4« und
1X3 Zim . . KL . Bad . Heiz .,
Wintergarten bzw . Balkon .
Garage .

RM 55 000 .—

Gtogen - Ä
Höhenlage . 3x3 Zim . . KL ,
Bad . Heizg .. Zubehör . per .
Steuern . RM 35 000 .—

tatafefe (Etagenhaus
Näbe Röderstr ., m . Klein¬
wohnungen . eine , 3 - Zrm .-

SBoBnunß wirMret .

zu verkaufen durch

Bau - u . Boden . Immobilien

Hemm WIM
Taunusstr . 13 . Tel . 27967

Lis . Tisch , neuro .
Petroleum osen

verkauft Bleich -
strahe 47 . 2 r .

2 Betten . Nacht¬
tische . 1 Schrank ,

weihlack .. neu .
Tische . Stühle ,

bill . abzugeben .
Biktoria -

strahe 39 . Part .
Mod . Koffer -

Radio zu verk .
Ang : u . M . 591
an Taabl .- Verl .

2 Deckbetten ,
2 Killen ,

gut erb ., zu verk .
Werderstr . 12 .

Parterre links .
Rohhaarmatr . .

put erh .. zu verk .
Bismarckring7 .2

1 Baum
g . Frühzwetschen

zu verkaufen .
Dilger , Wehen

i . T „ Adolf -
Hitler - Str . 52 .

Gutgeh . Lebens¬
mittelgeschäft

sof . krankheits¬
halber zu verk .
Ang . K . 582 TV .
Umständehalber

sofort
zu verkaufen :

Lebensmittel - u .
Feinkostgeschäft
in gut . Lage in
Wiesbaden . Um¬
sätze ca . 39 000 .
Adr . zu erfr . im
Tagbl, -Vl . Tz

Airedale -Terrier
( Sieger -

stammbaum )
abzugeben .
Tel . 21401 .

Für Liebhaber
schöne Hündin

( Wbivvet ) .
reinrall . mit
Stammbaum ,
nur in gute

,Hände zu verk .
A .Kerting , Hell -
mundstr . 14 , 1 .

6 Legehennen
zu verkaufen .

Szoszinski ,
Hasenstrahe 7 .

Wegen
Platzmangel

1 Ziege nebst
Schlacht - und

Znchthasen z. vk .
Idsteiner Str . 25
rechts Feldweg ,

Thomas .
Schöne Ferkel

zu verk . Adler -
strahe 91 Bei
Kleinmondt .

Madonnenbild .
Oelgemälde

im Eoldrabmen .
110 zu 93 cm , für
25 RM zu verk .
Ang . D . 584 TV

Schwarzer
D . -Mantel ,

Gl . 42 — 41 , gut
erb ., zu verkauf .
Müller , Kleist -
str . 8 , Sib . 2 Hs .

Eies , brauner
Damenmaniel .

marinebl . Kost .
( Wolle ) . Maß -
arb . . Seidenkl .,

schw . Wollrock
f . 46 — 48er Fig .,
all . fabelt , erb .,
aus gut . Hause ,
zu verk . Ang . u .
H , 586 an TV .
Mant . . Marengo .
Gr . 50 . Anzug ,

Er . 50 , Damen¬
kleid , Er . 50 ,

Bett m . Statt . ,
Herrenrad , alles
g . erb . , zu verk .
Steinstr . 8 . P . I .

( Waldstrahe .)

Kar . Regen -
Mantel ( 44 ) .

br . Wint . -Mant .
( 42 ) . beid . getr .
zu verk . Groh ,
Platter Str . 10 .

SchwL .- Paletot
( Brustw . 104 .

Lg . 120 ) . wenig
Bert ., w . zu eng .
neuwert . , f 100
RM . ein Korb -

Kinderwagen
m . Wachstuch -

verdeck u . Bub .,
g . erb . , 40 RM ,

Kiuder -Klavv -
stuhl 8 RM .

Zeit : 13 - 15 . 18
b . 20 . Taunus -
strahe . 5 , 4 , Pe .
D .-Reitanzug u .
Stiefel . 36/37 , f .
40 RM zu verk .
Rauenth .Str . 15
1 . 6t . ( nach 19 ) .

Guterh .Pelz .jacke
und Sportjacke ,
gelt . Kleider , „zu
verkaufen . Näh .
i , Tagbl .- Vl . Kn

Herren -Winter¬
mantel , mittl .

Fig . , u . schwarz .
Cout mit Weste ,
beides fast neu ,
Anzus . 9 -12 Uhr
Sonntag zu vk .

Rollenbach ,
Rheins . Str . 30 .
E . Kn .-Winter -
mtl . 12i „ Kn .-
Bundlch .. Er . 40 ,
br . Leberkoffer ,

ält . Teppich
3 !4X2 % . Klapp -
Zylrnder . Er . 57

Teigrtihrmasch .
zu verkaufen .

Schröter ,
Schöne

Aussicht 28 .
1 Regenmantel ,
Größe 50 , Preis
15 RM . 2 Bett -
tüch .. rein Sein .,
je 15 RM , ein
Hermelin , alles
gut erh .. sehr

schöne Stola
200 RM . Anzus .
Sonntag norm ,

v . 11 -2 Ubr . Abr .
i . Tagbl . -Vl . Kx

Fast neue
Dam . -Reithose ,
Er . 42/44 , zu vk .
Ang . u . S . 588
an Tagbl . -Verl .

Smoking unb
Gebrockanzug ,
w . Plisseerock .
Sommerkl ., w .

Halbsch .,Tennis¬
schi .,a .neuw .Adr .
i . Tagbl . -Vl . Kt

Fast neuer eleg .
Gehrock , kr . Fig .,
Zyl .. gut erh .
Strickweste , so¬
wie Schuhe , Er .

43 , fast neue
Bruchbinde .

Hochfrea . -App .
billig zu verk .

Nieberwaldstr . 7
Hochvari . links .
Neuw . Herren -
Anzug . Gr . 52 .
zu verk . Klöppel ,
Kirckgalle 70 , 1 .
Sportanzug nut
Stiefel u . Hosen ,

alles getragen ,
bill . zu verkauf .

Nerostr . 37 . 2 .
Guterhaltener

grauer Anzug .
Gr . 50 , billig zu
verkauf . Blum .

Dotzheimer
Straße 85 .

Neuro .
Offiziersrock

zu verk . , sowie
groh ., oval . Tisch ,
gebr . Eltviller
Strahe 7 . P . r .

SA .- Stiefel ,
wie neu . Er . 41 ,
bill . zu verkauf .
Wellritzstrahe 7 .

2 . Stock .
Sckro . Wildled . -
Schuhe , Gr . 40 ,

neuro . 8u verk .
Rheing .Str .7 . 31

Tafelklavier
bill . zu verkauf .

Dotzheimer
Str . 50 , 3 , Stock .
Tafel - Klavier 1

15 RM zu verk .
Karlstrahe 2 . 1 .

FUisel . ,
( ErotnanSteln -

roeg ) zu verk .
Emser Str . 48,2

Tel , 24080 .

Akkordion .
34 Tasten ,
48 Bälle ,

billig zu verk .
Platter

Str . 68 , Part , r .
V, - Geige

gespielt , vreisro .
f . 40 .- zu verk .

Nertelbeck -
str . 21 , V . P . I .
KL Harmonika

bill . zu verkauf .
Wiesbaden .
Riehlstr . 17 .

3 , Stock links .
Älter , aber sehr
guterh . Klavier
vreisroert gegen
bar zu verkauf .

Adelbeid -
strahe 17 , 2 .
Mod . Radio

zu verkaufen .
Oranien -

str . 56 . Stbs . P .

guterhaltener
Kleiderschrank .
Waschkommode

u . Chaiselongue
zu verk . Anzus .
Sonntag 9 — 12 .
KI . Langgalle 2 ,

1 . Stock rechts .
Wh . Metallbett
m . Matr . . D .-
Sv .- Schuhe schw

39/40/41
Gasherd . 3 fi¬
rn . Tisch , zu verk .

Bismarck -
ring 38 . P . I .

Kinderbett mit
Matr . zu verk .
Wielandstr . 23 .
Sihs . Part , Iks .
Holz - Kinderbett

m . Matr . und
gepolsL Kinder -
stüBlchen z. verk .

Näh . : Herrn -
gartenstr . 19 ,

1 , Stock .
Enterb , weih . eil .

Kinderbett
m . Mart . z . verk .

Damm ,
Bülowstrahe 9 .

Htb . 1 . Stock .
2 pol . Bettstellen

m . Rahmen .
1 pol . Bettstelle
m . R . u . Matr ..
1 2tür . Kleider¬

schrank , 2 tüt .
Wäscheschrank .

1 Küchent . u . ein
Tisch m . Wachs -
tuchbez . . 1 Sofa
mit 2 Self - ein
Biicherregal .ver -
schliehb . , versch .
kl . Tischch . zu vk .
Bahnhofstr .44 .P

[ Znimbilien
^

Mietshaus ,
g . Lage .

Pr . 32 000 .— .
Etagenhaus ,

Pr . 55 000 .— ,
sowie and . Obi .
Bietet preiswert

an
Scheller .
Jmmob -

Schliehfack 159 .

Schön , rentabl .
Wohnhaus

in freier Lage
Rüdesheims zu
verkauf . Ang . u .
G . 595 an T .- V .

Guterh . Bett¬
stelle m . Matr .

und grober
Fliegenlchrauk

gut erb . , zu verk .
Anzus . zwischen

3 und 7 Uhr .
W .- Sonnenberg ,

Verdun -
strahe 53 , Part .

Guterh . eil .
Bettstelle zu vk .

Bartels .
Platanenstr . 75 .
Kleiderschrank

m . Svieg . , Mah .,
zu vk . Bismarck -

ring 7 , 2 .
Bücherschrank .
Tisch . Stühle .
Kücken , Betten ,
Matratz . . Deckb . ,
Kommode .
Flurgarderobe .
Teppich ,
24 Wien . Stühle
Sofa , Sellel .
zu verkaufen .
Hellmundstr . 22 .
Schwarz ,

Kl . Eissckrank
zu .verkaufen .

Philivvsberg -
str . 14 , P . Iks .

Kl . Efslckrauk ,
80X60X50 cm ,

weih lack . , fast
wie neu , und

gr . Juuk .-Eas -
druckavp . für
Warmwaller¬

anlage . bill . ab -
zug . Kl . Frank -

furter Str . 5 .

Gebr . Pitckküche
sowie guterhalt .

emaill . Sitz¬
badewanne z. vk .
Stroh , Franken -
strahe 10 , 1 . 6t .

Küche .
Herd fast neu .
mit Nickel und

Kohlenkasten ,
zu verk . Weber¬

galle 58 . 1 t „
2 brs 5 Uhr .

Nuhb .- Kommode
Waschtisch mit

Marmorvl ..
Staffelei . Gold¬

tischchen mit
Marrnorvl ..

Eoldtrumeaufp .
m . Marm .-Vors .
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